
ter RathauKorrespondenz1 .Okt .1908 .
FilialLeopoldstadtdervndt
zu transparen .In derderge¬
Zeitihresbestandenhatvon2Mona¬

tenhatheute8UhrfrühdieGarten
SparkassederGeneralWieihre
che Filial in Leopolstadtim
neuer Gemeinsam erat
die EröffnungnahmderReferent
vorgenvor es warenleer¬
thienen die GemeinderFranz
bendeGerole ,hoß ,Schank¬
Müller ,Phil ,Wetter ,Eg¬
heutigen Schatz bescherZeit
lenge auch zahleichen Rever¬
denMag.Rat .d .Sprachu .D.Schwa¬
dieDirektorderZeitelvonBrand¬
u .BuchhalterPackmann.

Direktor Brandbegrüßtma¬
werderBeamtenschaftdenVnge¬bürgermeisteraufdas
ehrerbietigsteunddanktihmfür
seinErscheinenundbittetihn ,die
neuedritte Filiale derZeu¬
tralsparkassezueröffnen.

V .F .g .Pergerverwiesinseiner
darauffolgendenAnsprachemit
BefriedigungaufdasAnwachse¬
undGedächendiesesstadtInstitu¬
tesErgedachtehiebeidesBürger¬
meistersdessenLieblingsschaffung
diestädtZentralscharkasseist
undderenEntwicklungermit
besonderemInteresseverfolgt.
in 22Monatenseitbestandes
derAnstalthatsichderEinlagen¬
stand auf 3 MillionenKronen
erhöht ,darin liegt einBeweis
desgroßenVertrauens,daßdie
BevölkerungderStadtzurGe¬
meindeverwaltunghat .DerEr¬
folgsei ,abernichtvonselbstge¬
kommen,sondernderunaus¬
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gesetztenopferwilligenund
uneigennützigentigkeitaller

Faktoren zu verdanken ,die
mitderStadtSparkassezusen¬

haben .Er gedenktdesKurato¬
riums ,desAusschusses,nichtzum
letztenderBeamtenschaftund
danktinsbesondersdemdie¬
rektorBrand .AndieHerrendes
BezirksbetratesstelltD.Przer
dieBitte ,durchtatkräftigeUn¬
terstützunginsbesonderedurch
PropagandadieEntwicklungder neuenZweigestaltzu
fordern .Erschließtmitdem
Wünsche,es mögedurchgemein¬
sametreuePflichterfüllung
auchdieseZweiganstaltund
mit ihr dasZentralvestitut
sich weiter entwickelnund
blicherzumNutzenundfrommen
unserer Vaterstadt .

NamensderBezirksvertretung
dankte .Vort .Geiblingerund

gibtdenWünschenachSchaffung
einesgewerblichenKreditinsti¬
tutes beredtenAusdruck .

G .R .GeldderinsonnigerWeisedesUmstandesgedenkt
daßer heuteseinen61 .Geburts¬
tagfeiert ,hattdiegroßerVer¬
dienstedesReferentenv .B .I .
Pergerumdie rascheEntwick¬

lungder Anstalthervorundbe¬
glückist ihn zu demneuen
Erfolge.

V .R .G .Pergerdanktfürdie
freündlichenWorte ,betontaber
gleichzeitig ,daßes demEhe¬
bleichenderAnstaltunddemge¬
meinsamenWirkenAllerzu
verdankenist ,nichtzumgering¬
ster denUmstände,daßsichan
derVerwaltungderZentralschar¬

kasseauchdie Mitgliederder



mer dasKorrespondenz
et .2 .3 .aus Rathaus

gerauf verant Ant .
am Donnerstag Aber

EinekommaleAuszeichnungsei¬
denBurgharderBischofMayer.
heuteVormittagshatB .d .Jünger
infeierlicherWeisedemBurgepfarr¬
BischofDr .Mayer,dieihmanläßlich
derVollendungseinesde .Lebens¬
jahresin Anerkennungseinesver¬
dienstlichenWirkensaufdemGetret¬
derSchuleu .Humanitätverliesen
doppeltgroßegoldemSalvator.
Medailleüberreicht .EingroßeAn¬
zahlgeistlicherzuweltlicherWürden
trägerhattesichzuderFeiereige¬
funden ,darunterBeischof
Marschall ,SektionschefPraht
Zschokke,die2 .B .u .Neumayer
Pergergestreich ,insbesonder¬
sie den1 .Bezirkk .Geroldbe¬
VorsteherWieningerJohanRatscht.

Landesschulinspektoru .Rieger,Jorat
Marsch ,ProbepfarrerPrälatManda¬
Hochedigeru .d .S .Riek ,Hofpredige,
F .Woruber ,ScholteniorPfeiler ,
Schollenpareru .Herz ,Kanonike
LukasederdiePfarrerKasinKo¬
senberger,denDirektorderKais.
WaisenhausessichersHansBar¬
betenProvinzialdesPrändler,
Abordnungendes kommentsder
BarmherzigenBrüder ,derLage.

zieren .
ge lieger hielt einAnsprache

in welcherer ausführte .Siehaben
das20 .Lebensjahrvollendet,ein¬
Glück ,welcheswenigenerblichen
zuteilwird .Siehabenesvollendet
invollerArbeitskraft,vollendet,trotz
einerenergischenTätigkeit ,die

fürimmerenthaltethaben.DerGe¬
meinderatder Stadt Wienhatdiesen

Anlaßbenützt ,inVerehrung
fürinExcellenzAusdruckzuge¬
benu .öffentlichzubekunden,wie
sehrer sie schätzt ,wiesehresihn
freiet ,daßin denMarienterStadt
Wienein so rührigesMitglieddes
spistopatslebtu .beschloß,Ihnendie
doppgroßegoldenePatratoriedritte
zuverleihen.WenneseinenMenschen
gibt ,deresverdienthat ,dieseAus¬
zeichnungzuerhalten,sosinddie
es u .ihrenes mirzurgroßen
sie an ,daßesmirvergönntist ,sie
Ihnenpersönlichzuüberreisen
können ,Nehmensurcellenz
meinenherzlichenanfalldes
wasSie für die Saft einbisher
geleistethaben.IchhätteSie ,auch
senehinunsererStadtIhrWohl¬
tenentgegenzubringen ,auch
vernehmbeiunserenFestlichkeiten
zuerscheinenu .dadurchihnei¬
mein demLebender Stadtge¬
bestunden.IchdurchderAllmacht
GotteskeineGrenzensetzenu .da¬
sageich ,mögesie erhellen ,so
langees in gefälltzurFreude
derMenschheitu .er allerFreude.
Ei ,sodarinentgegnetein

längererRede ,in derereineminnigenDankeAusdruck
gabfürdiehoheAuszeichnung
die ihmzuteilgeworden.Aus¬
Anlaß ,meinesGeburtstages
ist übermeingreifeshaupt
ein StromvonAuszeichnungen
undEhrungensieweggegangen,vondenenichnurwünsche,daß
in sie verdiente .Insbesonders
aber großeGrundemitder
Auszeichnung,dieihmseitens
derGemeindeWirzuteilwurde
Wenner auchkeingeborenes
WienerKind ,so könneer
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er auch in ein weckeeinen
Adoptionder Stadtnennen ,
dennvoneinen80 Jahrenhabe
er wolle70Jahrein ihrenMauer

zugebracht .Werda heutekönte
er wiederein Jubiläumfeiern
genauvor10Uhren ,am1 .Oktober
trateralsSeilerder3Klasse
in die Normalhauptstulebei
St .Annaein Weinesmirver¬
gönntist ,jährt dergreife
Kirchenfurtfort ,indiesem
langenZeitraumeeinigesGutes
vielleichtmitderGnadeGottes
auf demGebieteder Schuleund
christlichenNächstenliebezuleisten,
so habeich dasnurPflichtmäßig
in BetätigungmeinesBerufes
als katholischerPriestergetan.
Er dankdanndemBürger¬
meisterpeziell für dieliebe
vollen undaußerordentlich
wa in anerkennendenWorteund
fährtsei ,diekennendieSympathien
unddieGefühlederHochachtung
diemirIhrliebenswürdigeund
ervorragendePersönlichkeitvon
jehereingefaßthaben;dieseGefühle
habensichimLaufederZeitzurauf¬
richtigerBewunderungIhresWir¬
tens gesteigert .Beifall .Was
imHinblickaufIhreTätigkeitim

GemeindewesenundimStaats¬
lebennichtnurmeinHerzsondern
gewißauchdie Herzenaller
sammeltenundvielertausende
bewegt ,und bewegenmuß
dasist derWunsch,deralsGe¬
bet zumHimmeldringensoll .
GottschenkeIhnendieliebeGer¬
sundheit wieder ,damit Sie
aufdemPosten ,denIhnendie

göttlicheVorsehungangewiesen
hat ,vieleJahrenochstehenmögen



undwirkenkönnenzumdenjungu .einigevon
ReichshauptstadtWienundzumBesenfür die AbtragungAug. )
unseresVaterlandes hobene Be¬

dieanTeildesLeibehausewegenvondenstädtischenGaswerke.Die inAppern,25 .b .EndlichderStadlen,GemeinderatsausschußfürdiestädtischeerstrafeunterFesthaltungderBereitsGasbeleuchtungbeschloßnacheinemBerichtgenehmigtenStraßenbreitevon23desM.hoft ,fürdieweitereEinrich¬u .fürdensüdlichderStadtauerlungvonGasculomateneinenKre¬ strafein westlicherRaitungver¬von1000000Romenzubewilligenunter¬hievonsind230000f aufdenBetriebs¬legungeinerStraßenbreitevonfondund770000aufdasresti¬ 20mzugenehmigen.(Aug. )tionsanlehenzuüberweisen.Die M .Holzbeantragtkonstruk¬gelegte Projekt , tionenu .ReparatureninDepotderfür den Direk¬ städtischenStellwagenunternehmunggebäudesderstädtischenGaswerke19 .Bez .Würthgassemitdemfor¬aufderRealität8 .BezirkJosef dernissevon33847t ,bezw.1277.städterstraße12wurdeprinzipiell( Aug .genehmigt.BeideAngelegenheitenM.HörmannbeantragtdiewerdendenGemeinderat,inseiner Auspfässerungderstaatsge¬morgigenSitzungbeschäftigen. legenenAuffahrtagederoder
gerlandzur unserHoselbrück¬WienerStadtrat .
im3 .BezirkmitdenKostenvonSitzungvom1 .Oktober1908.
3697Kronen .Aug. )Vorsitzenderv .B .u .Neumayer.

M.RauerbeantragtdenVer¬dasvomR.WesselvorgelegtePro¬kaufderausderParpellierungderjektfürdieErbauungneuerSchwei¬
SchlosspurkrealitätderBaumgartenstätteinstädt .Versorgungshausin
am13 .b .entstandenenBaustellenMauerbachwirdmitdemsofordernisse
No99 im Augustvon62231von16519genehmigt.
um14t per m .Aug .NacheinemBerichtdesR.Jostwird dieHerstellungvon11einfachendemProjektfür denNeubaueines
und4 GartengrichteninHitzin¬hauptungskanatsin derunbenan¬
gerFriedhofwirdmitdenKostenlenGasse,anderWienerReichsstrafe
von 10000genehmigt .im21 .HagenmitdenKostenvon

M.SchwerbeantragtdieAnnahme5600rtzugestimmt.
dervomBildhauerArturanM.Sasterbeantragtdiegegen¬
derGemeindeWienzumGeschenkseitige AufhebungderForderungen
angebotenenLebensgroßenGips¬fürdieStraßengrundeinbeziehung
gruppe,Achillesu .Pertheilenper .359u .für dieStrassengrund

Aug .abtretungder 20 kmanläßlich
desUmbauesder Realität 20 .Bez. TurnkreuzweiseundAufsetzungbei¬
Förgerstraße42f derGreisen, derJubiläums-PfarrkircheinSimmering
eckergasseunter Annahmeeines InfeierlicherWeisefandheutedieWeiseder
Preisesvon82fürdieEinbegin¬beidenKreuzefürdieneueJubiläumspfarr¬

zur er¬
in Simmeringstatt .DiebeidenKreuz ,eine
WerkdesSchlaffermeistersJosefTauschler,sind
einegediegenSchmiedearbeit,250M.Hoch¬
125mbreitundreichvergoldet.Vorder
Kirche,dieschoninvielenihrenTeilendes
Gerüstenverkleidetist ,wareinAltar
errichtet,dieFestplatzselbst,aufdemweiß¬
gekleideteMädchenSpalierbildeten,reich
deriert .Probstende ,nahmunter
AssistenzderPfarrerSeiteu .derPfarr¬
geistlichkeitdieWeise,derbeidenKreuze
vor .ZurFeierhättensicheingefunden:zuge

StadtratSchneiderBauleitenderArchi¬
tektundProjektiverfasser,dieGemeinde¬

u .
Bezirk ,Bezir¬

steherstellvertreterWeigel,dieBezirks¬
, ,

Mayerhofer,Schmalzer,Ratsherrund
Weiß,dasGesamteKirchenbaukomiter ,
BaumeisterLöwisch,Vorsteherder
SpenglergenossenschaftSchneidersowiedie
amvonbeteiligtenHandwerkmeister¬
NachderkirchlichenGermaniehieltProbst
meneineAnsprache,in derdieBe¬

erst ,
woraufdiebeidenKreuzeindieHöhe
gezogenwurden.DieVersetzungder
KreuzeaufdieWärmegingglattvon
stattenundinkurzerZeiterzählten
sieinderhellenMittagssonne.
sistierungderAmptma¬
linienachOberSt .Weit .DaEisenbahn¬
ministeriumhatmittels ,einerkein
MagistrateeingelangtenErlassenden
BaukosungfürdieelektrischeLinie
Hietzing-Ober.S .WeitderWienerstädt.
StraßenbahnenehemalsLinieder
KampfrauweKrug&amp ;erteilt .
Dietechnisch-polizeilichePrüfungder
Linie,diebereitsbaulichfertiggestelltist ,
wirdin dernächstenZeitvorgenommen



unddannsofortdiekennedemBetra¬
übergebenwerden.

Wassermangel.DieErgiebigkeitder
städt .Wasserleitungenist in letzterZeit
wiederbeträchtlichgesunken,während
derWasserverbrauchdurchdieRückkeh¬
der SommerfrischernachWienbeträcht¬

gestimmt
lich gesagtist .Esist daherwiebereits
imJuli l .J .neuerlichnotwendigge¬
werdendes Wasserzur Strafenbespre¬
tzungmittels Dampfspritzen ,der
Feuermehraus demDomanial¬
zu entnehmen .DieseMührigewurde
auchvomNatrat genehmigenzur
kenntnisgenommen.Unterdiesen
Umständenist esdringendgeboten,
diemöglichsteSparsamkeitimWasser¬
Verbrauchewoltenzu lassen ,umein¬
schneidendeVerfügungenzuver¬

meiden .

Kirchenmusikin derPfarrkirche
GasthofamSonntagden4 .d .M .um
12Uhr ,Aspergen,vierstimmigvon
haber ,Intractus ,graduale ,Offer¬
torium communio borat vor¬
dan Messein C vonhaber
nachdemOffectoriumBenedicta
vonMichaelHayde ,tantumergo

vonKösler

Kommunalsparkasseübling.
Im Septemberl .J .wurdenvon
92ParteienR29602eingelegt
und von 688 Parteien 295832
behobenderEinlagenstandbetrü¬

mitEndedesMonats6,95125 ,der
StandderHypothekardarlehen,1636
StädtischeStellwagenunternehmung

AmheutigenTagewurdenaufder
macheralhergürtel -Allerstraße
StefansplatzLandstraßeHauptstraße
S .Marchvollkommenenherge¬

es wahren Verkehr ge¬
setzt .VondiesenStellwagensind
8 Stücku .zw .die Nummern,1415 ,
1920 .21 .22 und23 .vollkommen
neuremonstriert .In allendieser
StellwagenwurdederFußboden
zwauf demrückwärtigenPatron
mitEinschaftenbedeckt ,undaußer¬
demmitLinoleumüberzogen.

die neuekonstruiertenWagen
haber ,außerdemerwärtigvon
struierteSitzflächen,vonwelchen
jeneimInneredesWagensge¬
gedert ,undaußerdemmitTuch
überzogensind .In diesennie¬
construiertenWagenbefindet,
sich versuchsweise einewe¬
artigePetroleumbeleuchtung
diereinischeSparkassewei¬
der ersten vereinischenSchar¬

Kasse von Cramer
vom 31 .et 3783
eingelegt ,undam22 .533Partrie¬
R .2 ,397 .539 .rückgezahlt,derStand
desInteressantenAnlagsCapitals

BetragendeSeptember1923 .197
anderHypotheken,Liquidatur

würdenim MonatSeptember
573 .111zugezählt ,und543333

rückgezahlt .DerStandderHypo¬
thekardarlehenbetrugendedes
Monates 275,394141 .bei
der PfandbriefAnstaltwurden
in der Hypothekar dar¬
lesen im Betragevon8,307
einge .AmSchlussedesMonates
betrügendie sämtlichenaushalten
in barlichen 21,063534 ,der
tigungsEinlösungsfond218265,
diePfandBriefeimUmlauf60jährige

d .21 ,281 .800 .Beiderhaftenin
Vorleß-AbteilungderErstenöftere
Sparkasse ,würdenimSeptember
an VerhaltesKontiert .31713
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241 .
in

festlichkeitenimRathause
lege denen nahm unver¬

weil die ganze Reiheder
erster Donnerstageinesoder
niorats alten verlieren

der Juridigen
büchte ,nahmedarlobung
ein sonen waren
und die Angelobungdien¬
geregten aus der Kom¬
an verboht forder¬
Vor¬

all dieserfridlichdieconsul
F .26 .Normann er

deGemeinderateKörner ,v .Buche
BauerDeutschmann ,Direck ,Fraß ,
GlößSebastianGrunden,Gottbauer
Geschenbaueru .HaasGerold,Fischer
thoKnollRock ,Mechter,Appenber¬
ger ,Philz ,SchwerStraßen ,Ströbl
Rock ,Wessel ,Winterund
gatzka ,vermehrnotiret
lange und ob esnur

In erster Linieunerreichteer¬
in GegenwartdesBezirksVorst¬

UnsereunddesbeyVorst .Stelle
Sochfleuthervoreidsdorf ,
zähliger BezirksamKragen
bätediesesBezirkes ,derStadt
Gemeinderatedesselben ,sowiein
Gegenwartdes Landeserlies¬
sors Dr .RiegerundBez .Schul¬
Inspektorssic undesLehr¬
körpersdemBürgerschuldever¬
Vorbert Tiemann ,die ihmver¬
lichene Ehrenmedaillefür
vierzigjährigeTreue,Dienste.AuchdieAnsprachedesBürgermeisters
erwiderteDirektorSchmann
in herzlichenWorten ,worauf
zwei SchülerinnenGassenbauer
und KornerGedichtevortragen
undKlägerüberreichtenscha¬



dendurchnachRegelgesche¬
Stift ,Lehrerhinausnamens
desLehrkörpers,beyvorAnderer

namensdes Ortsschultesund
derBezirksvertretungund
Schuldirektormitalnamens
derKollegendesRezirkes
InGegenwartdesLandesschul¬

InschaftersDr .Rieger ,desRegi¬
SchulinspektorsProf .Dr .Fill ,das
HartesMarsch ,desBarons
abhoff ,desHerausgebersdesNeuigkeitsWeltblattesKirsch,
des Mag .RatesNarung ,des
beyVst .Kaisl .RatesWeidinger
unddessenStellvertretersUrhandl¬
undderGemeinderatedes7 .Be¬
zirkesüberreichtedannderBür¬
germeisterdempensionierten
BürgerschuldirektorFranzRucker
dasihmvomKaiserverliehene
goldeneVerdienstkranzmitderKrone

desWeitereüberreichtemiteiner
herzlichenAnspracheinGegenwartdes
BezirksvorstehersBrattscheku .einer
DeputationderfreiwilligenFeuermehr
hermalssowiezahlreichersumitur
VereinedesBezirkesderBürgerm.
diegoldeneSalvatorMedailleandie
NähmaschinenfabrikantenalsAnger¬
Franz Anger¬

dieUnwesenheitderVertreterdes
bezirkessondesArmenreferenten
MagistratsratesAschergerüberreich¬
Lügerdie goldeneSalvato¬
MedailleandieArmenratedesJ .
beziehetals Wittmanu .Josef

regunt .ImVerlaufdesVormittagsüber¬
reichtedannderBürgermeisterder
GesellschaftderWienerMusikfreunde
dieDoppgroßegoldenenSalvator
MedailleSeitensderGesellschaftwaren
erschienen:Präsidentfortnoch

Langentenmit denEren¬
WollvertreternProf .Edleru .Bösen
u .Reichardv .Horn ,denHerren
Sektionshofhaberer ,Rud .Hofmann,
Dozentv .Kraus ,Konservatoriums
direktorProf .Boppu .demVetter
la Botter ,Bürger
hieltandieHerreneineherzlicheAn¬
sprache,inwelchererdeslangen
BestandesderGesellschaftu .ihrer
tätigkeitgedachte,diedazubeige¬
tragen ,denRufderStadtWien,als
MusikstadterstenRangszubegrün¬
den .ErschloßmitderBitte ,dieGe¬
sellschaftmögetrotzderVerstaatli¬
chungihresUnternehmensihreTätig¬
keitauchweiterfortsetzenn,daßder
RufderStadtalsMusikstadterhalten
bleibe.PräsidentHofratv .Kochdankte.
inlängererRedeu .stellteeinförmli¬
chesProgramm,jenerAufgabenauf ,dieinZukunft
dieGesellschaftzuerfüllenhabe .Wenn
auchdasKonservatoriumverständlichsei¬
mitdieGesellschaftdenerhöhtenmate
viellenAnforderungennichtentsprechen
konnte,sobleibtdochderGesellschaftimmer
nochübrigdiegrößteErweiterungder
DochesterkonzerteimVereinmitden
JenigereinenWienerSingerein
u .Orchesterverein,dieVeranstellung
großerMusikhafte,wiediesinanderen
StädtenderFallistu .dieschönsteAuf¬
gabederGesellschaftseies ,einemjun¬
genfähigenu .strebsamenKünstler
dieHandzubieten,daßihmdieersten
SchritteindieÖffentlichkeiterleichtert
werden .BeiSr .Lungermeinte
scherzhaftinseinerSchlußrede,esmüsse
auchguteMusikantengeben,dennwer¬
politikersindschlechteMusikantenWer¬
musizierenmitKindertrangeten,mit
Puleckelin dig u .Heiterkeit
ErschloßmiteinemherzlichenGlückwunsch
fürdieZukunftderGesellschaft.

in Hammersagunghabe
überreichteum11Uhrmittagsge¬
BurgerdemWienerSängerbund
die große oderStelle .ZurFeierhattensichzahlreicheMitglieder
derVereinermitdemmannHanisch,
demObmannstellvertreterOberrechnungs¬

Hauer ,demihrer
Hausmeyer ,demsieUnger
unddemThormeisterKarlLaiteeinge¬
funden.EinegroßeAnzahlvonGästen
wohntenderFeierbei ,sokais .Rat,
Jarschu .Prof .Freudensprungfürden
Sängerbund ,Vorstanddrückl .
undVorstandsmitgliedd .Köhlerfürden
WienerMännergesangverein,Schrift¬
führerWeißu .Zahlmeister
PilzfürdenSchubertbund,Fischmeister
undKollarfürdenGesangvereinöster¬
Eisenbahnbeamter,Orhandtfürden
NeubauerMännergesangverein,Bau¬
rat Melitz für dieOsteringer
Liedertafel,Vorstandstellvertreter
Hübnerfür denLeopoldstädterMänner
gesangverein,MagistratsratGöttel
fürdieWährungerLiedertafel,Obmann
keinerfür denWienerSänger¬
verbandu .fürdenMarianischeMän¬
vergesangvereinArmin ,ver¬
standRechnungsratMittlerfürden
WienerMännerchorSchriftleitersuch¬
steinfürdiedeutsch.österr.Schriftsteller¬
genossenschaft,Bezirksvorsteherstellver¬
tretenSchneeweißundBezirksrat
kar Appelfür dieBeziehung
Joseph,KanzleidirektorBaumwoll
undHolsteinmetzmeisterHäuser,

vonBurgerhieltandenVerein¬
eineherzlicheAnsprache,inwelcherer¬
derVerdienstederselbenaufmusikir¬
lischenundhumanitärenGebiete
eingehengedachte.

ObmannHanischdankteinschwung¬
vollerRede ,in welcherer denUmstand

hervorhabe ,daßdieAuszehrung
bereitsdiedritteCommunaleAuszeich¬
nungist ,derensichderVereinerfreut.
Vor20JahrenerhielterdiegoldeneSal¬
vaterielle,vor15JahrendieBewilli¬
gung ,dasWappenderStadtWienim
Bauerzuführen ,undheutediegroße
den Saal ,Magistrat¬
HanischdanktefürdieseAuszeichnungin
herzlichenWortenu .gelobtenamensdesVer¬
eineswiebisherunentwegtweiterzu
Arbeiten.

Namenderniederösterreichischenu .Wiener
SängerschaftdankteVorstandkais.RatJarsch
demBürgermeisteru .derGemeindevertre¬
tungu .beglückwünschtedenausgezeichneten
Verein¬
NachderÜberreichungstellteVorstandHanich

demHn.DieVereinfunktionäreu .dieanwesenden
Ehrenmitgliedervor,u .zw.LangesängerinFrau
derArchidirektorWelter,Thomas
Kopfertu .ObristerRo¬

derKeuchtbrunnenaufdemSchwar¬
zeuberplatze.Vom1 .Oktoberange¬
fangenbisincl .18 .d .M.wird
derLeuchtbrinnenjederdies¬
tag ,DonnerstagundSonntagum8 Uhrabendsfüreine
StundeinBetriebgesetztwerden.

KaiserFranzJosefTubiläums¬
schulen.DerStadtratbeschloßnacheinemTrostdesTomoladem
AnsuchendesK.H.begertsschulentes
WienwegenErwirkungderBe¬
zeichnungKaiserFranzJosenZu¬
läumschalenfür dieKnabenund
Mädchenburgerschule10beiQue¬
tenstrasse ,dieKnaben
10 .BezirkThronataefor¬
dieMädchenvolksschule10 .Bezirk
Kanderungergasse17zuzustimmen.



Vierer Nachans Lores
NeuesRathaus .Fol .1360 .
herausu .verantweRadA .g .
ihr vien ,Freitag ,3 .Oktober1908

WienerStadtrat .
Sitzung vom2 .Oktober1908
VorsitzendeV.B .v .Neumayeru.

hierhammer
M.GottbauerbeantragtdenVer¬

kaufderEckbaustellebezieh ,Elisa¬
betromenadeim Ausmasse ,von503
Quadratete ,umdenEinheitspreis
von115Kronen .Aug. )

M.SchwerlegtdieResolution
gegendieErhöhungderFahrpreiseder
Sindbahrvor .DasReferathierüber
wirdin derheutigenGemeinderat
setzungerstattetwerden

wegbeantragt ,denderzeit
BrunnenwegbenanntenVerkehrsweg,
welchervonderprojektiertenStadtbahn,
tenam10 .Bezieht,biszurGemeinde
grenzenführtu .einenatürlicheFort¬
setzungderNeilreichgassebildet ,in
Meilreichgasseumzubenennen .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Hof¬
Kanzlei ,Brue¬
zumAbgeschienderstadt ,Hauptkasse
imWegderZeitbeforderungernannt.

DiezweiteHochzuellenleitung.In
derheutigenStadtratssitzunglegte
v .B .G .Neumayereinenumfangreichen

ausführlichenBerichtdesMagistrats
derer Merkirche über
dengegenwärtigenStandderBau¬
arbeitenu .denZeitpunktderFarbe
triebsetzungdergeweitenKaiser
FranzJosefHochzuellenleitungvor.
ÜberdenTerminderFeststellungheißt
esindemBericht .Bisherwarauch
denübrigensohnehinunlichstzusam¬
gelangtenArbeitsprogrammun¬
terderVoraussetzungnormalen

BauerschrittesimmerdasEndedes
Jahres1911alsZeitpunktderProtig,
stellungdesganzeWerkeinAus¬
sichtgenommenu auchzurGrundlage
dereinzelnenBauu .Lieferungs¬
verträgegemachtworden.Einerseits
derüberraschendeErfolgderbisherigen
Bauarbeitennamentlichin derdies¬
jährigenBauu .insbesondersdie
außerordentlichglücklicheFassungder
er wasserreichenKaterbrunn
andererseitsaberauchdielange
Sorgevorderalljährlichwieder¬
kehrendenempfindlichenWassernot
hatteinjüngsterZeitdenGedanken
wachgerufen,obesvielleichtdoch
gelingen konnte ,wohleinen
früherenVollendungstenzuer¬

möglichen
AufGrundderüberAuftragdes

Bürgermeistersu .unterLeitungdes
Magistratsdirektorsgepflogenenein¬
gehendenBeratungenwurdennun
mitdenin BetrachtkommendenBau¬
unternehmungenu .Materiallin¬
feranten die notwendigenVerein¬
barungenwegenAbkürzungihrer
Leistungstermingetroffenu .auch
die entsprechendenVerschiebungen
imAusführungsprogramderBau¬
arbeitenvorgenommenn,
Dankdieser nahmeneröffent¬
sichheutedieerfreulichePerspek¬
tive ,daß bei Anschauungaller
Kräftebis andieäußersteGrenze
und ,wennnicht unvorherge¬
sehene undunüberwindliche
baulicheHindernisseeintreten
dasriesenhafttechnischeKunst¬

wecknicht erst im obener¬
wähntenTermine ,sondernbe¬
reits imHerbst1910inBetrieb
gesetzt ,unddieherrlichenQuell¬
wasserder Klafferkenne ,even¬
all auch ihre derSiebenten
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ne Reserver amRosenzgel
undin Breitenteneingeleitet
werdenkönnen .Eskanndaher
diefeierlicheBetrieberöffnung
der eingesantenWasserleitungs¬
Anlagefür den2 Dezember1910.
in Aussichtgenommenwerden,den
denkwürdigenTagdesRegierungs¬

antrittes Sr .MajestätdesKaiser
undfür jenes Jahr ,inwelchem
die Völkerder Monarchen,das
achtzigsteWiesenfastihresge¬
liebtenHerrschers,dessenNamen
ja auchdieeineHochgeellen¬
leitungtragt ,seinenwerden
DeutschmeisterDenkmalLotterie
MorgenSamstag ,den3 .Oktober
l .J .um8 Uhrabendsfindetin
RathauskellerVolkskeller ,die
ZiehungderDeutschmechter¬
DenkmalLotterie statt .

StädtischerKnabenhorLeopoldstadt
derStadtKnabenfortLeopoldstadt

stellt an die phantaren
Vereine des Bezirkes dieHof¬
licheBitte ,derjenigenKnaben,
welchedemCharteangehören,und
zu Weihnachten ,vondenhaman
tären vereinen mitKleidern
bedachtwerden ,nichtmitden
üblichensondernmitMatrosen¬
kleidern zu betreten .Umaber
eineGleichheitderKleiderüberhan¬
FarbeundSchnittzuerzielen ,wer¬
den die Humanitätenvereine
gebeten ,sichumdiesbezügliche
Auskünftean den Obmanndes
hartesG .A .FranzSchlich ,2 .be¬
Baselbergasse29oderandie
KanzlerdesOrtsschulrates
GehaltstadtBereiter ,
R .zuwenden
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DiezweiteHochzuellenleitung.
derBerichtdesMagistratsdirek¬

los überdengegenwärtigenSand¬
der BauarbeitenunddenZeitpunkt
derAnbetriebsetzungder2 .Kaiser
FranzJosefHochzuellenleitung,derge¬
stern vomGemeinderatgenehmigt
u .wegenseiner späterenVorlagedem
R .SchuhmeierAnlaßzurAbgabeeines
Protestisgab ,enthälteineReiheaußer¬
ordentlichinteressanteru .insEinzeln
gehenderAngabenüber dasgroße
Werk,dasseinerVollendungmitRie¬

senschrittenentgegengeht.
WirentnehmendemBerichtfolgendes

ImHinblickeaufdieerfreuliche
Tatsache ,daßnunmehrdieBauer¬
beitenderKaiserFranzJosef

Hochzuellenleitungderzeitinder
großenäußerengradusrecte
von Wildalsen bis an dieWiener
Gemeindegrenzein vollemange¬
bezw .schonsoweitvorgeschritten
sind ,daßderZeitpunktderHer¬
tigstellung des ganzengroßen
Werkesin abschbareNähegericht
erscheint ,hatderFr .Bürgermeister
dengefertigtenMagistratdirektor
erfugt ,sowohlüberdendermaligen
Standder Bauarbeitenwieauch
denvoraussichtlichenVollendung
TerminderneuenLeitungschleu¬
nichteinenBerichtzuerstatten.

Waszunächstdierechtlicheverstattung
der Bauderführung,bei desBe¬
standesderWasserleitungsanlagen
betrifft ,sowarderGemeindeWien¬
dasvonihr vorgelegteGenerale
ProjektbereitsmitdemErkennt¬
in der . k .Bezichtshauptmann

fast liegen vom28 .Februar1805

Consentiert,undhiebeidas
Rechtzugesprochenworden ,eine
Wassermengeimtäglichenhöchst¬
ausmaßevon 200000in fürdie
ZweckederWasserversorgungder
Stadt Wienu .zw .vorerst ausden
siebensequellen ,derSchreyer¬
KammuelleundderKlässerbrunne
genRücksichtaufdieReihenfolge
undsodannfür denFall ,alsdie
EntnahmedesWassersausdiesen
Quellen ,dasobigeQuantumnicht
ergebensollte ,dasfehlquantum
zunächstausdenHollbach,weiter
ausdenBrungrabenquellenund
zuletztausderHaufenstrinquelle
zuentnehmen.

Infolgederhartnäckigenundzie¬
bewußtenOppositioneinzelner

heiteressenten an die Sa¬
bedürfteesjedocheinesmehrals

zweijährigen ,mitziemlichenper¬
anZeitundMüheverbundenen

Ar¬
stanzengeführtenProzesses,bisder
erwähnteKontesinKoststraft
erwuchs,unddieGemeindeDien¬
durchdie Entscheidungdes
wartungsgerichtshofesvom21 .Pro¬
ber 1875in dasPrinzipiele
der erwähntenunableitung
endgültigsichernkönnte.

InzwischenwarenauchdieVor¬
Arbeitenfür dieadministrative
BehandlungunddietechnischeAus¬
führung des Detaireder
neuenLeitungsehrweitvorge¬
schritten.DerUmfangderhiebeizu¬
bewältigendenArbeitenläßt sicham
bestendurchdieTatsacheillustrieren
daßessichumeineLeitungstraffe
von192Kilometerhandel ,daß
dieselbein ihremVerlaufezwei

Kronländer Steiermark ,und

den reich ,apolitische
zirke ,10Gerichtsbezirkeu .7
Katastral 38 rt .Gemeine
berührt ,unddaßnachdemvorge¬
legtenGrundeinlösungsgeratemehr
als 2300Katastral-Parzellenmit
Zwangsservitutenzubelasten ,bezw.
vollständigzuenteigenwären.
dankder verstätigenunderge¬
schenMithilfeseitensallerbe¬
teiligtenFaktorenist esabertrotz
deraußerordentlichenTrassenlänge
gelungen,diesesumfangreiche,viel¬
fachdurchkomplizierteRechtsver¬
hältnisseerschwerteVerfahrenin
einemZeitraumevonzweiJahren
vollständigundglücklichzuEnde
zuführen ,sodaßbereitsunterm
31 .März1906derwasserrechtliche
ten aus für dasDetail
der äußerenquadtstrecke
an die GemeindeWienzugestellt
werdenkönnte.Ende1906wardie

ganze einverleibungs und Aus¬

zahlungsaktionunddamitdie
ren Sicherungder fürdie
Leitungsanlagenin deräußeren
Aquadtstreckeerforderlichen
Grundflächenvollständigabgeschlossen.

erdessenwarenaberauchdie
Vorarbeitenfür dieAusgestaltung
desWienerVerteilungsrohrnetzes
unddererforderlichenReserver¬
anlagensoweitgediehen,daß
das vomStadtbauamtevorge¬
legteGenerelleProjektundvom
Detailprojekt,zunächstdieHaupt¬
leitungstreckeMauer-Rosen
heget ,unddieTeilstreckenMauer¬
RosenhügelundMauer-Wienfluß¬
Plötzersteigdemwasserrechtlichen
undEntrigungsverfahrenunter¬
zogenwerdenkönnten .AufGrund
desgünstigenErfolgesderselben
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de denn gar der hande¬
Wienvon derDelegierten .
Bezirkshauptmannschaftietzig .
Umgebungunterm18 .August1787
derwasserrechtlicheHausesfürdie¬
erwähntenProjekteerteilt ,sodaß

die GemeindeWienin diesemZeit¬
Punkte im Besitze derKants
fürjeneLeitungsstrafen,war
welchezurbetriebsetzungdesganze
Werkesunumgänglicherforderlichsie

hinsichtlichdesAnfangesu .bisheri¬
genErfolgesderBauarbeitenauch
demSandvom1 .September1908
sachderBerichtfolgendeAngaben.

4 .AußereAgnadustrecke.
die gesammteLängederHaupt¬
leitungderzweitenKaiserFranzJose¬
Hochzuellenleitungbeträgtvonderin
ferntestgelegenenPunkte,d .i .dieBrun¬
er nächst Guswerkbei Mo¬
Apellbis zur Übergangskammerin
Mauer1825unddie Längeder
Zweigleitungenfür dieZuführungder
eisen verklam undSäufer
strinquellein dieHauptleitung95ten
ErdaßsicheinschließlichderZweigleitung
geneinegesammteLeitungslängevon
derBrunngrabenquellebiszuderDruck¬
entlastungskammerin Mauerbeidie¬
von 192 amergibt .

dieFassungin ZuleitungderBrin¬
grabenundColiquellen,sowieauchde¬
Haufensteinquellewarvonvorneherein
für jedenZeitpunktin Aussichtgenom¬
nen ,in welcheminfolgedesAnwachsen¬
derBevölkerungszisterunddeshiedurch
erhöhtenWasserkaumdie Einbezieh¬
ungdieserQuellenimInteressedes
konstanten,sicherenZuflussesderKaufen¬
mäßigentäglichenWassermengeper¬
200000mnotwendigwird.

das gegenwärtigeBauprogramm
beschränktsichdaheraufdieFassung
undAbleitungderKlägerbrunne,

der die verquellensowievermah¬
denLiebenserngelegenenSchreierklären,
quelle ,dadieseQuellendiemächtigten
sindundnachdenlangjährigenMessungen
demaußergünstigenErfolgder
haffungderGläserbrunne,alleinschon
währenddesweitausgrößtenTeiles
desJahresdasvonderKaiserFranz
JosefHochzuellenleitungnachWienzu
lieferndeWasserquantumvontäglich
200000ergebenwerden .

der nachdiesemBauprogramme
in der äußerenstrecket
zustellende Teil der zweiteKer¬
FranzJosefHochquellenLeitungumfaßt
sohin :I .dieFassungderKlästerbrunn,

den Schau¬
umdieZuleitungdieserQuellenindie
HauptleitnermittelsteinerRohrleitung
Zweigleitung von zusammen8ten

ten zu
den und brücken von
zusammen135mLängeauszuführen
id .II .dieHauptleibungvonder

bis zur Übergan¬
Haarin Mauerin einerGesammtkäu¬
ge von 1667ten

dieBearbeitenwerdenbekantlich
teils in eigenerRegiederGemeinde¬
teilsdurchUnternehmeausgeführt
der Regieben unsbesonder
in Quellung und die
angezeigleitung seinen

der
vonden24Bogen,in welchediege¬
sammteLeitungstreckeeingeteiltsind
wurden10 vonBauunternehmenaus¬
geführt.DieBaulangedieser10Jah¬

umfaßt ,wovon 645
denkurrentenKanal ,84kmauf
sollenu .41auf72Brückenu .
Annadunterhalten.

dieSiphonsderHausleitung.
die Ausführungdargetwerde

denLesenswarnachder¬
fenglichen auch gramman¬

den Schluß derBauarbeiten
gesetztworden .NachdemProjekte
in diefolgendenSiphonher¬
stellen :Salationbeischöner
226 .§ .phondurchdenLechner
graben294 ,Gössischenbei
Kunz673mipsondurchden
Vockenbach151 mErlassion
in Grafenmit 169Mecklichen
41 .m .Manktion542 .nach¬
chen ,Engelsbach ich

trauension
habe nur ,

andurchdas Verschling710
Michelbuchschon30Stößig
maison ,benach¬

108 ,Gerhard
24 man durch den Bur¬

eben das
Wolfsgrabental31tenbach¬
sion ,demgesamtlich
lange1753 .Diefünf ,ergenanntenSichaus
waren ,weilsie in dieRegiebau¬
streckehalben ,zurAusführung
in Eigenenbestieren ,während
die übrigenals in derUnterneh¬
erstreckegelegendurchUnter¬
eherausgeführtwerdensollten .
damitder Feuerungderge¬

eisernenHofnachdenbekannten
mitdenerreigischenEifen¬
warten gegossenengese¬
rungsverträgenimSeptember
desJahres1808begonnenwurde,

und in erhebung
derLieferungdererforderlichen
SchieberundScenenbereitser¬
folgtist ,konnteauchimNahmen
Bauchtogrammenmit derAus¬
führungder Sichbegonnen
werfen zu werden in erster

in denn er die Weltund



derMannin Angriffgenomme¬denReservonHohenhagesunterDieübrigenSchonkönnenbis gleichzeitigerUmgestaltungderzumHerbste1910teils inEigen¬Wassereinlaufsanlagenbeiletzte¬
rege ,teils imWegedesUnter¬reneinerseitsunddemReservoirnehmerbauesfertiggestelltsein . Breitenseandererseitsbegan¬D .VerteilungsanlageninWien¬nen werden

die unbedingteVoraussetzung DieFertigstellungdieserbeidenfürdieHerstellungderVerteilungs¬letzterwähntenRohrstränge,welcheanlageninWierwardieErrichtungfür1910in Aussichtgenommenist ,einereigenenRohrprobierstationbildetdie unerläßlicheVoraus¬im15 .BezirkeBaumgarten ,in setzungfürdiefaktischeInbetrieb¬welcherdiezurVerlegungbe¬ setzungderganzenLeitungsan¬stimmtenRohredervorgeschrie¬Lage.AndieseBautenwirdsichdannbenen Prüfungunterzogen dieweiteresetzessiveAusgestaltungwerden .DieseAnstaltwurde des VerteilungsrohrnetzesingleichzeitigauchmiteinemJahr¬WienerGemeindegebieteanschließen .
Magistrats,DirektorDr .WeistirenanschlußandieFrachtenstation
schließtdenBerichtmitdenWorten:Penzingin denJahren1807und
Ichkannnichtumher,beidiesem1908fertiggestelltundbefindet
AnlassederaußerordentlichensichheuteinvollemBetriebe. VerdienstedasgewesenenBau¬Weiterswurdevondenneuher¬
rektors ,jetzigenSektionscheszustellendenReservoirejenes
Berger ,sowiederaufopferndenamHungerbergin Döblingbereits
zielbewußtenTätigkeitdesMag.Ratsbaulich in AngriffgenommenNüchtern ,und desPaurarsundwirddieserBaubisMärz
Dr .Krügerdankbarzugedenken.1910fertiggestelltsein .Imselben

Jahrewirdaucheinzweitesgro¬ NachdiesemBerichtistesziemlich
sicher ,daßdas großeWerkamsesReservoir,jenesamHacken
2 .Dezember1910fertiggestelltseinbergeim19 .BezirkedessenVer¬

gebungdermalenimZuger ,wird .
zurVollendunggelangen ,Außer¬ AusdemRathaus.DerGemeinderatdemwürdemit demBauder

hältin derkommendenWocheamFreitagWasserversorgungsanlagenfür
den9 .d .5UhrnachmittagseinePer¬dasKobenzgebiet,welcheeben¬
sitzungab .AufderTagesordnungfalls in denRahmendesDetail¬ stehenvorläufigjeneReferat ,wel¬projektesderI .KaiserFranzJosef

Hochzuellenleitungfallen,begonnen,ihrindergestrigenSitzungnichterle¬
aufist bereitsdieVergebungderdigtwurden,u .zw .Betriebskosten
RohrlegungsarbeiteninderStreckegangderWienerStadtbahn(Abstimmung),
FriedhofstraßePlötzersteigderAufnahmederVolksversicherungzur
malennVerhandlung.ImJahreKompletirungderGeschäftszweigeder
1909wirdmitderVerlegungderstädtischenVersicherungsanstalt,Schulbau¬
beidenHochzellenleitungsrahrin16 .Bezirk,Baulinen,Zuschußke¬
strängezwischenderDrucken,dieetc .Stadtratssitzungenfinden
lastungskammerinMauerundDonnerstagundFreitagzehnUhrvormit¬

tags statt der
nächstenSachegebees imRat¬
hausenichtweniger,alsvier
Empfängeru .zw .morgen
Sonntagwerdenempfangen
dieTeilnehmerdesBürgermeister
tages ,Montagaber derMittel
standKongreß ,Dienstagdie
Vereinigungderösterung .
ElektrizitätswerkeundMitt¬
wochderinternationaleKon¬
großfürIrrenpflege.
Am20 .OktoberwirdinGegen¬
warteinesVertretersdesKaisers

in Langin feierlicherWeise
der Grundsteinzu demvon
der GemeindeWienzuer¬
richtendenKaiserJubilage¬
Krankenhausegelegt werden
ge ,länger hat heuteder¬
VollzugdesStadtratsbeschlussesSeptembervom15 .Oktober. J .betreffend
die ÜbernahmederProzes¬
kostenin derEhrenbeleidig
gungssachederStadträte .
ferd .GrafundSeb .Grünbeck
widerJosef Kaufmannauf
Rechnungder GemeindeWier

sistiert .Am11 .Oktober. J .beginnen
in ParisdieBeratungendes
InternationalenStraßenbau¬
Kongreßes.InVertretungderGe¬
meineWienbegebensichEnde
dieserWocheS .R.ArchitektHans
Schneider,G .K .FranzEignerund
BauInspektortrat nachParis .
KaiserschuldigungderBür¬

germeisterMorgenSonntagnach¬
mittags13Uhrtreten dieBür¬
germeisterNiederösterreichs
in der VolkshaltedesWiener
Rathauseszueinergemeinsa¬
nenHuldigungfür denKaiser

10

auf den her 60
Regirunge belangen
bisjetzthabensichvorden100

u .Bürgermeister ger
Teilnahmegemeldet ,diesehabe
digungsfeierist in derWeise
gedacht ,daßImBürgeroder
versammeltenBürgermachten
grüßtunddanndiePastore
hält .Eswirddannweiterden
Bürgermeisternein Actenauf
ÜberreisungeinerHaltungs¬
Adresse an derKerker
breitet ,unddanndieMitglieder

der Vergangene
dieserAdresse,derenRechtenseuch
gleichzeitiggenehmigtwerden
hell ,bestimmtwerden .Anden
hin die versamlungwie
sichdaeinesehrhabedesRe¬
hause ne von der Gnade
Wirgegebenebesessen
Die St .AmMontag
Mittwoch der I .S .wird
die Grundlegungfür dieneu¬
St .Annain Gegenwartdes
ihreBürgenichtfeierliche
Weisevorgenommenwerden
Feierlichkeitbeginntden10Uhr
Vormittagsmiteinemfestge¬
dienstein derPfarrkirche ,der
WeisedesGrundsteinsfindet
11Uhrstatt.



WienerRathausCorrespondenzfürStadlen,unddenBezirks¬Kandidatendesgeistlichen
NeuesRathaus . Fol .21360.aufsichtsratenAspern ,Tagen,LandesalsLehrer ,Unterlehrerherausverant .R .R .Teig . undLeopoldauzuerstattenfür undLehramtszüglinge ,alsBe¬18 .Jahr ,Wien ,Marter5 .Oktober1890Stellungspflichtige,welcheim sitzerererbterLandwirtschaften

NeueArmenrate.DerStadtrathat Novemberabwesendundhiedurchderals FamilienerhalterAn¬nacheinemBerichtdesM.HörmannoderdurchKrankheitverhindertspruchaufeinederimWahrgesetz¬dieWahlderHerrnAntonEbner, sind ,sichmündlichoderschriftlichbezeichnetenBegünstigungen
zu zumelden ,kanndieMeldunginderErfüllungderDienstpflicht

andere Landstraße durchderenEltern ,Vormündererheben,habenihregehörigde¬
bestätigt. odersonstbevollmächtigtege¬kumentiertenGesucheinden

schehen .DiesichhierortsmalMonatenJännerundGebruar
Pensionierungen.DerStadtrathatdendenfremdenStellungspflich¬1909beiderpolitischenBe¬

nacheinemBerichtdesM.hastdemAn¬tigensindzwarzurErfüllungzirksbehördederHeimatsge¬suchendesstädtischenSenatsber¬derStellungspflichtinihremmeinde ,schätestens aberam
KontrollorsFranzJosefung,desOber¬zuständigenStellungsbezirkeTagederHauptstellungbeider
KontrollorsderstädtischenHauptkasseverpflichtet ,jedochkanndenStellungskommissiondesei¬JosefSegerunddesExekutionsamts¬in einemanderen BezirkeAn¬matsbezirkeseinzubringen.
oberoffizialsErnstRudolfThorauschsässigenoderinöffentlichen Nurjene fremdenStellung
umVersetzungin denbleibendenDiensteangestellten ,denzumpflichtigen ,welcheumdiehier¬
Ruhestandfolgegegeben. ZweitevonArbeitoderErwerbortigeAbstellungansuchen,

dauerndabwesendenoderaußer¬könnenetwaigeAnsprücheaufMeldungderHaltungspflichtigen, halbdeszuständigenStellungs¬einederin denvorangeführ¬Siein denJahren1886 ,1887undbezirkesin einerbleibendentenParagraphenbezeichneten1888geborenen,in WienwohnendenDienststellungbefindlichen BegünstigungengleichzeitigbeieinreichenundfremdenStellungs¬Stellungspflichtigen,welcheder MeldungimMonateNovem¬
pflichtigenhabensichvom1 .bis30.glaubwürdignachweisen ,daß ber 1908geltendmachen

Novemberl .J .andenWochen¬ undnachweisenWahrpflichtigesie dieKostenderReiseinden
tagen ,währenddergewöhnlichen welchedieZuerkennungderBe¬HeimatsbezirkinfolgedergroßenAmtsständenvon8 Uhrfrühbis günstigungdeseinjährigenEntfernungauseigenenMitteln2Uhrnachmittagsbeidemmagister PräsenzdienstesbeiderStellungnichtbestreitenkönnen,denor¬tischenBezirksamteihresAufent¬ imJahr1909anstreben,habenihrdentlichundöffentlichStudieren¬haltbartes zu melden .Freude vollkommendocumentiertesdendie BewilligungzurAb¬
StellungspflichtighabenihreKauf¬ Gesuchentwederbis Endege¬stellungimAufenthaltsbezicki
oderGeburtsscheine ,Heimatscheine, bruar1909beiderBezirksbe¬vonderpolitischenBezirksbehör¬PässeoderLegitimationskarten, hördederHeimatsgemeindede ihrer Heimatsgemeindeer¬
Arbeitsbücheretc .mitzubringen odergelegentlichihrerVorsch¬teilt werden,diesichhierauf¬die imBezirkewohnhaften rungzurHauptstellunginzuhaltendenfremdenStellungs¬
Stellungspflichtigenhaben ,die ständigenBezirke,u .zw .nochvor¬pflichtigen,welchedasAnsehenMeldungimKauskriptions¬ ihrerärztlichenUntersuchung,umVerführungvorderStellungs¬ante des Magistratesim Kommissionin WieneinbringenbeiderStellungs-CommissionNeuerRathaus ,jeneim2 .be¬ desHeimatsbezirkeseinzu¬wollen ,habendiesesbeiderzirkewohnhaftenStellungspflich¬vorerwähntenAnmeldungaus¬ bringenStellungspflichtige,welchetigenbeimmagistratischenBe¬drücklichanzugeben .Jene als offenkundiguntauglich
zirksamte,bezw.beiderhoheStellungspflichtvor ,welchealsvompersönlichenErscheinen

911.
vorderStellungskommissionen
hobenwerdenwollen ,habenihre
mündlichenoderschriftlichen
Ansuchen ,währendderAnmel¬
dungsfrist November1908
beidemMagistratischenBer¬
zirksamteihresständigen
Wohnorteseinzubringen.
EineösterreichischeZugendlichen

als VorbildimAusland.Einean¬
rikanischeVerlagsbuchhandlung
hat bei der bekanntenWiener
KunstverlageGerlachWiedling
eineenglischeAusgabederin
diesemVerlagebishererschienen

BändederGedachtschenJugend¬
büchereiu .zw.inje1000Exemplare
bestelltbekanntlichhabenandieser
Jugendbücher,welcheleztlichvon
HansFrauengrüberredigiretwird,

hervorragendeösterreichische
Künstlermitgewirkt .Anfang
diesesJahreshatdasfranzösische
Unterrichtsministeriumdiese
SammlungindeutscherSprachefür
FranzösischeMittelschulen,welche
deutschenSchwachunterrichthaben,
alsPrannengabeningrößerer
Anzahlbestellt

derHerausgeberdesKommunalblattes
HerrF.Winterbergersuchthöflichtum
AufnahmenachstehenderNotiz
adRaten.
Verlagderalterierten

MusikerlagshirnaFriedrichHofmeister
inLeipzigistvorkurzemeinAlbum
mit50LiederndesWienerKomponisten
RobertWinterbergerschienen.
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herausg .verantw .R .R .E .
Montag ,5 .Oktober1908.

II .InternationalerMittelstands¬
Kongress.Heuteabendswarendie
Teilnehmeran demII .internati¬
onalenMittelstands-Kongresse
GästederStadtWien.Nacheinem
kurzenRundgangedurchdie
städtischenSammlungenfände
im Stadtratssitzungssaale um
19UhrabendsdieBegrüßungstatt¬
hierhättensicheingefunden .
Minister Dr .Gestmann,
derBelgischeGesandteBaron
deBorckgrave ,Ministera .d .
Wittel ,diev .B .D .Neumayer,
8 Porzerundhierhammer
zahlreicheGemeinderateund
Bezirksvorsteher,u .Anschich
lawekundProf .Sturm ,dieAbge¬
ordnetenMedinger,D .v .Baute,
Denler,Dr .Licht ,Prof .ZiemerF .v .Oberleuchner,Bach,Ritt¬
Pantz ,gew .A .Dr .Kohler ,die
SektionscheDr .AdolfMüller
Feuer ,v .Zürcher ,v .
Engel ,Reuter ,drüber ,Köll ,
Franz Müller ,AbtGra¬
bock ,sichtskämmererGürich,
PolizeipräsidentBresowskyUniv.Prof .Dr .Redlich,Landes¬
schulgesch.RiegerFinanzLandes
DirektorSpitzmüller ,hinan
Bez .DirektorFreih .v .Passnerdie HofräteBinderReska,
S .Marsch ,Wagnerv .Kreisthal¬
v .Liebenberg ,BaronGeruch
PolizeiratAngerundPolizeirat

Polnisch,derVorsStellvertreter
desBezirksschulratesReg .Rat
Gugler,Reg.Rat .KüsterOber¬

baute Bachund Erhart ,die

MinisterialRatev .KhoßD.
Pranter R .v .Dameiner¬
herth ,Breyca ,Ertldie LektionsrateD .VetterDr.

Schindler ,Edle
Schimpflug ,D .Gästiger
Statth .RatR .v .Hall ,Bez .Ger.
Raabder gew .G .R .Gütter
kaisl .Ratv .v .Boschan,Vie¬
PräsidentdesCloydKammerzial¬
Rat Julius Sie er ,deres
redaktender WienerZeitung
Reg .Rat glia undehre
das der Reichspost
FunderndieHofdekretär
Kromarund Dr .Blech ,Minist .
Sekretärv .Führer ,Lobeschaus¬
k .Kretscher ,der gen .
Mag.Ratu .Seltsam,Schriftsteller
kaisl .anLichtenstadt,dieOber¬
landesratHausu .Kerker,
L .Ob hoch .Liebmayer
derDirektorderHandelsAkade¬
mieReg .RatKleibel ,Direktor
Reg .RatKohler ,DirektorLehr¬
Direktor Julius Leitung
und Vize - Direktorgard
Leitging ,Cachschuldirektor
haß der Präsident desZeu¬
tralverbandesderdeutschen
BeamtenvereineRechnungs¬
rat de Pantis ,dieCammer¬
rate Weg- Leckl .Zesewitz
D .Freiherr v .Starck ,direktor
Schnurer,ArchivdirektorWeltneru .Dr .Fuchsdie

Genossenschafts-Instruktorat
dieOber=MagistratsräteAppelund
Rohl ,Buchhaltungs-DirektorHonig
KanzleidirektorMaÿer,derDirektor
derstädt .StraßenbahnenSpängler,
OberstadtphysikusSzongott ,Bib¬
liotheksdirektor ProbstStadt
Dokoda ,DirektorBrandder
städt .Zentralsparkassemitdem

SekretärDr .Philipp ,dasPräsidi¬
unddesKongressesgew.Minister
Coorman,PräsidentderReprä¬
sentantenkammer(Brüssel,
DrHallberse( Leyden) ,R .Abg.
GeheimratHansDarmstadt
Zungeren(Kristianstadt),Mini¬
sterial-Direktorv .RauchMünchen,
tratProf .Dr .Schindler(Wien
Prof .Dr .Schwiedland,Wien,
BezirksvorsteherStarien ,
dieAbg.EinspinnerundStöckler¬
dieGeh .Ob .Reg .Ratv .Seefeld.
Berlin ,g .Justizrat Trin¬
born Köln ,ferner von
KongreßteilnehmernAbg .Krebs
bern .Lambrechts
Brüssel ,Schulrater¬
schensteiner München ,Gen .
Direktor StevensBrüssel
Geh .Ob .Reg .RatderBittmann
Karlsruhe ,RechterKindstadt
Gen.DirektorBommodoreMa¬
geld kan der Fuhr¬
mantelle Paris ,Präsident
Stallner ,PräsidentNothe¬
ein AmsterdamGen .Die
sicher Gladbachdirekter

Anscheinen Koch
Anteichen den Krauß
Graben ,Prof .Mehlen
v .Levetzow ,Prof .Neumann

Sektionscheihnenhielt
an denBürgermeisterfolgende

Ansprache im Namenund
Auftrageder Mitgliederdes
Institut International pour
Stude in problemedesClasse
mogennesundder Teilnehmeran¬
demI .InternationalenMittel¬
standCongressedankeichIhnen
herzlichstundwärmstensdafür¬
daßSieuns ,HerrBürgermeister,heutevortagsdieEinladungin
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adPräsenzliste .Abg .Riems
handelskammerSekretär ,Pistor

dasKathenspersönlichüberbrach¬
haben.Ichkannversichere,daß
der Kongresqualitativ und
quantitatisunsereBeratungen
weitübertroffenhat ,wirdürfen
dasvielleichtderAnziehungskraft
zur Wienzuschreiben ,welche
Stadtvonallenfremdeneinstim¬
mig ,als Zuwelderösterung
Monatdie bezeichnet ,undob
seiner Schönheit undeines

Herren
in europäischenStädtbildungen
bezeichnetwird .Sie ,Herr
Bürgermeister ,habeneinen
gutenTeil an derAusgestal¬
tung der Dinge .Es kannSie
mit HolzerBefriedigunger¬
füllen ,daßdiesohneEinspruch,
ohne Widerrede anerkannt
werden muß .Wir sind gerne
derEinladunggefolgt ,welche
Ihreberühmteundanerkannte
Gastfreundschaftanunser¬
gehenließ .Wirwünschen,daß
dieStrapazen,welcheSie ,Herr
Bürgermeister ,mit demna¬
ge haben ,keineSchürenzu¬
rücklassen ,dennihreGesund¬
heit ist für uns sehrwert¬
voll LebhafterBeifall .

m .D .Luegererwiderte :Ichdanke
inherrRektionsche,fürdieWorte

welcheSieanmichgerichtet.Ichrechnees
mirzurgrößtenEhrean ,daßichan
derSpitzederGemeindeheutedieMit¬

E . gliededesCongresseszubegrüßenin
derLagebin .Esfreutmichaußeror¬

deutlich ,daßauchdie Damensozahl¬
reicherschienensind .Siehabenaußer¬
ordentlichwichtigeThemataerörtert,

dieichnichtnäherstreifenwill .Ich
wünsche,daßdieselbeninglücklicher
Weisegelöstwerden,derBürgermei¬
ster kommt,sodannaufdeninder
heutigenSonn -undMontagszei¬
tungerschienendenArtikelzuspre¬
chenundsagt :In einemheutigen
Blatte ist zusammengestellt,was
ichfürEmpfängeimVorjahraus¬
gegebenhabe .Esist wahr ,esist
eineordentlicheSummeGeldes.
JetztfrageichSieaber :Ist esnicht
DiePflichteinerGemeindevertretung
einesBürgermeisters,wennsoviele
PersonenvereinigtnachWienkom¬
men,undhierihreAngelegenheiten
zuberaten ,dieselbeninwürdiger
undderStadtentsprechenderWeise
zu empfangen ?Zustimmung
Allewerdensagen :Dasistdie
PflichtdesBürgermeistersundwenn
ein BürgermeistersichAugen
undIhrenverstopfenmöchteund
sagte :wasgehtdasmichan ,so

müßtemanihn sofortda¬
vonjagen ,es wärenichtwürdig
BürgermeisterdesStadtzusein.
SiehabendasRathhausbesichtigt
undwaswürdenSiesagen ,wenn
ichnachderBegrüßungIhnenzu¬
rufenwürde .Esfreutmich ,daß
IhnendasRathausgefallenhat .
jetztgehensieineinWirtshaus
undstärkensich .Daswäredas
Unglaublichste,waseinBürgermei¬
stedtenkönnte .Ichbleibebeimei¬
nemaltenPrinzige,lassedieLeute
schimpfenundtue ,wasichfürrecht
undbillig halte .B .Zueger
erklärtschließlich,esfreueihn,
daßTeilnehmerausallenLändern
erschienensind ,franzosen,Engländer.
SchwedenZwischenrufe :auch
Ungarnsinderschienen,dasfreut

mich;ichbegrüßeauchdieUngarn,
beisolchenGelegenheitenkenne
ichkeinepolitischeundnationale
feindschaft(Beifall .Ichbegrüße
auchdieslavischenBrüderund
freuemich,daßdiekleineMissstim¬

nungvonheuteVormittagbehoben
ist .Dn.D.Luegerentschuldigtsich
noch ,daßesinfolgeseinesGesund¬
heitszustandesnichtselbstandem
Mahleteilnehmenkönneundwünscht,
denTeilnehmernnochbestenAppetit.

daraufbegabensichdieGäste
in denFestsaal ,woeingroßes
Bankettmit1000Gedecken

stattfand .
BauDr .Luegerwohntedem

Bankettenichtbei .
Um11 Uhrhielt vonDe¬

magerdenerstenTrastaufden
dieFranzJosef ,aufdieSave¬
raueundStaatsoberhaupteder
anwesendenGäste ,sowieauf
dieGästeselbst.

derPräsidentderRepräsentantenkammer,
Ministera .d .HasemannausBrüsseldankt
in französischerSprachefürden
EmpfangimRathause ,für dener
nurdaseineWorthabe ,daßer
wahrlicheinFamilienfestgenannt
zu werdenverdiene ,soherzlich
seinergewesen.Erdankeaber
auchgleichhierderösterr .Regie¬
rungfür die großartigeAuf¬
nahmeder fremdenGästezu
diesenLande .AmBuratorehabe
er heutedie Parolegelesen :
Justitia regiorumfundamentum
welchedie wesentlichsteGru¬
lagedesBlechensundGedeihens
desMittelstandessei ,welche
dieKraftjedesStaatesbildet
Erwundernsichdahernichthier¬
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Verständniszu finden .Eheziell
grüße ich namensdeskleinen
belgischen Staates dasgroße
umschöneÖsterreich(Lebhaft
der Beifall .

MinisterSt .Gestmann( mitPer¬
schenBeifall begrüßt .Ankun¬
pfendandieschönenWortemeines
Vorredners ,dermitRechtdieGe¬
rechtigkeitin denMittelpunkt
derMittelstandspolitikgestellt
undderdaraufverwiesenhat ,
daßes eine Sachedeselementaren
Rechtessei ,auchdemMittelstande
Rechnungzu tragen ,inhöherem
Maße,als esbisherderFallwar,
möchteichdieGelegenheitergrei¬
fen ,meineraufrichtigenFreude
darüber Ausdruckzu geben ,daß
so viele Vertreter auswärtiger
StaatenundRegierungensich
zuunserenBeratungenhierver¬
sammelthaben .Manwareigent¬
lichseit langemgewöhnt,Sozialpoli¬
tis nur als eine FragedesAr¬
beiterstandeszu betrachtenund
übersieht ,daßauchderMittelstand
ein wohlbegründetesRechthat ,von
SeitederStaatsverwaltungund
derGesetzgebungentsprechend
berücksichtigtuwerden.Sturm,
scherBeifall ,dieAnwesenheit
so vieler auswärtigerVertreter
gibt unsdie Berechtigungzuder
Ansicht ,daßauchdieNachbar¬
staaten immermehrsichfür
denMittelstandinteressieren.
ErerhebtseinGlasaufdieVer¬
treter der auswärtigenStaaten
undRegierungen .( Lebhafter
Beifall .

Geh .Ratv .SeefeldBerlin
schricht denDankaus fürdie

Gastfreundschaft .
dennächstenKraftbringt

L .A .Bielschlawekaufdie
Frauen aus .

dasMeinhatteRathauskeller¬
wirt Dombacherbeigestellt .Die
TafelmusikbesorgtedieKapelle
D .W .Drescher
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Berge verant .Red .R .E .
18Jahrg.Wien,Dienstag,6 .Oktober1908

HauptvoranschlagderStadtge¬
meineWienfür1909 .DasMagistrats¬
gremiumhat heute mit denBera¬
tungenüberdenHauptvoranschlag
der GemeindeWienfürdas
Jahr1909begonnen.

50JahreimLehramte .Am
1 .Oktoberd .J .seierteinaller
Stille derstellvertretendeVor¬
sitzendeim . k .Bezirksschulate
Wien ,Direktorderk .k .Lehrer
bildungs-AnstaltRegierungs¬
rat JosefGuglerdieVollendung
seiner50jährigenTätigkeitun¬
Lehramte .Derverdienstvolle
subilar ,der übereinegeradezu
bewunderungswürdigeArbeits¬
kraftundgeistige,undkörperliche
Frischeverfügt,erfreutsichnicht
blosin denKreisenangeerber¬
rufsgenossengroßerBeliebtheit

DerDankdesKaisersandie
BürgermeisterNiederösterrecht .
VonKaiserlichenHoflagerinBuda¬
estist nachstehendeDepeschean¬
ge .D .Zuegereingelangt :
Seinek .u .k .ApostolischeMa¬
jestät habendieallerunterlän¬

nigste Huldigungder amAller¬
höchstenNamenstageimWiener
RathausezurFeierdes60jähri¬
genAllerhöchstenRegierungs¬
JubiläumsversammeltenBür¬
germeisterNiederösterreichs

mitherzlichemDankeentgegen¬
zunehmengericht .

14

GemeindevermittlungsamMar¬
garethen .AmDonnerstagden
8 .Oktoberl .FindenVerhand¬
lungendes Gemeindevermitt¬
lungsamtesMargarethen5 .Beÿ¬
Schönbrunnerstraße54 ,statt .
tagsgebietin Wien.Wirhaben
voreinigenTagengemeldet,daß
dieStadtWienfürdieVerpachtung
derGemeindejagdim10und11 .Be¬
zirkeeinenKonkursausgeschrieben
hat .Nunmehrwird ,auchfürdieVer¬
steigerungderTageninLeopoldau
unddaran der Terminausge¬
schriebenu .zw .für ersteream
14 d .M .1811UhrVormittagsin
derCanzlerdesBezirksaufsichts¬
rats in holden21 .Bezirk
für letztere am21 .d .1111
UhrVormittagsin derKanzler
desBezirksaufsichtsratesLagrau
gebiet in Leopoldau
umfaßte 900 ha ,der Aus¬
Preisbeträgt1200R .dasge¬
wiein LaranmiteinemAus¬
maße ,von730 .beträgtderAusrufspreis1000R.
Wassermangel.Dn .D .Leger¬
verlautbar folgende Kund¬
machung:dieErgebigkeit
derstädtischenWasserleitungen
ist in letzterZeitwiederbe¬
trächtlichgesunken ,sodaß
der Wasservorratin denRe¬
servarenraschaufgebraucht
wird .Ichsehemichdaherver¬
anlaßt ,an alleBewohner
Wasdas dringendeErsuchen
zurichten ,denWasserver¬
brauchauf dasNotwendigste
zubeschränken,undjedeWasser¬
verschwendungzuvermeiden.
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herausu .veranteRed.R.tigt.
18Jahr ,Wien,Dienstag,6 .Oktober1908.

EmpfangimRathause.DieTeilnehmer
andemKongressederVereinigungder
österreichisch-ungarischenElektrizitäts¬
werkewarenheuteabendsvonBürger¬
meisterindasRathausgeladenworden.
InStadtratssitzungssaale,warsichdie
Gesellschaftversammelte,hieltderDi¬
rektorderstädtischenElektrizitätswerke
SauereineAnspracheandenBürger¬
meister,inwelchererdemselbensowie
derGemeindevertretungfürdieFreund¬
licheEinladungdenbestenDanksagte
undseineFreudeüberdaspersönliche
ErscheinendesBürgermeistersaus¬
sprach,welchesdavonZeugnisablege,
daßdasOberhauptderStadtdenBe¬
ratungenderVereinigunggroßes
Interesseentgegenbringt ,Erwies
daraufhin ,daßdieBeratungender
VereinigungnichtbloßdenZweck
haben,derTechnikunddenFachmän¬
nern ,sondernauchdemgroßen
Publikumzudienen .Erbatden
BürgermeisterunddieGemeinden

vertretung ,die jungeVereinigung
auchweiterhinfatkräftigzuunter¬

stützen .
Bym .Dr .ZuegerdanktedenHerren,

daßsiederEinladungderStadtWien¬
gefolgt.WirhabenSiesehrgerneein¬
geladen,sagter ,denndieStadtWien
gehörtzudengrößtenKonsumenten
elektrischesKraft.Infolgedessenhabe
ichdasgrößteInteresseandemGe¬
lingendiesesKongresses,sowieandem
GedeihenderVereinigung.Schonin
derSchulzeithabenwirgelernt ,daß
eineelektrischeKraftexistiert ,aber
mehrwußtenwirdavoneigentlich
nicht ,keinMenschhatteeineAhnung

welcheUmwälzungenundVerän¬
derungendieselbeimVerlaufeein¬
gerJahrzehntehervorbringenwerde.
Ichkandwohlsagenn ,daßesdurch
dieelektrischeKraftalleinmöglichwar
daszuleisten ,wasindenletztenzehn
JahreninWienentstandenist .Wir
hättevor50Jahrengedacht,daßWien
einmalelektrischbeleuchtetwerden
kann ,werhätte geahnt ,daßdie
Straßenbahnelektrischbetriebenund
eine solcheAusdehnunggewinnen
werde ?Ichbinüberzeugt,daßauch
baldeinweiteresVerkehrsmittel
vonderElektrizitätGebrauchma¬
chenwird ,d .d .dieStadtbahn,und
daswäresehrnotwendig,denheute
steigt manals einWeiserindie
StadtbahneinundalseinSchwarzer
steigtmanwiederumaus(beiter¬
keit .Ichbinauchüberzeugt,daß
esnichtlangedauernwird ,daß
wiraucheinegrößereelektrische
Bahnbekommenwerdenu .zw .
in derStreckevonPresburgnach
Wien .DadurchwerdendieGrenzen

zwischenÖsterreichundUngarnver¬
wischtwerden.ManwilldieBahn
nichtbauen ,weilmanglaubt ,daß
dadurchdie PresburgerWiener-¬
Vorstädterwerden .Aberaufdie
DauerwirdmandenBandder
Bahnnichtverhindernkönnen,denn
wasin derNaturnotwendigkeit
gelegenist ,gehtdurch,wennauch
nochsovieleMenschensichdagegen
stammen,derBürgermeister
wendetsichdannlächelndzumDi¬
rektor Sauerundsagt zuihm :
Esfreutmichnur ,daßSieeinbesse¬
derElektrizitätsdirektor,alsRedner
sind .Heiterkeit. )
Sie ,HerrDirektor ,undder
DirektorstellvertreterKarl

11
hinunterbar animmer
beisammen,sodaßichdieschon
mitPastorundPolligbezeich¬
net habe .Nurweißichnicht
welcherderPastorundwelcher
derVolligist .Aberichhoffe ,daß
mitderZeitauchdiesdieElek¬
trizität zutagebringenwird .
ErneuerteHeiterkeit .

Am8 .Burgerverabschie¬
detesich dannvondenHerren,
nachdemer sie angeladen ,
sichin denFestsaalzubegeben.

DieGesellschaftbeschrittso¬
dannunterdenKlangeneines
vonder Kapelledrescherhat
gespieltenMarschesdenFestsaal
woselbstRathauskellerwirt
Dombacherfür einvorzügliches
Mannvorgesagthatte .
AnderEhrentafelhaltenPlatzgenommen.
die K .B .F .Neumayer,Vorzer
hierkammermitzahlreichenGemein¬
deratenBezichsvorstehern,die
SektionschofsWagner .Zaunegg,
FranzBerger,derPräsidentder
Vereinigung ,DirektorderStadt
ElektrizitätswerkeSauerund
sein Stellvertreterinbeiden
FunktionenKavel ,dieAbg.
Heiliger ,Kemetter ,wobey
Silberer ,Schmid,D .v .Baehle,
EinBez.DirektorHofratDr .Freih.
v .Passauer ,CoratBaronCor¬
MinRat ,Ziehl ,dieSektions¬ratev .Schneller,Dr.Schindler,&amp;Ausbrück
dieProfessorenDr .Reithoffer,
Schlank ,Jemannundvon
Stockert ,derPräsidentdes
ist zugemeinemArchitekten
VereinesProf .Klang ,Gen.
DirektorLohnstein ,Polizei¬
RatBoleisch ,dieOberbaurate
Splenar ,D .Schönbach,v .Grau¬



feld ,die BauratTrost
und KunzeObLandesrat
Kostersitz ,Min .Sekretär
KretscherVorsStellvertreten
desBez .SchulratesReg .Rat
GuglerBibliotheksdirektor
Fr .Schwerer ,päpstl .Kam¬
mererSchreiner ,Gen .Sekretär
Leidener ,dieDirektoren
Hartmann ,Dambacher
Giczak ,Schnig ,ObInspektor
8 .Rubinsky ,ObIngenieur
Stark ,Seg .horatischdie
ObMag .Räte AppelPohl
BuchhaltungsdirektorKönig
dieStadtOberbauratSyvora¬
Goldemund,DiektorSchänzler
vondenstädt .Straßenbahnenmit
demBetriebsleiterGradek
Betriebsleiter Stelle .Zum
DirektionsSekretärDr .Reuß
undIng .GrafVerwaltungs¬

Direktor Röhrervonden
stadt GaswerkenundBetriebs¬
direktorMenzl,vondenstatt¬
Elektrizitätswerken ,Direktion
SekretärJärlich ,Obgesch .
deck ,zu Berbalk ,Buch¬
haltenSchitzerundHauptkassier
Windkiewicz ,Mag .Rat .Er
NachWeh ,StadtBaurat
Klose ,oberStadtphysikus
Songott ,Bibliotheksdirektor
Probst ,Canzleidirektor
Mayer ,die ante festge¬
dinger ,Stadt anwalt bedaet

denerstenSonsthielt V .F .G.
Neumayer.Erführteausihrdem
vonderlöbl .Vereinigunggestern
undheuteerledigtenVerhandlungs¬
chrogrammein die Ergebnisse ,der
wissenschaftlichenundpraktischen
ArbeitaufdemGebietederPeter¬
treten nit vondenReferenten

inselbstloserAnsichtzumGemein¬
gutealler ,zumGemeinguteder
Allgemeinheitgemachtworden
Abermalsitzes die StadtWien¬
welcherdurchdieseVerhandlun¬
genfür ihre technischenÄmter
reicheAusbeuteanWissenund

könnenzufällt .AuchdieseAktion
der Männer der betrach¬
nischenWissenschaftundPraxis
erfolgteunterdemGlückgestimme
desZubeljahres,inwelchemunserge¬
licherMonarchsein60 .Regierungs¬
jahrvollendet ,dankbargedenken
wirdabeidermächtigeFürsorge

welchersichderWissenschaftund
Kunst ,IndustrieundGewerbein
derzureformreichen60jährigen

Regierungscheideseitensdes
AllerhöchstenKaisenhausesundhertes
unsersAllerhöchstenHerrnund
Kaiserserhandenkönne.Indiesem

Augenblicke ,wegen wir daser
unserGlasausganzerSeeleden
Wünsche .UnserHerrgott ,der
dieserVaterlandösterreichUn¬
garsogroß ,soherrliche,soschön
werdenließ ,mögeunserem
gütigen ,mirfürdasWohlseiner
Völkerbesorgtenundrahtlosfä¬
tigenMonatennochlangeJahre
GesundheitundKraftfürden
ihmauferlegtenherscherberuf
verlesen zumWolle ,undzude¬
allerseinerVölker.Unterallergnädigster
Herru .KaiserFranzJoseph .Vivat
hoch !hochhoch¬
stürmischeHochrufeerklangen,während

dieKapelleDrescherdieVolkhomme
spielte .AlswiederRuheeingetreten
warbrachtegn .DrNeumayer
nocheinenzweitenTrastaufdieGäste
der Stadt Wieaus¬

TagenenGertes( Replit .rt

seinen Trink die
großenErfolgederElektrotechnik
warennichtmöglichgewesen,wenn
ihnennichtdiegeeignetenObjekte
zurVerfügunggestandenwären.
ErmüsseindieserHinsichtinsbeson¬
deredenherzlichstenDankderStadt
Wienaussprechen.Erfeiertedann
dieFreudigkeit ,diesieallen
kann malenUnternehmungen
derStadtgeltendmache,esdie
GastfreundschaftderStadtWienund
schloßmitdemRuhe .AufdasWohl
des einzigenundeinzigartigen
St .DieStadtWien ,sie derhoch¬

rekter Hartmann Mähren
erklärt ,daßallePresteilnehmer,

welchenochvonderStundeweiter
anderReichshauptstadthängen,
mitFreuden,jedesmaldemRufe
nachWienzukommen,folgen .Zu
diesemKongressewärensieumso
bereitwilligergekommen,alsihrer
andemselbeneineFüllevonArbeit
harrte ,GeradedieserKongreßhabe
außerordentlichgroßeAufgaben
zuerfüllen ,eskönnejedochnichts
allein machen ,wenndieRegie¬
rungdenselbennichttatkräftigst
unterstütze.AufdieseHoffnung
desKongressesaufdieRegierung
bringeesseinhochaus(Stürmischer

Beifall
SektionshofDr .Bergererklärt

daßder Ministerfüröffentliche
Arbeitenverhindertsei ,demheutigen
festebeizuwohnen .NachdemTrink¬

spruchedesVorrednersfühleessichver¬
pflichtet ,wennauchnichtermäch¬
tigt hieraufzuantworten.Unser
Bürgermeisterhatin seinerdrasti¬
schen ,abergewißtreffendenWeise
dieEntwicklungderElektrizitätunsvorgeführt.Wirselbsthaben
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die thungszeitunter
let und stand gesehenmit
welcherSchnelligkeitderSchnellig¬
keitderElektrizitätentsprechen¬
sichnichtbloßdieWissenschaft,son¬
dern auchdie Todestieentwe¬

hat
Sie hat strafet ,daß
mit einmaldieGesezgebung

ferner
Daihnihrfolgenkönne.DiePeter¬

leiter habe allerdingauf
derGebietederSicherheitschon
derAnfanggemacht,indemsie
sie selbst Verordnungver¬
trieben ,das Ministerium
füröffentlicheArbeiten,hatsofort

bei seiner Errichtungzuden
wichtigstenfürderAbhaltungeiner Inquetedie Arbeitenuner¬
nen .Dienste diesersegnete
werdengewißdieBahrsfürdie
Weiterentwicklungbilder .Ichglau¬
namensder Regierungganz
sicherversprechenzudürfen,da¬
denWünschenderFlektiertester
imweitestenMaßeentsprochenten

werdenwird .Derstatenfortfreier
derelektrotanischenWissenschaft
undIndustrie bringe ,ichmein
PasstürmischerBeifall .

Landesratdoselitz
constiret auf .deLager ,
direktor mir auf die Rechtsch
Hochschule
mitwardieReihederOffiziale
Kastebeendigt .



DieserRathausArrespondem¬Fol .31 .36.NeuesRathaus.heraus unverant .K .R .
18Jahr ,Wien,Wittwe7 .Oktober1908
vomMagistrat MitRücksicht
aufdiePensionierungdesOber¬
Mag .RatesFreundPosseltwurde
OberMag.RatCarlAppelmitder
mittelbarenStellvertretungdes
Magistratsdirektorsbei derJu¬
rungderkurrentenGeschäfte

wie in vorsage derenBera¬
tungendesGremiumsderMagistrats
Räteundmit derunmittelbare
LeitungdesMagistratsdirektionsnausbetraut ,demderMag¬
RateAppelbleibtauchfernerhin
dieOberleitungdesPräsidialberaus

vorbehaltenamD .Legerhat
beidiesemAnlassedemOb.May
RatAchselseinevollsteAn¬erkennungundseinenbeson¬
derenDankfür dieunter¬
schwierigenVerhältnissenstatt¬bewährteTreueundhingebung
volle Tätigkeitausgeschrochen
DieunmittelbareLeitungdesPrä¬
dieBüreauswürdedemMag .Rat
RudolfBiblübertragen .
behange ,an demLebenfür
dieVerpachtungeinesHotels,und
einerRestaurationaufdemKo¬
benim1 .Bezirkewurdefür
den30 .J .um11UhrVormittags
eineöffentlicheOffertverhandlung
ausgeschrieben,dieBedingnisseken¬in derAbt .III .desMag.Rates
Ramel,NeuesRathausI .Stiege,2 .Stock¬
eingesehenwerden.
NeueSpülen .In dernächsten

zenwerden10Schulbauten,von
deneneinigebereitsfertiggestellt
undderBenützungübergeben ,ver¬

den ,die andernimLaufeder
nächstenTageoderWochenwollen
werden ,feierlicheingewacht,wer¬
den .EssinddiesfolgendeSchulen,
Knabenvolksschule17 .bey ,Rötzer¬
gasse4 Palasse29 ;dochge¬
Volks,Bürgerschule10 .et .Quellen
gasse25/1Tharonatgasse20
Sandhartingergasse 17Märchen¬
VolksschuleundöffentlicherKinder¬
garten ,1 .BeyPachmagergasse¬
Sinnbückstraße45 ,Doppelolks¬
schul ,Mädenburgerschulean¬
SteinlechnergasseDoppelvo
schule14 .Bez.Johnstraße40Maisel¬
straße19Wochelburgerschule,
MädtenvolksschulebeyKopf¬
straße72Herbststraße86 .na¬
bewaltsschule,dochhelburgerschie¬
19 .BeyPyrkergasse
Volksschule20bey .Allerheiligen
chlatzvorgartenstraße50 ;dage¬
bürgerschaleZagram21 .bey¬
Jubiläiesstrafe ;Zubaudoppel¬
Volksschule,KindergartenAspern
Biberhausenpasse.Am13 .d .M.um10UhrVormittagswirddieKnaben
Volksschule17 .Bez .Rötzergasse4
derkirchlichenWeisezugeführt
werden ,er den15 .Oktoberist
danndieEinweihung,sohochge¬
Volks ,BürgerschuleimBezirke

tuellengass ich ge¬
nommen.DieseSchule ,eineder
größtenWiens,ist indochhalten
SinneeineJubiläumssche,dasie
nichtblosimübelahredesKaisers
gebautwurde,sondernauchdie
hundertstehetist ,welcheseitdemRegie¬
derderzeitigenMannwürde
DieneueAnnaKapellein

DornbachNeuwaldigg.Ungefähran
der Grenzeder ehemaligenGe¬

meinen ferner undVer¬befandwaldebefet sich dieim
Jahre 1713demAndenkenan
DasErlöschenderPestgefahrer¬
richteteSt .AnnaKapelledie
vor kurzensowohlwegenihrer
BaufälligkeitwieausVerkehrs¬
rücksichtenentferntwerden
mußte.EinrührigesBaukomite
mit Angeleiner v .Lienhof¬
als Ehmannund Stk .Seb .pro
GrünbeckanderSpitzestellte
es sichzurAufgabe,nahezu
an derselbenStelle diealte
Kachellewiederneuzuer¬
richten .DieGemeindeholf
hiezudurchÜberlassungdes
Bauchlatzes inmitender
Schleifederstädt .Straßenbahnen
welchebeiverstärktenVerkehr
deSonneFeiertagenbenütz¬

wird
DieheutigeFeierderGründ¬

einlegung,welcheKanonikus
Schöffleuthervornahm ,ge¬
staltetesichzueinemGaste
fürdiebeidenBezirksteile.
Um10Uhrhandin derVor¬
SacherPfarrkircheeinGestatt
Dienststatt ,bei welchemdie

KonzerthängerinFrauunter¬
heitert Schuberts ,Allmacht
hang .NachdemGottesdienste
begabensichdieGeistlichkeit
unddie Gastgästeinfeier¬
licherProzessionzumHelplätze,
Anderfeiernahmenteil :dieVielge¬

H .Porperu .Hierhammer,dieGe.
Dobek ,Rykl ,Josefu .Sebastian
Grünbeck,Leiter ,Abg .Kunschat
denGeneralvikarderMechitaristen
BischofS .Torn,Bezirksvorstehen
KotschekmitdemBezirksraten
MagistratsratzuSpäthOberrechnungs¬
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Lieber ,RechnungstGröblinger
OberdemSeifert ,Bezirksamts¬
leiterMag.Sekretäru .Lodere,der
SchriftführerdesKomitesMagistrats
sekretär H .Obermann ,Polizirt
keitenPolizeitfromm .Ander
SpitzedesZuges,marschiertendie
ZöglingdesVereinesFranke ,mit
Musik ,dannfolgtendiefreiwilliger
FeuerwehrenvonDornbachu .Neu¬
wadig die Veterminiren
Schwarzenbergu .KronprinzRudolf
derDornbacherSängerbund,die
BerOrtsgruppenDornbachNeuwald
eggderBürgervereinigungmitdem

Obmann heute die Ortsgruppe
DornbachNeuwoldeggdesChristl .
WienerFrauenbundesmitderVor¬
sitzendenFrauGröblingeru .der
JahrenpathinfreyPaulaSalzer,
weisgekleideteMädchen,Schulkinderetc.
AufdemFasttage ,deräußer¬
ordentlichschongeschmücktwar,
hielt Präsiden Angeleiner
v .EichenhofeinelängereAnsprache,
in welcherer derVerdienste
derjenigengedachte,diezudem
Werkebeigetragen,namentlich
derGemeindeWienunddesS .R.
Grünbeck.Erschloßmiteinem
hochauf denKaiser .
der arabacherSängerbund

trugdanndenChorDasist
derTagdesHerrnvor ,worauf
Sidonie Kern ein vom
Oberrevidenten Wagnerver¬
faßtesfestgerichtsprachund
demv .B .P .PorzerBlumen
fürBr .D .Lürgerüberrichte.

EssprachendannnochKanonis
SchöpfleütherundB .P .Parzer.

NachdervollzogenenWeise
wurde die Volken gefun¬
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DienerRathausKorrespon¬
Fol .21360.NeuesRathaus.

herausu .verant .R .R .ist .
16Jahre,Wien,Mittwoch,7 .Oktober18.
EmpfangimRathause.Heuteabend

wurdendie Teilnehmeram3 .interna¬
tionalenKongressefürIrrenpflege

imRathauseempfangen.Nachdem
diefremdenGästediestädtischen
SammlungenunddieGesträumebe¬
sichtigthätten,versammeltensiesich
inStadtratssitzungssaaleunddorthielt
derPräsidentdesTagesHofratProf.
ersteinereineAnsprache,inwelcher
erseinenherzlichstenDankfürden
freündlichenEmpfangaussprach,die
derschönenKaiserstadthabe
dieausländischenGästemitaller
MachtnachWiengezogenundtrotz
allesNeuerungenundVerschönerung
genbestehediealteWienerGastfreund¬
schaftungeschmälertfort.benSr .Weigelentschul¬
digtezunächstdenBürgermeister
dessenGesundheitszustandihmnicht
erlaube,heutepersönlichdieGäste

zuempfangenunddersichScho¬
nungauferlegenmüsse.Esspricht
seineFreudedarüberaus ,daßder
KongreßWienals OrtderTagung
bestimmthabe .DieWienersind
stolzaufihreVaterstadtundhaben
eineFreude,wennfremdeausden
entlegenstenGegendennachWien
kommen.EsbittetdieHerrenund
Damen,sichindenFestsaalzube¬
geben,unddorteinigegemütliche
Stundenzuzubringen.

cherhofratObersteinerbittet
den zu Neumayer ,dem
BürgermeisterdasBedauern
auszusprechenn,daßesihnnicht
möglichwar,persönlichzuerscheinen,

undihmdenbestenDankderKon-StadtphysikusDr .Constantin
Triest ,als AusscheSanitätsratgroßmitgliederzuüberbringen.
Offer Teral die MieRäteDieGesellschaftbegabsichsodann
Ihrer Budapest ,JonesindenFestsaal ,woselbstRathaus¬
heimerHertl ,dieDirektorenkellerwirt Dombacherfürein

vorzüglichesGestmahlgesorgthatte. PetersBelgien ,ConradSchla¬
WährenddesMahlesbesorgteKapelle Ungarn ,KlatororovicTirol ,

meisterDrescherdieTafelmusik. Prof .Crogi(Belgien),Grosse
InfestsaalesahmanunterandernFrankreich ,TamburinRam¬

dieVm.D .Neumayer,D .VorgerDubiesenporis ,dubiet
undhierhammermitzahlreichenzuBleuterSchweiz ,Prof .
GemeinderatenundBezirksver¬OekonomatisGriechenland,
stehern ,derPräsidentdasAbgeord¬PontoppidantFriedenreichnetenhausesMag.DieDr .Weiskirch¬Dänemark ,vorhinParis ,ner ,dieAbgeordnetenHeiliger, Pite ( VonBrauchRegis
Bauchte ,künschet ,Silbernen Chrankich ) ,Med .RatHäuser
2 .AusschBiellawiku .Prof .Sturm, renden Reville Paris
OberkuratorSteiner ,dieSektionsa¬den Frankreich ,Gartro¬deChefsReiter ,BauerBarger, bile ,Regens deJura
D .Berger ,Gen .MajorPacher Frankreich ,D .Herrar
OberstMüller ,Landeshauptmannbelegen ,eineMarie
Häuser( Linz ,vomKongreß¬Schamen ,Dr .Tobeschausky
dieGräteD .Obersteiner&amp; k .Kronfeld ,Wien ,
Prof .Dr .Wagnerv .Hauer MarieParis ,D .Frank ,SchweizWien ,VickPrag ,Prof .Dr . d .LampodonikVer¬habeda ,Wien,Prof .Dr .WilchOberst Bühler( LublinWien ,SanitätsratD .LorenzMedizinalratDr .Kreuzer ,wer¬Wien ,OrdinariusD .halb temberg vonunter
WienerDirektorDr .PaulWien¬Amsterdam ,genHansen,
Eheharzt.Reg.Rat .D.MartaWien, KochenhagenS .MarienSchein
RegRatSchloß ,Wien ,Prima¬ehring ,die H .C .Carl
rius Dr .Berge ,Wien ,dozent Erland ,MostoffBulgaren

Fuchs ,DirektorStadlinger Greif Baden Himmel
MauerOhling ,Reg .Rat .Weiß Wartenberg ,LandesbauratKlosternenburg) ,dieDirektorenAstrochRheimproning,Prof .honestrinTriest ,Schnachtenverander Schweden ,Vaterhagen ,Oberösterreich),GranichStockmans Gert .Garz ,die LandesAusschiffe Wie Nordamerika ,E .Moraves ,D .Schanichtstreit SchnachhardtMeklenburg¬Böhmen,S .KandeltBrünn, Schwerin ,MichellPinov .Steenbach(Innsbruck,MenscheDr .Paÿer Ungarn ,Novater Mähren ,Ein¬ Camerer WürtembergRat GroßinSanität Campel Sie ,holete

Nordamer Direktor
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Beyer(Luxenburg) ,die
GeheimrateSchule( Baden,
Lander Berlin ,Marti
Berlin ,WeberSachsen
fernerdesStatth .Vize-Pra¬
Tits undHofratv .Roratz
L .Schal -InspektorDr .Rieger
PolizeiräsidentBrzezowski,Hofrat
WagnerLitt .v .Kremethal,diehof¬
von Gruß und erbe ,
OberheiratAnger ,Staarzt
DrBadich ,StatthalteriratDr.
Netolitzky,Oberlandesgerichtsrat
DrDach,Staatsanwaltu .Hügel,
Finanz-Bezirks-DirektorHofrat
Freih .v .Rossanner,Finanzrat

DrBausenwenigSektionsratDr .
SchindlerMinisterialsekretär
Dr .Kretscher,PrälatStil ,Biblio¬
theksdirektorDr.Schnurer,Vorsitzender
StellvertreterdesBez.Schulrates
RegierungsratGugler,Oberlandes¬
ratDr .Has ,Landes-Oberinspektor
GerenLandes-OberbauratBerger,
päpstl .KammerSchreiner,Ra¬
gierungsratKupka,Gefredakteur
der Wiener - ZeitungRegRat
Englia,GefredakteurDr .Funder¬
Schottenpfarrerd .LambertHerr,

DieObermagistratsräteAppelund
Bohl ,BuchhaltungsdirektorKönig,
dieMagistratsrätteDr .Dont ,Dr .Rau¬
scherundBibl .Oberstadtphysikus
Songott ,OberBezirksarzt,
D .Pichler ,DirektorDauervonden
städtischenElektrizitätswerken,
BibliotheksdirektorProbst ,Kanz¬
leidirektorMaÿer,Stadtanwalt
Dr .Sokoda,Kaiserl .RatHonig,
etc .etc .

an
v .Bohm

kais .Rat .



BeiTischhieltu .B.F.NeueherzlichstenGuldigungenbe¬renen ,deraberauchvonallenmagerdererstenKraft .Er anderenStaatenundStaatsober¬
führteu .A.aus:dieHeilschlegeHäupternallerWeltteile,alsdesGeisteskrankenisteigentlichCortdesFriedenshochverehrtbis vor wenigergenien¬wird ,einesVölkerfürsten,
bisgegendieMittedesvorigenunterdessenmächtigenSchirmdurch
JahrhundertsverhältnismäßigallesechsDezemiendiePflegemehralsdieHeilligeanderercharitativerBestrebungen,wieKrankensehrin argengelegen, nichtminderWissenschaftund
DerGeisteskrankewurdeohne Kunst,Industrie,HandelundRücksichtaufseineSchuldlosig¬GewerbeeinenungewohntenkeitundnichtimmermenschenAufschwunggenommenhaben.würdigbehandeltundauchsein RednerschloßmitdemWunsche.Die
persönlichesBürgerlichesRechtgöttlicheVorsehung,welcheunserVater¬hatoftunterdenBeckmantellandundunserangestammtesderpflegeschaftlichenObsorgeKaiserhausdurchsovieleJahrhunderteargeRechtsbeugungerfahren. beschützthat ,mögeunseremgelieb¬Vielleichtist ,auchheutederlei ten ,nurfürdasWohlseinerVölkernichtganzzuvermeiden.Hier¬besorgtenMonarchennochlangeJahremußdasStrebennachwissenschaft¬GesundheitundAusdauerfürdaslicherWahrheitundKlarheitbe¬ihmvonGottanvertrauteHerrscher¬haltvonMenschenliebeundvonamtverleihen.Gottschütze,GottdemGefühlefurRechtundGe¬ segne,GotterhalteunserengeliebtenrechtigkeitdenrichtigenWegzu Kaiser .S .MajestätKaiserfranzfindenwissen.Erfülltesuns Apostoli ,Josefu .lebehochdreimalhöch¬Wienerschonmitbesonderer StürmischeHochrufeerklangen,Freude,daßdieFrüchtedesKönigwährenddieMikkapelledieVolks¬grosseszunächstunserenein¬sineintonierte.schlägigenCumanitätsanstaltenRegm.D .NeumayerfuhrdannunserenLehrern,derPsychiatri¬fortundtrastierteaufdieRegen¬unserenleidendenMitmenschentenundStaatsoberhängterjenerzugutekommen,soerfülltaus Staaten,welcheihreVertreterhieherebensoderUmstandmitFrau¬entsendethaben,undtrank ,sodanndigemhochgefühle,daßdieser aufdasWohlderGästeselbst(Sur¬wahreHumanitätskongreßin mischerBeifall.einemZeitpunkte ,ineinem GeheimratMaeli(Berlin)dankteJahrstattfindet ,indemdie inherzlichenWortenfürdenGast¬VölkerÖsterreichsohneUnterschiedfreundschaftlichenEmpfang,priesderNationoderSpracheeinge¬ dieKleinodienunsererStadtauf¬

schichtlicheinzigdastehendesEr¬demGebietederWohlfahrtseinrich¬eignisfeiern ,dasRegierungs¬tungen,bedauertedieAbwesenheitjahreinesFriedensfürsten,derdesBürgermeistersDr .Luegerundgeliebt,istvonseinenVölkern,diegabdemWunscheAusdruck,esihrindiesemJahresovielhatdie

mogensichin Zukunftimmer
Männerfinden ,die mitklarem
BlickeundfestesHanddieGeschicke
derStadtleitenunddieStadtsebst
verschönernundausgestalten.
ErbatdieanwesendenVigebürger¬meister,denspeziellenDankder
GästedemBürgermeisterüber¬
bringenzuwollenundschloßmit
einenTrinksprucheaufdasWohl
derStadtWien,aufdasWohldes
BürgermeistersundaufdasWohl
derGemeindevertretung,
Reville(Paris ,rühmtinseiner

MutterspracheinbegeistertenWorten
dieSchönheitderStadtWien,die
AmtderFrauenunddieglän¬
gendeVerwaltung,welchesoherrliche,
sichtbareErfolgeinWiengezeitigt

hat .Badensen( Kopenhagen)
sprichtseineAnerkennungausüberdiemoderneVerwaltungder
Stadtundlobtinsbesonderedie
Einrichtungenfürarme,pflegeben
dürftigeMenscheninWien.Er
schließtergebedenGefühlenderDankbarkeitundBewunde¬
rungallesfremdenGästefür
dieschöneStadtWienAusdruck,inderereindreifacheshochauf
diegeschätztenHerrenVizeburger¬
meisterausbringe .
VonReventer(Annterdam
sagtindeutscherSprache.Ichhabe

dasgroßeVergnügen,Ausdruck
zugebendenGefühlenaller
Kongressistenfürdieösterreichische
RegierungGotthoch.hoch!(Stür¬
mischerBeifall.Dr .Becker( Leni )führt
aus ,daßderInterrationeor¬
großfüret ,ganzbesor¬
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dersglücklichist ,beidergegen¬
wärtigenTagungin einemLande
zuverwenden ,welchesinder
pflegevonangebend ,voran¬
schreitet.DieHumanitärenEinrich¬
tungendesLandesNiederöster¬
richverkörperndenInbegriff
dessen,wasdieheutigePsychia¬
erischeWissenschaft,alsmuster¬
giltigfürdieIrenpflegebe¬
zeichnetmuß .( Beifall . )Er
beglückwünschtdasLandNieder¬
Osterreichzudemhervorragen
denErrungenschaftenaufdem
Gebieteder Humanitätund
schließtmiteinemdreifachen
stürmischaufgenommenenHoch¬
aufdasLandNiederösterreich¬
und seine Vertretung ,den
u .v .LandtagundLandesausschuß¬

LandesausschußKielohlawek
dankt ,alsReferentfürWohlfahrts¬
angelegenheitenin u .v .Landes¬
ausschüsseaufdasverbindlichste
für die anerkennendenWorte
undsagt ,daßdieVerwaltung
desLandesNiederösterreichmit
freudenes begrüßte ,daßsoviele
JohansehnlicheGelehrtederganzen
Welterschienensind ,undzubewei¬wie
sen ,daß sie sterreichetwas
Interessantesundfortgeschrittenes
zufindenhoffen .WenndieGäste

vielleichtgehörtodergelesenhätten,
dasimLandeNiederösterreich
undspeziellinNiederösterreich
odergar in der Reichshaupt -und
ResidenzstadteinRückschrittherrscht,
sowerdensiesichüberzeugthaben,
daß in Niederösterreich undWien
nichtRückschritt,sondernfortschritt
herrscht .(Beifall . )dieniederöster¬

reichischeLandesverwaltungund
er als Referentkennenaufdem
Gebieteder Humanitätkeine
Politik undkeineNation

schließt mit einem
beifälligaufgenommenenHoch¬
auf dieFrauen

HofratWagnerLitt .v .Jauren
führtaus ,daßdieFrauenin
der Heilkunst immereingroße
Rollegespielthaben,schildertihre
BeziehungzurErdenpflegeund
sagt ,daßdieFrauenauchsind,welchedenMännerndieKöpfe
verdrehenundsieverrücktmachen,
undsoaucheinMaterialfürdie
Irrenpflegeliefern .Erführtdies
desnäherenin lannigerWeiseunter
allgemeinerHeiterkeitausund
schließmiteinemmitgroßem
BeifallaufgenommenenHoch¬
auf dieDamen¬

420
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am .D .Lürgerhat sichvonseinengestrigenAnfalleerholt
und mit heute Vormittags
persönlichBeeidigungen
EideserinnerungenundAn¬
gelobungenstädt .Beamtervor unddie Vorstellungnur
anzustellenderBeamter
undBedienstetenentgegen .



Meiner Rathaus heressondern
NeuesRathaus . Int .21 .360.
Herausg .u .verant .Red .R .eige¬
18 .Jahr ,Wien ,Donnerstag,8 .Oct .1788

Wiener Stadtrat

Sitzungvom8 .Oktober1908.
vorsitzendeV .F .P .Neumayer
G .VorgerundhierCammer.
das vomS .R .Braunesvorge¬

legteProjektfürdiePlästerung
beiderGartenanlagein derFel¬
berstraße zwischenStätter¬
magerundBenedikt ,Schellig
gergasse im 14 .Bezirkewird
mit Erfordern von11832

genehmigt .
K .R .Buschbeantragtder

VornahmevonAdaptirungen
in rechtsseitigenPostrafedes
städt .Hausesin 12 .Beg .Arndtstrafe
30besuchsVergrößerungderWach¬
und Vertraue der indiesem

Hause untergebrachten in¬
Feuerwehrendendorfmit
denKostenvon2540M.Aug.

die AmptterungderBraten¬
unterstraße vomAltmanns¬
derer Angerbis zumLinien
amte wird mit demforder¬
nisse von 14960genehmigt

R .R .Zatztebeantragtden
Verkaufeines Teiles derParzel¬
13 .Bezirk Oberbaumgarten ,An¬
tensackgasse 12/3 inAusmaße
vonca380mumdenPauschrei¬
von550 zuArrendierungs¬
zwecken .Mag.

die Schadloshaltungfürden
vonder Realität 13Bez .Main¬
straße20abzutretendenStraßen¬
grund im Ausmaßevon7388
wirdmit8 perfestgesetzt .

in Parzelligung derZiegen¬

an beide Penzing ,
Linzerstraße .Z .254 ,913und14

auf der Baustellen undeinen
Baustellenteilwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.hof
wirdderAbteilungderLiegenschaft
21 .bezirkAschernE .F .176auf2Grund,
teilezugestimmt.

M.SchwerbeantragtderAnkauf
mehrererArthinalien ,darunter
einesSchreibensRüdigervonStarrhen¬
bergdatiertvom12 .Februar1577
u .einesLehnbriefesdatiertvom10.
Oktober1735 .unterzeichnetvonGuido
vonNachenbergfürdasstädtische

Archiv .Aug. )
dasvomM .Tomolavorgelegte

ProjektfürdieHerstellungder
Baumpflanzungin derLitte¬
inderStreckevonderSpöttelgasse
biszurSommerstrafeam18 .Dez.
wirdmitdemErfordernissevon6000fl

genehmigt .
dasvorM .Grafvorgelegte

vergehtfürdieAusgestaltungder
Gartenanlage ,auf demAugengruber ,
Platz imk .Bezirkwirdmitdem

Erfordernissevon17642fgenehmigt .
dieHerstellungeinesVerbin¬

dungswegeszwischenderWilhelm
nenstraßeu .derRosenstrafein
16 .BezirküberdietischePorzelle

546wird genehmigt .DieKosten
betragen1500f undjährlich180f
für dieBeleuchtung.

M.Hörmann,beantragtdieVor¬
nahmder durchdenBaudes
Schweinschlachthausesverursachten
Änderung ,bezw .Erweiterung
des Spallasenbahnhofesaufdem
Zentralviehmarktin 4 .Märzmit
den Kosten von 35000 l .Am

Kriegerdenkmal .DieGemeinde
vertretungvonEbelsbergin OberSe¬

122

beabsichtigtzurfeinerungander¬
am3 .Mai1809furgefundeneTreffen
bei Felsberg eineingedenken
zu errichten die Kostenmitmit
2750veranschlagt.DerStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtdesM.Schwer,
hiefüreinenBeitragvon1000rtzu
bewilligenunterderBedingung,
daßdieandemDenkmalanzubrin¬
gendeBeschriftfolgendenlezter¬
hält .Denam3 .Mai1809inHelden,
mütigemKampfgefallenenöster¬
Soldaten ,drunterzustreichenWie¬
freiwilligen ,gewidmetvondenGe¬

meinenFelsberg u .Ver¬

Weihnachtsubventionen.DerStadtt
hatnacheinemBerichtderM.Pla¬
an der Bezirksscherfürdie
WeihnachtsbeteilungneuerSchulten.
derfür dasheurigeJahrnachstehende
Kreditebewilligt .Leopoldundt3800.
Landstrafe wieder 800f ,
Margrethen 3500 ,Neben1000
Jossstadt 1200 ,Alse und4000
honorier 10000 Simeringgege¬
Weidling 1000f ,Fitzing ,
Rudolfshen4500für 2500fl ,
Ao 16500 rt 4000
u .1000für eineChristansein
imSchmidtElterenschonKinderher¬
Währung4000f ,Löbling2400f
Brisman Sebel u .600den
Waisenkamer,Jedoch5000fl .
von den Bezirkenzur Stadtund
MariahilflagkeinAnsuchenvor¬



WienerRathausKorrespondenz¬
Fol .21 .36.NeuesRathaus .

herausg .u .verantw .Red .R .gl .
16.Jahrg.Wien,Freitag,9 .Oktober1904

Winer Stattrat

Sitzungvom9 .Oktober1908.
VorsitzenderH .B .hiersammer,

M .Rainbringt zurKenntnis
daßvonderStatthalterei ,dieBaubmit¬
ligungfür denBauderStaatsral¬
schuleimBezirkerteilt wurde.

fürdieDurchführungderimDepo¬
Döchelstraßeder städt .Stellwagen
unternehmungerforderlichenSicherungs¬
arbeiten werden10010 ,fürRekon¬
struktionsarbeitenin derWerkstätte
SpeisungdergenanntenUnternehmen
8730rbewilligt .

NacheinemweiterenBerichtdes
M .Rainwirdzur Kentnisgenommen
daßseitens der stedt .Stellwagen ,
unternehmungbeimRaumund¬
Karl ,Jubiläums ,Apollound
Lustspiel-Theater,fernerbeimColos¬
seumundOrpheum ,nachSchlußder
Vorstellungen,einbis zweiStella¬
genaufgestelltwerden.

des vomH .Ritter vorgelegte
Projektfür die Ausgestellungder
Baumpflanzungin derInnstraße
am2 .u .20 .bezirk ,wird mitdem
Kostenvon6500fl .genehmigt.

R .R .Tomolabeantragt ,diebis¬
her nur in denSommermonaten
durchgeführteZufuhrvonHochzuellen¬
wasser in diePötzleinfacher¬
CheverhüllerJulienstraßein
18 .Bezirkevom1 .Oktober1908an
auchwährendderWintermonate
jedoch in diesen Monatennur
einmaltäglich ,durchzuführen.Aug. )

S .R .Schwer beantragt die
Veranstaltungeiner 2 .Auflage
von der zösischen Ausgabeder

lameBroschüre ,Wien ,ein
Zeithadenfür denBesuchermit
den Kostenvon1345 .Aug. )

NacheinemBerichtedesS .R.
RechenbergerwirddieVerlegung
derallg .geblichenFortbil¬
dungsschulefür Sinneaus
derSchule17 .Bez .Pegasse16
in die SchuleGedergesse31
unddersachlichenFortbildungs¬
schule der Kücherschmiedeaus
dieserSchulein dieSchalePer¬
Gasse ,unddie Verlegungder
niggewecklichenFortbildungsschule
für SchuhmacherausderSchule
17 .Bez .Hauptstraße100indie
SchuleKasterrasse29genehmigt

S .R .Rainbeantragt ,zu
genehmigen,daßseitensder
GemeindeWiestädt .Stall¬
wagenunternehmungzurWei¬
nachtszeitder . k .Post -und
TelegrafenDirektiontäglichbis
zu100StellwagensamtKutscher
undBeschannungaufGrunddes
vondieserDirectionübermittel¬
ten Vertragsentwurfesbe¬
gestelltwerdenderPreisfür
einenWagensamtKutscherund
Beschauungbeträgtbeihalboder
ganztägigerVerwendung24R.
der Vertragwirdzunächst
nur für dieWeihnachtswoche
1908abgeschlossenfürGeständ¬
setzungderaltenWagenwerden
1500r bewilligt .Aug.

R .R .BuschbeantragtdieAn¬
schaffungeinerneuenBrückenwage
fürdenMarkt12 .Bez .Niederhofstraße
mitdenKostenvon2520R .( Aug.

123

RekrutenKontingentsabrech¬
nung .Auf Grundderdurchge¬
führtenRekrutenKreigent¬
abrechnungbeträgtfür denpoli¬
tischen BezirkWiendasRekrut
ten KontingentdesHeeres273
Mann ,einesderLandwehr83
Mann.DieLosNr .4907desGer¬
burtsjahres1887bildetdiedefi¬
meinerAbschlußdesRekruten
Kontingentesdes Cheeres ,die
DasNr .7187desGeburtsjahres
1887bildet die definitive Ab¬
Schlußer desRekrutenkontin.
gentesderLandwehr,dienach
weckungder beidenRekruten¬
Kontingentenochverbleibenden
mit Vorbehaltder Widerungund
EinteilungAssentiertengelangen¬
als Überzähligein dieErsatz¬
reserve undbildet die daser¬
1064desGeburtsjahrganges1888
die AbschlußSr .derErsatz¬
vnseredesHeeres .In dieEr¬
satzenherodesHeeresgelangen
DieLosNr .7188bis 9216des
Geburtsjahrganges1887die
LosNr .313bis 8643desGeburts¬
jahrganges1886unddieLosNr .6
bis 1064desGeburtsjahrganges
1885in die Ersatztereder

Landwehrgelangen :dieLos¬
115bis 8471desGeburtsjahr¬
ganges1885 .



WienerRathansKorrespondenz
Fol .21360.7 .NeuesRathaus.

herausu .verantw.R .R .Teig.
18Jahrg .WieSamstag,10 .Oktober8
Städtische Straßenbahnen ,ihm

Laufeder nächstenWochewer¬
den 3 neue Linien derStadt
staffenbahnendemBetriebe
übergebenwerden .Zweidavon
stellensichalsElektrisierung
ehemaligerdampftramwag¬
linien dar nachLainzund
keit ,die dritte Linieist
genenachSalmannsdorf,
welchevonderEndstationPötz¬leinsdorf überNestift¬
bis zumRestaurant ,Wasserburg
mittelstelektrischerOberleitung
Automobilebetrieben wird .
DieOberleitungist dochfolglich
sodaßein AustauschderStock¬
Kontaktezweier sichbegeg¬
nen der WagenWieWei¬
ling vermieden wird .Die
WagenJahrenohneAufenthalt
aneinander vorbei ,an
beidenEndstationensindaber
leitungsschleifenausgebildet
sodaß der Betrieb eineun¬
unterbrocheneRundfahrtder
Automobile hintereinander
darstellt .DieWagenselbstsind
denStraßenbahnwagenähnlich,
sehr geräumigundelegant ,
ausgestattetundhabenlinks
vor den Liesing ,sodaßalle
JahrgästedenFührer ,der
gleichzeitigdieJahrkartenaus¬
gibt ,beimEineAussteigen
cassierenmüssen .DieseLinie
welchefolgende5Bedarfshalte¬
stellen aufweist .1 .Ecke
PötzleinsdorferstraßeEhever¬

hüllerstraße ,2 .Julienstraße

3 .Eheverhellerstraße22
Neuchlicht ,a .W.bei derKirche
5 .RestamentWasserbürger
wird Mittwochvormittags
eröffnet ,und dann sofort den
Verkehrübergebenwerden.

Dienstagden13 .Oktoberwird
derelektrischeBetriebaufder

ne elektrisierten amptstraße
bahnlinie Hitzig NeueWelt
O .S .Weiteröffnet ,derVer¬
kehr auf dieser ca 2 hlan¬
genStreckewirdalsPandel¬
verkehrzwischendenbeiden
EndpunktenNeueWelteiner
seits Wolfrathsplatzanderer¬
seitsmiteinemInterpellvon10beym15Minuteneingeleitet
Aufder Linie hitzigain¬
die am16 .OktoberdemBetriebe
übergebenwirdundwelchesich
auf eine die Fortsetzung
der Linie Neuer Markt¬
ietzig darstellt wirdder
Verkehrbis zurEndstation
LainJageschloßgassenächst
derLainzerKirchegeleitet

werden .DieIntervalleauf
dieserLiniestellensich ,da

jeder zweite zug derLinie
bis zurEndstationgeleitet
wirdderdochhaltenIntervalle
derLinieentsprechend ,auf
6 bis 10 MinutendieUm¬
stigstellevonderelektrischen
zurHauptstraßenbahnbefindet
sichalsojetzt in Langnächst
derdortigenKirche .Auchdiese

neelektrisierte Linieist
ungefähr 2 m lang ,Ander
Honeneinteilung bezw .dem
tarif erfolgt keineÄnderung
Aufder nördlichenLinie

der Dampftrauwayist

die Elektrisierungderzeit
bis zumKaiserplatzanzuge¬
undwirddie Eröffnungdieser
LinienochimjenigenJahre
stattfinden können ,derdie¬
rection ist es gelungen ,die
Zustimmungder Behördenzur
Befahrungder FranzHoheit
über den Donaufranz er¬
halten ,so daßimnächsten
FrühjahredieElektrisierung
der Linie bis Glarisdoch
begonnenundvoraussichtlich

bis zulebeendigtwerden
kann .Für die neueLinie
durchdie Aspornstraßesind
die Plänebereitsfertigen
stellt ,für die Liniendurch
die Pragerstraße sindalle
Vorarbeitenfür diefertig¬
staltung des Projektesbeendet
sodaßauchfür denAusbau¬
dieser beiden Linien die
Arbeiten voraussichtlich im
nächstenFrühjahrbeginnkönnen

Mit Rücksicht auf die
Straßenregulierungsarbeiten
in der Taborstraße beimBay¬
rischen und den damitver¬
bundenenGleisekonstrati¬
nendortselbst wirdesunter
wendig ,denVerkehrderLinie

da ab dienstag den13 .
auf die Dauer von a 8Tagen
zu unterbrechen .DieWagen
der Linie ,da werdendaher
von diesem Tage an abapri¬
scherHofzurHochgasseverkehren

Mit Rücksicht aufdie
Reconstruktion derBrücke
bei derSchiffmählenstraße
in der TagrauerReichsstrafe
mußder direkte Verkehr
auf der Linie 25Lagram¬

1



Prätenstern vonMontag
den12 .unterbrochenwerden.
währenddieserZeitwirdder
Verkehraufrechterhaltendurch
Pandelwagen ,welcheeiner¬
eits von der KagrauerEnd¬
station bis zurAusweiche
Kaisermühlenandererseits
vomPrätenstern bis zum
BrückenbetteJahren ,auf
rechterhaltenwerden.

an der Forde¬
vormittagfandimBureaudesMagi¬
staatsrates3 .MayWeisunterderLei¬
lungdesMagistratssekretärsS .Mutter
dieöfterverhandlungfürdieErbau¬
ungeinerFabitenausEisenkon¬
struiertenJahrundGebrückeüber
denDomkanal ,an Stelleder¬
verdienbrückestatt .Eslegten
Offerteeinu .zw .3vonWiener
firmen ,einesvoneinerGräzerhir¬
um3 vonreichsdeutschenUnter¬
nehmungen.Dasbilligsteoffert
stelltedieFrauR.P .Wagner,bis
u .kurzundGärtner(Architekt
Wagnemit1107566 .vonder
selbenhierwurdemicheinAlterna¬
tiv - Projekt( NachtRecha )vorge¬
legt mit der Kostensumvon
1185301 .ferner offerirten
Marieli u .FannemArchitekt
FranzFreiherrv .Krauß,Eisenko¬
structiondurchJ .Gail .J .Godt(Un¬
terben durchMarielli u .Facanon
Albert Bußu .Komp ,Grazich
lebt ,Siegfried,Sitte ,Wien) ,Hans
Eilers ,Hannover(ArchitektD.
FabianWien ,Grünu .Bilfen ,
gerG .G .Mancher(ArchitektMar¬
heget ,Wien,V .Dieterich ,han¬
möger( Architekt ,Schaumann) .
fernehabenIng .WilhelmMal¬

zerBerlinundEE ,da
seldorf )ProjektefürdenBar¬
nichtaberfürdieAusführungüber¬
reicht .ProjekteRosenschlag
werdenmir vomStadtbaumu .
derStadtbuchhaltunggekauftwerden,
woraufsodannderMagistratsei¬
AntragedemStadtu .Gemeindern
vorliegenwird .DieBeschlußfassung
dürftejedocherstanfangsnächsten
Jahreserfolgen .

AusdemRathausederGemein¬
daranhaltindersammeneWoche
keineSitzungabderStadtrat
hältzweiSitzungenu .zw .Mitt¬
wache .Freitagjedesmalund
um10 Uhrvormab inder
nächstenWochefindendieersten
Schuleinweihungenindiesem
Jahrestatt u .zw .wirdausdien¬
tagdieneueKnabenvolksschule
in Hernals ,Ritzer Per¬
gasseundamDonnerstagdie
großeDochselvolks,BürgerschaleQuellen31in favoritenihr
Bestimmungübergebenwerden.
die Einweihungderletztgenann¬
tenSchulebedeutetgleichzeitig
einzubildungdennesistdie
hundertstenSchule,welcheseit
1896 ,also demBestandeder
jetzigenMajoritätfertigge¬
stellt wurde
ImPräsidialengabesheute
mittagseinekleineFeier ,Oberma¬
gistratsratAppel,derseit10Jahren
diePräsidialgeschäfteführt ,verabschie¬
detesichvonseinenBrandtenu .über¬
gabdieGeschäftedemjetztmitder
unmittelbarenLeitungdesPräsidial¬
bureausbetrautenMagistratsrat
D .Bibl .ObermagistratsratAppel¬
antiret ,alsStellvertreterdesMagi¬

stederkers ,wennals indem
BureauderMagistratsdaktion
welchesbisherObermagistratsrat
Posseltnunhatte

der Amtsverkehrnachdem
Bottag .HeuteVormittagserschieneineDeputation,be¬
stehendandenDamenGratie
v .Thermak ,Frau Majav .
KralikundFrl .v .Berlich,
fernerausdenHerrenholdenAntonWieningerWahrung
undRedaktorH .Gerdeutsch
beigenD .Lieger ,umihm
ein Memorandum ,wegen
WiederaufnahmedesOmnibus¬
verkehresBottageStefansatz¬
Sudbahnhofzuüberreichen.
dasMemorandieträgtmehrer
hundert Unterschriftenvon
BeamtenGeschäftsleutenundHaus¬
FrauenderBezirkeWährungund

in S .BürgerDubling
empfiengdie Abordnungaufs
liebenswürdigsteundsagte ,eine
wohlwollendePrüfungdieserAnge¬
legenheitzu
AsylvereinfürObdachlaß.Im
Apl .fürObdachlose3BezirkBlatt.

gasseund6 wurdenimdritten
Quartal l .J .24219Männer
4967Frauenund4920Kinder,

zusammen34106Personen,beher¬
bergt ,mit66491PortionenSuche
chen ,66015PortionenBrote ,und
155PortionenMilchbeköstigt,
ferner wurdendenselben60
Wannenund 20Brauer¬
bädergewährt .



WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus . Fol .31360.
herausg .u .verant .Rud .d .gl .
18 .Jahr ,Wien,Maria13 .Oktober1908.

Ernennungen,derSadtrathatnach
einemBerichtdesV .S .D .Neumayer
imStandedesZentratswahlu .Neuer¬
Katastersernannt.AbisOsterreicher
zumDirektionsadjunkten,Ludwig
BattusierungzumOberoffizial,Franz
RitterzumOffizial ,KarlSchul¬
meister Karl Mesmann ,Otto
hiranu .JosefFenzl(letzteredrei
imWegederZeitbeförderungzu
provisorischenAssisten¬

Schuleinweisung.Morgendien¬
tag )zehnUhrvormittagsfindetdie
feierlicheEinweihungderneuertreten
städtischenVolksschulefürKnaben
bezirk,RötzergasseVerlassestatt .
dasGebäudehateine58lange

HauptfrantgegendenPelar¬
und vor derselben einInfan¬
breitenRasenstrafen .Esbe¬
stehtauseinemHauptkraftun¬
zweiSeitentraten ,ist durch¬
ausDeistockhochundenthält
dieLokalitätenfürzweiGna¬
bewaltsschulen,in welchedie
bis jetzt im17 .BezirkeKalva¬
rienbergasse33 undJürger¬
straße30befindlicherKnaben
Volksschulenübersiedeln.Jede
derbeidenSchalenenthält
12 Lehrzimmer ,einenTüre
sam ,unddieerforderlichen
Nebenräume,fernerbefindet
sich in demGebäudeauchein
AusspecheraumundeineKüche.
DieHeizungerfolgtdurcheine
NiederdruckDampfheizung,bezw.
mit Garchen ,dieBeleuchtung
hastdurchwegelektrisch .Zwei

zu derTemesverbindungReichs,daselendVnterlau¬
EswäreaufWiedereinführungderliebe undGlaubevonakadem
früherbestandenenEinenWallen¬schenBildhauervonderRecht
SteinstraßeInnereStadtundschmeckendiegegendenPark FranzJosefsbahnhof-Nordwes¬gerichtetenRealithlächen,die
bahnhofzudringen.BeyVorsteherdrei tratte umschließeneinen
Müllerbeantragtehiezu ,alsSand¬großenHof ,der alsSommer
Platzfür die Stellwagendenspielplatzausgestattetist ,die
SachsenplatzinAussichtzunehmen,Kostendieses Bauesbetragen
unddieEinführungeinesUmsteige410. 000.die Banleitungaber
verkehreszwischenPanibusundlag demBauratabfleisch ,
Strassenbahnin Erwägungzuziehen.dieAusführungderIngeniere . )vor Müllerbeantragte .Häkel

imAnschlußandiebereitsbeste¬Vorzirksvertretungdergetrau¬findeelektrischeBeleuchtungin
in deröffentlichenSitzungderBe¬der Wallensteinaberstraße
zitsvertretung beigestennvomin der Fortsetzungder2 .Oktoberl .J .wurdenfolgendeAn¬Wallensteinstraßein derkau¬
trägezumBeschlußeerhoben. herstraße undNordwachtbahn
in AntragdesBezirksrates straße ,vondenBahnhofgebäuden,treter ,es mögenandieMastenelektrischeStraßenbleichtung
derelektrischenRoggenbauchenaufmittelstBogenlangeneinzuführen,demWallensteinBrigittaund ebensoin derJägerstraßezwischen
Mathimplatz,Blumenarbezur MathildenWallensteinsatz
Ausschmeidung,wiediesbereitsin . )AntragdesBez .RatesWieser
anderenBezirkenderFallist ,ange¬Dieangeschingenstraße,welche
brachtwerden . )die Antragver¬ dieVorkircheinzwischenbrücken
selbenHerrn .AufdenBauchlätzenunddenimEntstehenbegriffenen
rechtsundlinksvonderKarlMehl, Parkbei dieser Plankert ,weil
straße,welchezwareineglanktsind,einenstarkenFuhrwerksverkehr
derenAbschränkungseyjedochteil¬ auf ,hat jedochzumDonatam

weitermangelhaftenZustande nochkeineFortsetzung.Eswäre
befindet,spielensichalterManda¬dieHerstellungdieserStraße
lichergenenab ,welchederBitt¬in demTeilezwischenIngerth¬
lichkeitzuwiderlaufen .DasPolyge¬strafe undHandelstenschaften
kommissariat ,mögediesemTreibenzuveranlassen. )Antragdesselben
einEndebereiten ,dasmagbe¬ herrn .InFortsetzungderbereits
zirksamt ,wolledieGrundrigen¬bestehendenBaumreichein
seinerverhalten ,dieEinlangungder Ergethstraßewäreder

nenhergestellteTeilderselbengutenStandzusetzen .3 .Ein
zwischenTrachenunddarauschen¬AntragdesselbenHerrn :Seit

ÜbernahmederOmnibusuntergenstraßemitPlatanenzube¬
nehmungindasEigentumderGe -pflanzen. )AntragdesselbenHerrn:
meineWienentbehrtder20BezurVerbesserungdesStraßen¬
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JahrenJahreszwischendemna¬
wärtsunddemstadtseitiggelegenen
Teildes20 .Bezirkeswärediebisher
nurzumNordwebahnhofverkeh¬
rendeStraßenbahnlinie3Ber¬
zirkslinieüberdieverlängerte
Taborstraßebisindiehenstraße
weiterzuführen,derPandelver¬
sehr in derletztgenannten
Straßewurdehiedurchenthalten.
DadurchwürdenalleÜbelstände
welchesichausdemunzweckmäßi¬
denPandelsverkehrinderJen¬
straßeundausderräumlich
beschränktenAnlagederEnd¬
sationNordwitbahnhof,ergeben
undununterbrechenAnlaßzu
wegengegebenhaben,miteinem
Schlagebeseitigtundaufdas
zweimaligeUmsteigenbeieiner

ahrtinnerhalbdesselbenGemeinde¬
Bezirkesvermieden.EsbeyRat

Kinderbeantragte ,mitRück¬
sichtaufdiebevorstehendeEin¬
führungdeselektrischenVerkehres
inderJägerstraßewäreaneiner
gerichnetenStelledesWillensteinplatzeseinWartenhäuschen
aufzustellen .

Bezirksvertretung Neubau¬
Mittwochden14 .M .nachmittags
125Uhrfindet imGemeindeause
desBezirkesNeubaugasse25
eineöffentlicheSitzungderBe¬
zirksvertretungNeubau,statt¬
I .KaiserFranzJosefHochgellen.
Leitung.Wiebekannt,sindalle
Einleitungengetroffen,daßdie
GebetriebsetzungderI .Kaiser¬
FranzJosefHochgellenleitungfürden2 .Dezember1910inAus¬
sichtgenommenwerdenkonnte.

hellantdiesesAusführung
rogrammeswerdenauchdie
Arbeitenfür die Herstellungder
VerteilungsehrstrangeundRe¬
hervorbautenin Wien ,derart
beschleunigt,daßmitderAusfüh¬
rungderwichtigstenObjektein
nächsterZeitbegonnenwerden
kann .Sowurdein derletzten
SitzungdesWasserAusschusses
bereitseineReihegrößererVor¬
lagenderBeratungunterzogen
undaufGrundderselbenderMa¬
gistrat angewiesen,sofortum
dieEinleitungdeswasserrechtlichen
VerfahrensfürdasindieserSitzen¬
genehmigteDetailprojektfürdie
Hauptleitunghertzenstri¬
GrinzingeratenunddieReser¬verbautenSteinhof ,Galizie¬
straßeundGartenbergsamtzu
leitungenanzusuchen.Weiters
würdedasDetailobjektfürdas
BaulosderWienerVerteilungs
anlagen,umfassenddieHauptlei¬
tungstreckeFriedhofstraße.
Plotzesteig ,miteinemKosten
erfordernissevon60000ge¬
nehmigt,unddieerforderliche
Arbeitender FirmaKollar
übertragen.InderselbenSitzung
erfolgteauchdieGenehmigung
desvomStadtbauamteausgearbei¬
tenDetailgrellesfürdasRe¬hervonCalenbergam19 .Bezirke
mitdemKostenerfordernisse
von635000MitderAusführung
dererforderlichenErd-Baumeister
MaschinenPflastererStein¬
mitarbeitenimKostenbetra¬
gevon1579wurdebehalte¬
diehienc .Kellerbetraut,
währenddieLieferungderKon¬
warenderHerrBrueder

Andreaezugeschlagenwurde.
die LieferungderCassaresten
ne für das im Bauebereits
ziemlichweitfortgeschrittene

ReservoiramHängerberginGrim¬
zungerhieltdieFirmavergold
NothaltSchließlich,wurdedas
imAnschlußeandieKanalisie¬
rungsarbeitenauszuführende
DetailgejektdieUnterfahrung
der WienPottendorferbahrund
der LotalbahnWienBadendurch
dieRohrstrengederneuenHoch¬
quellenleitunggenehmigtunddie
AusführungderbezüglichenArbeit
tenderBauunternehmungPittel
Brauwetterübertragen.

zudenLandtagswahleninMar¬
garethen .Josef Nemetz
ist vonderLandtagskandida¬für imBezirkezurückgetra¬
ten ;Prof.JosefSturmhatsich
bereiterklärt,fürdenFall ,als
er in denLandtagundso¬dannvondenselbeninden
Landesausschußgewähltwerden
solltesienichtmehremdas
Reichsratsmandatdes5bezie¬
zubewerben,undaucheineihm
angeboteneKandidatendieses
Bezirkesnichtanzunehmen.
hiemitist dieKandidatenfrage
in bezieltegeordnetundsind
Star .Menderals dieaus¬
schließlichenoffiziellenLanden
datenderchristlichsozialen
Parteizubetrachten.



WienerRathausKorrespondern
Fol .21360.1 .NeuesRathaus.

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
18 .Jahr ,Wien,Dienstag13 .Okt.1908.

Schulernweihung.In feierterWeise
nahmheutevormittagsPfarrerHöber
vonHernals,unterAssistenzderPfarr¬
geistlichkeitdieEingehungderersten
indiesemJahrfertiggestelltenSchule
im17 .Bezirk ,Rötzergass,Perlasse
vor .DerFeierlichkeitwohntenbe¬
B .H .Bürgeru .B .hierhammer
Abgeordneterunschak,Landesschul
inspektorH .Rieger ,dieG .Josef
u .SebastianGrambeck,Dobet,
Leitner u .Ryk ,Bezirksversehr
u .Ob desOrtsschuldetes
kretschekmitdemBez .Vorsteher¬
StellvertreterPlaner ,u .derBezirks¬
raten ,ObermagistratsratPost ,die
MagistratsräteBibl ,Viktorin
u .Verzug ,dieMagistratssekten
Formatu .d .RoderenOberbaurat
korn ,Bauratabheischu .Tag .
Fackel,Bezirksschulinspektorund
dieOberlehrenBurel ,u .Suchen,
vondenendererstedenBem.beisei¬
nenErscheinen,ehrerbietigstbegrüßte,
derLehrkörper,mitdenSchuldaten
fernerRektorhinauschet,vondem
RedemploristenkollegiuminHernals
PolizeiratS .Fromm,Polizeibezirt.
inspektorJaworski ,Mitglieder
derOrtsgruppehernals ,derWiener
Bürgervereinigungu .desChrist .
lichen WienerFrauenbundes ,mit
denfahrenZöglingedesVereines
Franke,u .desKnabenhortesWährung,
beidemit Musiku .Fahne ,sowie
Vaterien undfeuermehreren
bildetenSpalier .
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Nachder Einweihunggele¬
brierte Pfarrer Stöberimfest¬
lichgeschmücktenTurnsacheeine
hl .Masse ,undhielt danneine
demAnlasseentsprechendeRede.
EssprachenfernerdsSchulhes
8 .Rieger ,Bez .Schul -Inspektor
KundderStadtratsreferent
Seb .Grünbeckund derObmann

beyder SchulratesBretschek.
die beidenSchülerJulius
Büre de Pollatik sprachen
namens der Kinder der Dank
fürdieneueschöneSchuleaus
undüberreichtendemBürger¬

meister Blumen ,Namens
desLehrkörpersSchwasOber¬
lehrerKranck .ZumSchlüsse
seeltgeDr .ZuegereineAn¬
schwäche ,welchein eindrei¬
sacheHofaufdenKaiserausklang.mit der AbsiegungderVolks¬
sinnendete die Feier¬



WienerRathaus-Korrespondenz
Fol .31300NeuesRathaus .

herausg .verant .Reg .R .ist .
18.Jahr,Wien,Dienstag13.Oktober1898.

NeueBürgerderGemeinder
rats -AusschußfürdieVerleihung
des HeimatsBürgerrechtes
hatin seinerletztenSitzung ,ab¬

wo

gesehendieErledigungeinergrö¬
serinAnzahlvonZuständigkeit
gesuchen,nachstehendenHerren
dasBürgerrechtderStadtWien

verliehen :
InnereStadtJohannJanisch,

Schneidermeister,JohannHaube
ger ,FlorianSchlögl,Kaffensieder¬
Weigelwüthek,Christer,Micha¬
esSchild ,holzKostenverschleißer
JosefLenhart,Tischler,Adolf
Grünzweig,Portier ,Johann
Kuzicka,Hafner ,FranzRozek
JohannSina ,Herrankleidermacher,
JohannStammenger ,Branntwein¬
Schänker,JosefSiller ,Kaffeehaus¬Besitzer Franz Stip ,Damen
Kleidermacher ,MichaelStadtmann,
GemischtwarenverschleißerArten
Vakann ,Manipulant ,Sammel
heutscheKaffenschänkerFranz
Schmidt,Restauratin,KarlMänlich
Privatbeamter,Berichterstatter
R .Bielohlawek

LeopoldstadtGeorgBerger ,
Privatbeamter,Berichterstatter
OR .henberger

LandstraßeherdinandStrell ,
holzv .Kahlenhändler,JohannSzene,
Werkmeister ,Berichterstatter
G .R .v .Linden,

wieder :FranzHammer
Privatbeamter,MichaelSchutz
Tischler,GeorgStrauss,Leiterdes
Steinmetzgeschäftesderallg .ist .ange¬

nen Standa ,Thata
graph,Berichterstatte.Brauer,

Margarethen LambertKreuter
Klaviermacher,Berichterstatter
G .R .Gallmann.

Marial PedellParauck
zuschneider,FranzWeberSpedi¬
ter ,AntonMal ,Rauchfangkehren
JohannRadek ,TischlerLeopold
Kuzmayer ,Buchdruckerei¬
besitzer StefanPabak ,Ge¬
schaftsleiterKarlRödersch¬
Arbeiter ,JohannNemie
Schuhmachermeister ,Augustin
aska BeamtendesNeuigkeits¬
WeltblattesBerichterstatter
G .K .Glöhl

NeubauKarlHackel ,Buchhal¬
ter ,GerdinandRechsjäger,
Metall-Drechsler,JohannKur¬
ra ,Tischler ,FranzHyps,daher
macher ,KarlPoche ,Phaidler
hoheSchadl ,Milchgeschleißer
Julius GraufLebergalanterie
WarenErzeuger ,warwieder
Posamenwarenerzeugen ,ama¬
Preis ,Ledergalantwarenerzeugen
BerichterVatterM .Pichler .

Holstadt,JohannMastorSchuh¬
machermeister ,FranzGrische ,
Industriemaler ,JohannWinter¬
magerSchindlerAndreasLukas
Anstreicher,MartinWeltsch ,Ge¬
chäftsleiter BerichterVatter
G .R .Rain

Allergrund .AugustPeterseit
Gastwirt ,MaximilianGötl,
GeschäftsleitereremiasBohm,
Stallmeister ,JoseKatzen

berger ,Privatbemeister Wei¬
zuhoch,Eduard,Ritter ,Zwischen
der ,Johann KramerSchuhmacher¬
mechterBerichterstatterG.A.über

SimmeringJosefBötcherHaus¬

427 .

besitzer ,BerichterstatterG.
der

WeidlingKarl ManGast¬
wirt ,AntonPfliegt ,Solchwaren
verschleißer,Rudolf,Parer ,Geschäfte
führer ,WilhelmTonspik ,Carl
Keller schmachermeister¬
AloisSchäller ,Stadtbaumeister,
LeopoldKöniger ,Tüchscherer.
FlorianischerHinschmied,Josef
Brauer ,Drechsler ,Berichter¬
statter G .R .Götz ,

hitzig :FranzHollwarth ,
FranzFala ,WilhelmBricht
mann,Gemischtwarenverschleißer

MaximilianNiederver¬
Zappold,Gastwirt ,KarlPioda
Basler ,JohannRechberger,Hausbe¬
itzer desZelleMagazinene,BerichterstatterR .Paÿer,

Recotsheim ,JohannBolck ,
Tischler ,AloisRomann,Papen¬
schuherzeugerBerichterstatter
G .R .Bähler

Fünfhaus .HeinrichMarti¬
gerBautechniker,AntonKoste¬
leck ,Holz ,Kohlenhändler,
SebastianBeer ,Schuhmachermeister ,
KarlLang,Privatbeamter,Berich¬
erstatter G .R .Simberger

Matring .DiedrichMüller ,
MetallwarenFabrikant ,Leopold
Roth ,Architekt,AlbertGrape,
entwarenhändler ,Karl

Bauer ,Schiwarenerzeugen .
Leopold ,WenMöbelhändler¬
JosefMeißner,Anstreicher,Vil¬
tor Kranck ,Mechaniker ,Josef
Beier ,Dachdecker,leichammer
k .k .Hilfsämter,dieAdjunkt,Martin
LenhardPlatzmeisterBericht¬
erstatter G .R .HerrGrafAn¬
gustinKential ,Schuhmacher¬
meisterBerichterstatterG .R.



deSachwal¬
HernalsIgnazClaus ,bis¬

händler,FranzVales,Tischler¬
Josef Kücher ,Kellermeister,

HermanSchaffer ,rechter¬
LambertMalansche ,Gemischte
warenverschleißerBerichter¬
statter G .R .Ryk¬

Währung,JosefMartenBau¬
polier ,RudolfWessel,Kassier.
JosefKreuterGastwirt ,Josef
Pohl ,Gastwirt ,JohannEbermann
Schmeier ,KarlHeinze ,Schuh¬

machermeister,GeorgFrank¬
Privation ,BerichterstatterG .R.
Brante Bekant ,

Brigittenan ,JohannKra¬
neck ,Polier ,IgnazBereit¬
ner ,Privatier ,TheodorStepf,
Gastwirt ,Leopoldungsam,
Einschäumereigentümer,Stefan
Gold,Platzmeisterberichtet,das

Beleidigung desStadtrats
In derNr .33desoffizielten
Organesdes VereinesMittel¬
standerschieneinArtikelun¬ter dem Titel verraten !
in welchemderBeschlußdes
StadtratsbezüglichderBe¬
gnadigungderhirmenMignenundRochelte ,die
bekanntlichwegendesitalie¬
mischenKartellsihreStände
amNachmarktehättenräumen
fallen ,in derabhältigsten
Weisekritisiert wurde .Es
würdeu .A .behauptet ,daß
die Inhaberinderpardonir¬
den Firma MignenFrau
Marie haber ,eineehemalige
Clientindes V .F .G .Porzer

e ,daßdiehändleramNach¬
markte von Stadtrate zum

Narrengehaltenwurdenn ,daß
demFührerder AktionHerrn
Carl Weber50000MzurBe¬
stehungderpardonirten
HermanMignantKapelle
angebotenwordenseienund
daß die Vermutungnahe
liege ,daßdiesesGeldschließ¬
lich einen herrngefunden
habe .In demArtikelwird
ferner der Vorwurfgegenüber
demStadtrate erhoben ,daßer
die GeschäftsleuteamNach¬
markte verraten habe . . w.
DerStadtrathatte denBe¬

schluß ,gegendenverantwort¬
lichenSchriftleiterE .H .Sibal
dieEhrenbeleidigungsklage
beimLandesgerichtezuerheben.
Daderselbe erklärte ,weder
den Autor des Artikels zu

lezterenkennen noch ziehen vorder
Drucklegunggelesenzuhaben
würdederStrafaktdemBezir¬
gerichteHoferstadtabgetreten,wo
heute vor demPrisrichterdes
8 .BezirkesE .G .R .v .Seidtdie
Verhandlungstattfand ,zuder¬
selben warenv .B .F .Vorzer
als Vertreter der Anklageund
zahlreicheStadträteerschienen.
derAngeklagte,derohneVer¬
tretererschienenwarerklärte,
er fängerewohlalsverant¬
wortlicherSchriftleiter ,bezie¬
chejedochhiefürkeineGehalt
er sei von Berufaufgen
undkönnedemBlattenicht
seine volle Aufmerksamkeit
widerenV .F .G .Parzermachte
denAngeklagtenaufmerksam
daßdieserdessenungeachtet
ten Wahrheitbeweisführen
könne.E .G .R .v .heidtbelehrte

dieAngeklagtendarüber,daß
er denWahrheitsbeweisauch
dann antreten könne ,wenn
er denArtikelnichtgelesen.
habe .DerAngeklagteerklärte
dies nichtumständeseinzu
können.V .F .G .Parzerbean¬
tragtedieBestrafungdesAn¬
geklagteninnerhalbdesGesetz¬
lichenStrafausmaßes,indem
er darauf verwies ,daßdie
Beschuldigungsichgegeneine
Kirchenschaftrichte ,derdie
VerwaltungdesGemeinde¬
vermögensobliege .DieBe¬
schuldigungenseiengänzlich

grundloserhobenworden,und
derAngeklagtehabeauchnicht
einmal versucht ,einenbe¬
weisfür dievorgebrachten
schwereBeschuldigungenzu
führen .In demArtikelwerde
auchaufD .Perger,alsehemaligen
Anwalteiner derbegnadigen
Firmenhingewiesen,dasBlatthalbe zwareineBerichtigung
veröffentlicht,inwelcher
dargetan wird ,daßdas
gänzlichunwahrsei ,aber
dassei keinevollständigeGenug¬
tung .DerRichter ,verkündete
hierauf das Urteil ,seinzufolge
derAngeklagteE .h .Stibal
zueinerGeldstrafevon200R
ev .20TagenArrestverur¬
teilt wurde .DerAngeklagte
erklärte ,die Strafeanzuneh¬
menundauf jedesRechts¬
mittel zuverzichten .

BezirksvertretungJosefstadt
Ain Donnerstag den 15du
Uhrnachmittagsfindeteine
öffentlicheSitzungderBezirks¬
Vertretungdes8 .BezirkesJosef



WienerRathausCorrespondenz.
NeuesRathaus . Fol .31360.
Herausg .verant .Red .R .g .
18Jahrg .WienDienstag13 .obabendt.
EinführungdeselektrischenBe¬
Liebes aus der Strassenbahnlinie

ietzingOberSt .Veit .Heute
achmittags wurdeinfeurlicher
ie die Eröffnungdernunmehr
ktrisch ,frühermitDampfbetrieben.

an Ober¬
H .Weitvorgenommen.Anderselben
nahmenteil :V .B .Hiersammer,
K .Kunschah ,die G .Brauniß ,
habe ,PoperRauerSchreineru .Zah¬
Bez.Vorst.KarlingermitVorsteher,stell¬
vertreterBayerunddenBezirksräten
Brustmann,Franzl ,Glasauer,Hampel
KasperNeubart ,Rohrbacher ,Wagner
u .Wimpistinger,ObMag.RatAppel,
dieMag.RäteBibl .u .D .Weiß.

solizei,BezirksleiterJenisch,derLeiter
derstadt StellwagenUnternehmung
Ob.Jasp .Liska,vondenstädt .Strafe
bahnen.DirektorSpängler,Direktion
sekretärReus ,Betriebsdirektor
Gradekdie InspektorenBerdult
hausu .Buschgart,VigeResp.Baulanger
DieIngenieurWerneru .Lerchensel¬
derPol .Kontr.Insp .Beck,ect .et .

die Festeilnehmerfuhrenund
halb3 Uhrnachm.vomNeuenMarkt
mittelstSonderwagennachFitting ,wo
zweimitBlumenu .Fähnchengeschmück¬
deGalawagezurFahrtaufderneuen
Linie bereitstanden .FrauKran¬
Glöckner,welcheinOber1 .Weil
wohntu .zufällig bei derAb¬
fahrt der WagenvonHitzing
denWegpassierte ,nahmeben¬
fallsanderEröffnungsfahrtteilt .
Oberu .UnterSt .Weitwar ,anläßlich
dieserEröffnungsfahrtfestlichdero¬
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riert .WährendderFahrtbegegnete
denersten elektrischenWegenderReisigu .besuchen
letzte ebenfalls mit
geschnürckteDampftrauwegzug.
NachBeendigungderFahrtbegeben
sich die Teilnehmeranderselben
in derS .PeterRasinozueiner
improvisiertenHause .Bezirksvor¬
steherVerlinger ,danktedemGe¬
meinderatspräsidiumu .demStadt .
rat insbesondereS .Habefür
dierascheElektrisierungdieser
hin v .B .hiersammerdankt
allen jenen ,welcheandemWerk¬
mitgearbeitet .Es sprechendann
nochdiebeiRateGlasuru .Con¬
Rohrbacher .Ja ,welcher
aufdieSchwierigkeitendurchhin¬
was ,da sich demBaudieser

denhin entgegenstelltenDirektor
Spängler,welcherseinenDank¬
fürdasderStrassenbahndirektion
geschendeLobaussprachu .
M .SchreinerOberinspektor
Listerbegrüßtealslangjähriger
Bewohnervon ober 1 .Weildie
neueLinie ,welcheeinentscheiden
der Faktorfür dieWeiterent¬
wicklungdesBezirksteilesbilden
werdeu .W.E .Hierhammerschloß¬
miteinemhochaufdieDamen
insbesondernFrauGlöckerWesenberghieraufwurdedieSchabrikRohr
bacherbesichtigtu .danndie
Rückfahrtangetreten.



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21360.NeuesRathaus .

Herausg .verant .Red .R .gl .
18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,14 .Oktober1908

Wiener Stadtrat

Sitzungvom14 .Oktober1908 .
VorsitzendeR .R .D .Neumayer,

D .Porzer undhierCammer
K.R .BischbeantragtdieVor¬

nahmderStraßenherstellung
inderHofbauergassein12Regie¬
mitderErfordernisse,von2224x

Aug .
dieErrichtungvon4Mittel

KräftenimWeidlingerFriedhof
wirdmitdenKostenvon2000ge¬

nehmigt.
K .R .Buffbeantragt ,ausGe¬

meindemittelnunterWahrung,
desEigentumsrechtesderGe¬
meine Wienan derRosenkranz
kirchein 12 .Bez .Getzendorfeine
Uhrmit4 transparentenganznach¬
tig beleuchtetenZifferblättern
samtSchutzdahermitderKosten
von7800R .herzustellen(Ange¬

S .R .Holzbeantragtdieje¬
standsetzungderGrottenbach¬
straßevondererstenBachbrücke
bis zur Agnesgasseam19 .Be¬
mit demErfordernis von
8435 .Aug .

dieAbteilungderLiegenschaft
F .Z .1076.19 .Reg.Obübling,
BottaggasseKrottenbachstraße
KarlLudwigstraßeauf12Bau¬
stellenund2Baustellenteile
undderLiegenschaftE .Z .64813.bey
Nusdorf,heiligenstädterstraße ,auf
2 Baustellenwirdgenehmigt.

SR .Hörmannbeantragtden
AnkaufderRealitätenK .P .11/

396 und 13 .Bezirkbeim
HimmeringerFriedhof ,inAus¬

nachte von40 undvondie
heitsreis von750tAug.

M.HörmannbeantragtdenAn¬
kaufder Parzellen2926und205
11 .BezirknächstderSchwechtertrasse
der AsangbahnimAusmusvon
4118umdenEinheitspreisvon2
30f .garinfürdenCentralfriedhof.C.

demProjektfür diemaschinelle
EinrichtungderRealisierungsanstalt
desSchweinschlachthausesin St .März
wirdmitdenKostenvon10340x

zugestimmt.
M .Rauerbeantragtin denGassen

umdie PenzingerKircheam13 .be¬
halb und4 ganzmächtigeGrantz¬
Doppelsamensowie2 halb -und
ganzmächtigeQuersamzuerrichten
jährlicheKosten1148 )ferner
in der MosbacherMitis¬
KarlBauer ,selbigergassein
13 .Bezirk 15 halb und6ganz
nächtigeGesammenzuerrichten
jährliche Kosten26 .Aug. )

R .R .hofbeantragt,diegeplan¬
te StraßenbahnhaltestelleNeu¬
delhoffasse,vondemHausege¬
Liechtensteinstraße4zuerrich¬
ten Aug .

K .R .GoßbeantragtderVer¬
kaufderzwischendenKat .Parz.
307807/3 10gelegenen
TeilderKat .Par20 .21 .Bezirk
Gelesen ,her 189unddenPau¬
schalbetragvon100Rh .Auch

SchließlichwürdeüberAn¬
trag desS .R .SchwerdemV.
8 PorzerderPauldesStadt¬
ratesfürdieerfolgreichedurch¬
führungderEhrenbeleidigungs¬
Klage der astrate gegen
den verantw .Redakteurdes
MittelstandStibel ,welcher
bekanntlichzu einerGeldstrafe
von 300 Mverurteilt wurde ,
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einstimmigausgesprochen.
DieProzeßkostenderStadträteGrün¬

beckundGraf .DerStadtratfasten
seinerheutigenSitzungin derProzes¬
angelegenheitderStadtrateGrambeck

undGrafaucheinemBerichtdes
WiebürgermeistersDr .Pergerfolgenden
Beschluß,daindemBriefedesJo¬
Kaufmannvom16 .September1907
derganzeStadtratangegriffenwurde.
wenngleichnachderSachlagenurdie

Klage
konnten,daheressicheigentlichum
eineGemeindeangelegenheithandelt
erklärt der Hat den Beschlußvom
15 .September1908gerechtfertigt.Nach¬
demaberdie HerrnGrafu .Grün¬
beckbereitsvordem15 .September

den obge¬
übererklärthatten ,daßsiediesie
betreffendenExpensen,selbsttragen
wollen,wirdderobigeBeschlußaufge¬
hoben .

ErledigteSchulleiterstellenim
WienerSchulbezirke .ImWiener
SchulbezirkekommenDirek¬
toren stellen an denBürger¬
schulen2 .bey ,Wittelsbachstraße ,
10 .BeyQuellenstraße31 ,10 .bey¬
Knollgasse59 ,13 .BeyFeldmühl
gatte26 ,16 .beyKochstraße
und21 .Dez .Kahlgasse8 ,sowie
11 Oberlehrerstellen anden
VolksschulenBefreiung ,
6 .Bez.Rahlgasse2 ,12 .Bez.Robin¬

gergasse54 ,14 .Bez.Meiselstr.19,
10 ,Bez .Koppstraße1516 .Be.
Herbststraße86 .17 .beyRedten¬
bachergasse79 ,18 .beyKletten.
sichergasse319 .Bez .Pantzergasse25
19 .Bez .Pyrkergasse14und21 .Be.
GroßedlersdorfBrennerstraße380
zurBesetzung.MitdiesenStellen



daranes gehaltderdritten
Gehaltsstufeu .zufürdieDirek¬
torenvonje3000Rt ,fürdieOber¬
lehrervonje 2600r ,sowieder
GenußeinerNaturalwohnung,
er ,wenneine solche nichtbei¬
gestelltwird ,eineQuartier¬
geldentschädigungu .zw .vonje¬
jährlich1200R .fürdieDirektoren
und von je jährlich 1100für
die Oberlehrer ,fernerderAn¬
spruchaufDienstalterszulagen
vonje 200nacheinerDienst¬

zeitvonje 5JahrenundaufVor¬
rückungin eine höhereGehalts¬
stufe imSinnedergesetzlichen
Bestimmungenverbunden .Die
erledigtenStellenkönnen ,auch
Bewerbernverliehenwerden ,
welchebereitsimGenüssehöherer
Bezugestehen,als mitdernie¬
derstenGehaltsstufederKategorii
welcherdiebetreffendeStelleange¬
höre ,verbundensind .Die anden
StadtwaszurichtendenGesuchesind
bis 6 .Novemberbei derunmittel¬
barvorgesetztenBezirksfaction
desk .k .Bezirksschulratesin¬
einWegelderSchullerungeinzureichen
Wahlenfür dasGewerbegericht
ZuBeginndesJahres1909scheidendie
imJahre1905gewähltenBeisitzerund
ErsatzmannerdesGewerbegerichtet
WienunddesBerufungsgerichtesaus
dengewerblichenBetriebendiezuden
GruppenII .(KrämischeIndustrieund
Baugewerbe)IILeder-Teptil-Beklei¬
dungs -undchemischeIndustrieundVI
Handelgehören ,aus .

für dieseGruppensindausdem
Wahlkörperder Unternehmerund
ausdemWahlkörperder Arbeiterzu
wählen .Für dasGewerbegericht:

Gruppellje 15JungeErsatz¬
GruppeIV.je20Besitzerinje10Ersatzmanner
GruppeIIje15Beisitzeru .je3Ersatzmanner
für dasBerufungsgerichtinden
GruppenII .u .ausjedemderbeiden
Wahlkörperje 3 BeisitzerdieWahlen
sindbisspätestens20 .Jänner1909durch

zuführen.DieInhaberderjenigenzueiner
der obenbezeichnetenGruppengehörigen
BetriebeaufwelchesichdieZuständigkeit
desGewerbegerichteserstrecktwerdenan¬
gefordert,bisspätestens5 .November1908dem
WienerMagistrateAbteilungIII ,diezur
legungderWählerlistenbeiderWahlkörper
erforderlichenAngabenschriftlichzuerstatten
dasist einvollständigesVerzeichnisderam
15 .Oktober1908inihremBetriebebeschäft
tigtenmännlichenu .weiblichenArbeiter
welchedas20 .Lebensjahrzurückgelegt
habenseit mindestens1 JahreimInlan¬
dein ArbeitstehenundnichtdemStande
derLehrlingeangehören ,mitzuteilen.
IndieseVerzeichnissesindauchjeneArbeiterauf¬
zunehmen,welcheaußerhalbderBetriebsstätte
fürdenBetriebgegenEntlohnungbeschäftigt
sind.offeneHandelsgesellschaften ,Kommanditgeset¬
schaftenAktiengesellschaften,Erwerks-und
WirtschaftsgenossenschaftenKorporationen
AnstaltenundVereinehabengleichzeitig
ausdenzuihrerVertretungundsohinzur
Ausübungdes WahlrectesberufenenPer¬
sonenjenePersonzubenennen,welcheEin¬
das Stimmrechtausübenwird .
AußerachtlassungendieserdenUnterneh¬

ernauferlegtenMeldepflicht
werdenbestraft .

die neuegleisloseStraßenbahn
nachSalmansdorf .DieEröffnungder
Automobillinemit Oberleitungvon
Pötzleinsdorf ,nachSalmannsdorf ,ist
die Erfüllungeineslängstgesagten
u .zuwiederholtenMalen ,kundgege¬
benenWunschesderBevölkerung
dieser Bezirksteile .Band .Lunger

nuhrander Eröffnungsfahrtder
heutevormittagsstattfand ,persönlich
teil ,fernerLandmarschallPrinz
Liechtenstein ,Straßenbahngeferent
M.Schreineru .Omnibusreferent
K .RamAbgeordneter Tomola
dieG .Dechant,Brenta ,Pacher,
Kuthanek,Laubu .Obrist ,Bezirks¬
vorsteherAbg .Baumannmitder
ganzenBezirksvertretung ,Präside¬
alvorstandMagistratsentzBitt¬
dieMagistratsräte ,Dr .HilSchwarz,
Langthaleru .VorwaldOberbau¬
et SyraBaumspektorWärmer
StraßenbahndirektorSpängler,Betriebs¬
leiter hadet ,Direktionsekrete
ReußInspektorBeobalku .Tag
Gotter ,derPfarrervonNeustift
Tham ,SektionshofBaronLebenstein,
FinanzrathMöll ,die Direktorender
Oster DauerMotorenGesell¬
schaftVorscheundFischer ,Ing .Soll,
Wegenfabrikant Lohn .
DieFahrtgingvonderEndstation
Pötzleinsdorfweg,wodieschauen,
eleganten ,mitBlumengeschmück
ten3 Automobilebereitstanden
Die 12 MinutenlangeJahrt
vonPötzleinsdochnachSalmanns¬
dorfgieng ,ohnejedeUnterbre¬
chungvor sich ,raschundge¬
rauschlosglittendiemiteinem
gewissenKonfortausgestatteten
Wagendensteilen engenWeg
her .Die Straßen warenbe¬
hlägt unddie Wagenwurden
vonder Bevölkerungaufssym¬
catischstebegrüßt .BeiderEnd¬
station Salmannsdorf waren
Schulkinderaufgestelltund
ein weisgekleidetes Mäd¬
chenüberreichtedenBürger¬
meister ein Bett ,hierauf
begab .Sie schaft zu¬



fuß in die Restauratandere
Bürger ,woeinekeineEröff¬

nungsfeier stattfand .Be .Vor¬
Bauenzen dankte demBürger¬
meister namens der Bevöl¬
rung ,vonSalmannsTorf ,und
Neustift ,aberauchnamens
desganzenBezirkes .Ersagte
die Bevölkerunghabeesnicht
geglaubt ,daßsie esjemals

erreichen werde ,daßauch
diese beiden Bezirksteile
durchmoderneVerkehrsmittel
in das großeNetzderelektr
schenStraßenbahreingereicht
werden .Die Freudeseiheute
umso größer undersei¬
überzeugt ,daßdie neueVer¬
bindungeinen großenNutzen
für die beidenBezirksteile
haben werde Baumanner¬
wähnte ferner ,daßGrund
besitzer anläßlich derGrund¬
einlagenfür dieEinwölbung
desKrattenbachesaußerordent¬
lichesEntgegenkommengezeigt.
haben ,sodaßdieendlicheRe¬
gulierungnunmehrerledigt
wird .Er bitte denBurger¬

erster ,etwasGeduldzuha¬
ben ,wenn die neue Knie
nichtbesondersverlobetsein ,wird

Bem.Dr .Burger,derbeisehrguter
Launewar ,erwiderte ,aufdiese
Ansprachein humorvollerWeise.
Er begrüßtezunächstdenLandmar¬
all PrinzenLehenstein ,der1

sein Erscheinendie Teilnahmean
demGeschicktdesBezirkesbekunde.
Er sprachvondenNaturschönheiten
derbeidenBezirksteil ,diedurch
dasneueVerkehrsmitteldenWei¬
nen gewissersten nähergerückt
werdenbezüglich derKolleg

einwegbemerkteer ,daßdas
Sacheschonlängsterledigtwor¬
wenndie Grundbesitzerseinen
Mahnungengefolgt hätten .Wasdie
Rentabilität der neuenLiniean¬
belange ,sosei er schonfroh ,wenn
nicht ein gar zugroßesdesigil
sichergebe .Erhaltees fürdie
PflichteinerGroßstadt,jedeGelegen¬
heit zurForderungdesPersonen¬
verkehrszuunterstützen.Nachdem
nochG .ObristdemBürgermeister
für die neueLinie gedanktwurde
der letzte BürgermeistervonNeu¬
stift ,der79JahrealtePerdiene
RathdemBurgervorgestalt ,
der sich mit demselbenlänger
Zeit hielt .BeideBurgen
fuhrdanninsRathauszurück¬
währenddieübrigenJahrtheil .
nehmennochkurzeZeitbeieinem
Freistückbeisammenblieben.
Rundfahrtender StadtStrafen
wähnen .MitRücksichtauf dievor¬
geschrittenJahresZeitwerdendie
seines der Direktion derStadt¬
StraßenbahnenzurDurchführung
gebrachtenWienerKundfahrten
mittelstSalanwagenmitdonners
weg ,den15 .eingestelltundfinde
sich an diesem Tage dieletzte
RundfahrtindiesemJahrestatt.

zumRegierungsubiläumdesregiere,
denfürstenLiechtenstein.oderStadtratbe¬
schloßnacheinemBerichtdesM.Schwer
dieAusführungeinerKasselte,welche

die dem Johann vonzu
Liechtenzum30jährigenRe¬
rungszubiläumzuüberreichendeAdresse
derStadtWienenthaltensoll .Die
Adresseselbstwirdvoneinerun¬
lagegebenseinn ,derenAusfüh¬
gingnachdemer ,soE .Martsch
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WienerRathausvorreichenden
NeuesRathaus. Gel .21 .360.

herausg .u .verantw .Red .R .Eig
18 .Jahr ,Wien,Sonnerstag,15 .Okt .68
Schuleinweihung.Inbesonderssei¬

erlicherWeisehandheutevormit¬
tags ,in Gegenwartdesge¬

Leger Perger und
hiersammerundzahlreichen,unan¬
GestörtedieEinweihungdesinteressen¬
ten Schulgebäudes10 .et .Quellen
sese2531 ,RandHartingergasse17
4Thronatgasse20statt .Esistdies
diehundertsteSchule ,welcheun¬
ter demReginederheutigen
Gemeinderatsmajoritätgebaut
wurdeunddieselbenimmtsowohl
wasdie Größeals diehygie¬

nischenEinrichtungenanbelangt
einen allerersten Rangein .
DasGebäudesteht aufeinem
2535mgroßenKomplexe,ist
durchwegsdreistöckigmit
einerHauptfrantin derQuellen¬

straffe undzweiNebenfronten
in der LandhartingerThat¬
natgasse .ImHohebefindetsich
ein Spielplatz ,umgebenvon
kleinenGartenaupflanzungen
DasneueSchulhausenthältnicht
wenigerals 43Lehrzimmer
2 Zeichenhale ,3 Turnale ,3Aus¬
speiseraumemitKüche,10Lehr¬
mittelzimmer,unddiesonstigen
Nebenraume .Auchdiekünstle¬
rischeAusschmückungdesSchul¬
gebäudeswürdenichtvernach¬
lässigt .DiePassadensindin
Renaissancestilgehalten ,das
Vestibusist miteinemplastischen
Relief darstellendWiedebona,
die Kinderin ihrenSchutzneh¬
mand ,die Siegensinddurch¬
Blumenvasengekrönt ,inmehr¬

reren Lehrräumenwürden
gemaltePriesSzenenausdem
Kinderlebendarstellend ,herge¬
stellt ,dieSiegenfenstersind
mitBleiverglasungausgestattet .

DieToresindnachbeidenSeiten
zumöffneneingerichtet ,sämt¬

liche Türengehennachaußen
auf ,alle scharfenkönten ,Erken¬

auchWinkel und Mauerwerk ,und
andenEinrichtungsstückensind
verwieden .SämtlicheMöbeln
stehenauf JahrbarenRollen
umauchschwereMöbelstücke
leicht verschiebenzukönnen .
dasHolzgementdochüberdem
Turnsaalist eingefriedet ,durch
eine Stiegezugänglichgemacht
undkann ,alsErholungsstatte
für die Kinder währendder
Rühmhausebenütztwerden .Die
Kleiderder Schulkinderkönnen
aufKleiderhaltenin denGängen
abgelegt werden ,diebeiden
Turnale in Parterenkönnen
durcheineverschiebbareWand
zu einen Gestsaalvereinigt
werden .DieBezeigungerfolgt
durchzweiNiederdrückdampf¬

heizanlagenin der Weise ,daß
dievonaußenzugeführtefrische
Luft angewärmtwird .Die
künstlicheBeleichtungerfolgt
durchelektrischesLicht .DieBau¬
kostenfürdiesenmustergiltigen
SchulbausamtEinrichtungbe¬

laufesichauf770. 000R .DieBau¬
leitungoblagdemBarinschiktor
MalLiebigerunddemBaurschie¬
zinenJosefProhaska¬
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WienerRathausKorrespondung
NeuesRathaus . Fol .21360 .
herausu .verantw .Red .R .Teig.
18Jahrg .Wien,Donnerstag,15t .1908.

KaiserJubiläumschuleinfavoren
Die100Schuleseit1596.

Weitdraußen,wounsersüdlichsterBezirk
anSimmeringangrenzt ,in einernochsehr
wenigverbautenGegend,erhebtsichein
mächtigesSchulhausmitnichtwenigerals
43Jahrzimmern,in welchemgegenwärtig
4 Schule ,2 Volks ,und2Bürgerschulen
u Ergebrachtsind .Esist die100Schul¬
welcheseit1896,seitdemdiederzeitige
Mehrheitin WienerRathausherrscht,
errichtetwurde ,u .eineder3großen
Schulen,welchealsinJubiläumsjahre

eröffnetzurErinnerungandiesesGrubi¬
läumsjahr ,Kaiser-Jubiläumsschule
genanntwerdensoll .DieHauptrontliegt

in derQuellenpasse,diebeidenSeiten¬
frontenin GassenmitBedeutungsvollen
NamenThronatgassedie einenachdem
demütigenBegründerdesMilitär¬
InvalidenhausesSandfertingergassede
zweitenachdemKomponistenderfröhlichen
WeisenvomVersprechenhintermHerd
einemStück ,das gespielt wurdein
Kremeru .inOlmütz,alsunserZubel¬
Kaiservor60JahrendenThronOsterreichs
bestieg .InderRandhartingergasse,wo
derBürgermeistererwartetu .begrift
werde ,hätten970ZöglingederWien¬
stadt ,nebenhörte,Ortsgerichtefavorise
mitderMusikkapelleAufstellungge¬

nommen.DieKnabenmachteninihren
schmückenMatrosen- Uniformenu .
ihreräußerststrammenhaltungeinen
sehrgünstigenEindruck.

diekirchlicheHerrmannnahmPfarrer
Mr .EiserervonH .AntoninPro¬
ritenunterAssistenzderPfarrgeistlich¬
keit vor¬

Alsfestgästehattensicheingefunden

LandesschenschektorRieger,dieGe¬
AlsBund ,Fische ,Höck ,Hof,
Zuschauer,Knoll ,Langer ,Müchler,
Pacher ,Philo ,Vorsch ,Kissaweg,
Siegmeth ,Waiverkau .Wippel
BezirksvorsteherHeupamitderBezirks¬
vertretung ,ObmanndesOrtsschula¬
desRechnungsratBeckermitdem
LokaleferentenForschulratBileu.
zahlreichenMitgliederndesOrtsschula¬
tes viele Mitglieder desArmen¬
stitutes mit demObmannSchleier
anderSpitze ,dieObermagistratsrat
Appelu .Pohl ,dieMagistratsrat

Viktoria ,Bed und
9 .BiblMagistratssekretärformanet,
Oberbaurat GoldemundBaurat
Taubheisch,BauenspektorErhal¬
gener ProhaskaBezirksschul¬
inspektorSchulratu .Wiederhofer,
die Fabriksbesitzerkais .Rat ,ob
u .Tag .JosefKurz ,DirektorThomas
vonderFirmaseltenu .Quillaume,
DekoratenDimmel,PfarrerSatzka
vonSt .JohannEvangelist,Polizeibe
pertsleiterOberkommisserGutschreiten
mitdemPolizeibezirksinspektorRitter¬
v .Schönfeld,derehem .G .Nieder¬
derPräsidentdesGastwirteverbandes
HotelierKolbeck,Architektu .Bau¬
meisterAlbertMühler ,derden
Bauführte ,derLehrkörperderAn¬
stallmitdemLeiterderDoppelbür¬
gerschuleGroßu .denOberlehrern
Hampelu .Pelzer ,anderSpitze
StadtgartendirektoryberdieOrts¬
gruppeanovitendesChristlichenWie¬
ner Frauenbundes ,et¬

WenigeMinutennach10Uhrfuhr
unterstürmischenHochrufenderange¬
sammeltenVolksmengeBem .D .Zue¬
gerinBegleitungdesW.B .D.Porzu¬
vor .IneinemzweitenWagenfolgte
v .B.hiersamermitdemSchriftführer

G .D .Klotzberg.I .B .d .einger
erschienerstspäterbeiderFeier¬

NachderKirchlichenWeisezuliertePfarrer
Mr .EifererimKursaaleeineh .Messe
beiwelcherdieSchulkinderu .Haydig,dessen
Mesindhängen.DerInstrum,durchBe¬
einigungderScheidewandzwischenden
beidenDienstenentstanden ,bis inin¬
santes BildundwarvonRückgarten¬
direktorHyerausreichtemitden
geschmückt.Nachderst .MesehieltPfarrer
serereinekurzeAnsprache,woraufer¬
dasBedaumanstimmen.

darnach ergriff erdas
Wort,danktevorallemderGeistlichkeitfür
dieVornahmederkirchlichenWeiseu.führte
dannaus :Heuteist einBedeutungsvoller

R
der gegenwärtigenMajoritäterkaut
u .derBemühungergebenwurde.Ich
glaubeeinehieherwie100kann ,voneinen
Beweisdafürliefern ,inwelcherWeise
derjetzigeGemeinderwaltungfür
denöffentlichenUnterrichtgesorgthat .Als
ichBürgermeisterderStadtWiengeworden
bin ,habeichmirfestvorgenommenn,
speziellaufdemGebietederSchulesozu
wirken,daßauchnichteinWortderFa¬
desberechtigtist .Ichglaube,ichhabedieses
meinVersprechenaucherfüllt ,ichhabe
derSchulenachallenRichtungenhin¬
volleAufmerksamkeitzugewendet.Ich
habeerfürmeinePflichterachtet,gerade
inseinenZeitenderStadt ,welchevonder
ärmerenBerörterungbewohntwird ,Schul¬
gebäudezuerrichten ,wiesieschöner,
fängenderu .prachtvollernichtgedachtwerden

können.IchbinabervondiesemGedanken
ausgegangen,weildieSchulenachder
KirchedasersteGebäudeseinsollu .muß,
daßindenKindernFreudeseinsoll ,indie
Schulezukommenu .daßsie ihnenunver¬
gühtlichseinsollwährendihresganzenLe¬
tens ,wirdnatürlichauchhiernochbe¬
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mängeltundgesagt ,daßwirunsere
Pflichtnichterfüllthaben,aberdieGebäude
sprechen,daloquitur ,siesprechen
dafür ,daßwirunserePflichtvollund
ganzerfüllthaben.HunderteGebäude!
DasisteineStadtfürsich .Wennwirdie

Schulgebäudezusammenstellenwürden
sie wurdenvonmancheals einebedeu¬
tungsvolleu .als einederschönsten
Städteerklärtwerden.Soabersindsie
zerstreutüberdieganzegroßeRadt,die
KinderaberwissendieStätten ,siewirten
immermitVergnügenandieSchulzeit
zurückdenken.Ichfühlemichverpflichtet ,
heutedenOrganenderGemeinde,dem
Magistrat,demStadtbauamt,aberauch
demNatratu .GemeinderatderStadt
nendeninnigstenDankfürseinean¬
verordentlichEndlichkeitaus¬
zudrückenu .zusagen .Eswirdin
u .nimmeranunggemackeltwerden
können ,wir werdenunserenNamen
VerbreitenkönnenbinaufdieFernsten
Zeiten .IchbinvonderÜberzeugung
beseelt ,daßdiejetzigeParteieineKarte
deswirklichen ,wahrenFortschrittist ,
eine Partei der Schulfreundlichkeitund
derLiebezudenKindernwährendihrer
gesamtenWirksamkeit.DerBürger¬

meistersprachdannauchdenSchulbehörden
seinen wärmstenDankaus ,insbesondern
demLandesschulinspektorRiegerfürdie
werktätigeMithilfeu .fuhrfort :Solangeein
MitgliedunsererParteibesteht ,wirddieSchif¬
nievernachlässigtwerden,siewirdimmer
einHauptpunktunsererTätigkeitseinun¬
bleiben .DerBürgermeisterappellierteEinigkeit ver¬

dannan die Lehreruntereinanderu .
betonteimAnschlußandaszumVortrag
gebrachtedeutscheMeßlieddieNotwendigkeit
derdeutschenKirchengesange.Icherkläre
thuen ,meineHerrenLehrer ,esgibtkeinbesse¬
renSchutzmittelunsererNationalität ,keinen
größereSchatz,derindasHerzdesKindes,

unseren dengelegtwerdenkann ,als
außerordentlichKirchengesang.Erist inWien
soweit der kaumentwickelt ,pflegenSieihn
die Saat ,dieSieSie könnenüberzeugtsein

wird eineindieHerzenderKinderlegen
dann ,eru .guteErntebringen .Erbetonte

geneigt ,alleseine Partei seienimmer
WünschederLehrerschaftzuerfüllen ,von
der Überzeugungausgehend ,daßnur
einzufriedenerLehrerstandumständeist ,
Großenu .hervorragendezuleisten .Er
schloßmitdemAppellanalleAnwesenden
denheutigenTagnichtzuvergessen ,sondern
dieErinnerungdaranFrauimHerzen
zubewahren .

danachergriffu .Schulhat.
Riegerdas Wort ,undverlieh ,
denGedankensinnigenAusdruck
esseinichtbloseinglücklicher
zufall ,daßdie Einweihungder
100Schulemit demRegierungs¬
jubiläumdesKaiserszusammen¬
fällt .ErverwiesaufdieSchul¬
freündlichkeitdesMonarchen,der
vor40JahrendieGrundlagezur
freien EntwicklungdesUnter¬

richtswesensgab ,dieDurch¬
führungblieb aberderBürger¬
schaftüberlassenunddieMög¬
lichkeiteinergefundenEnt¬
wicklungderGemeindeboten
die Jahre1858und1888

Esschwächen,dannBez.Sche¬einholenGesch .SchulratDr .Wiedererund
der ObmanndesOrtschulrates
Rechnungsrat ,decker ,derein
beachtenswertesZishermaterial
anführte .Es sind heuer22833
SchülerimganzenBezirke ,und
1922mehrals imVorjahre .In
derheuteeingeweihtenSchule

sind von43 Klassenbereits 35
mit1966Schulkindernbesetzt .
vonden 100Schulgebäuden,

dieseit demJahre1896errichtet
wurden ,enthaltenaufJavo¬
ritennichtwenigerals 10Ge¬
bäudemit insgesamt15Schu¬

len .
Namens der Bevölkerung

desBezirkesdanktedannbe¬
Vorst .Gräz ,der inseiner
Rededarauf hinwies ,daßin
abschbarerZeitfür derüber
Teil des Landguteseineneue
Schulenotwendigseinwerde
und daran die Bitte ander
Bürgermeisterknüpfte,dasBe¬
zirkesauchin Zukunftnicht

vergessen zuwollen .
EssprachennachStadtratsrefe¬

ren Rita weg ,dann derLeiter
derDochelburgerschuld
und Oberlehrer Geichel ,von
derMädchenwolksschule.

NunmehrkamendieKinder
an die Reihe .DieSchülerin
der3 BürgerschulklasseAnto¬

nie Zieglerüberreichteden
BürgermeistereinenBlumen¬
strauß und trag ein vom
Bürgerschullehrerspar
Ständig verfaßte schwung¬
vollesfestgerichtsehrwir¬
kungsvollvor ,derBürger¬
schülerHerzogsprachdanin
Prosa mit guterBetonung
den Dank der Knabenausso
daßger .Dr .Siegerlächelnd

bemerkte .Der kannnochein
Gemeinderatwerden

NunmehrgelangteBe¬
Luegerzu seinerSchlußrede ,
ErbetontedieNotwendigkeit
des ZusammenwirkensvonSchule
undHaus ,oblobendundan¬
erkennendhervor ,daßdieSchul¬



Kinder,trotzensiehierdenBewilligungerweckt,biszu200000
chelolitertäglichausdenGesellenarmenBevölkerungsschichten,
oberhalbdesKaiserbauens,amheu¬angehöreneiner netterKlei¬

dungerschienenwarenund fußu .imPreintaleinzuleiten.Hei¬
vonwerdendieQuellenamHausistbat die Kinder ,derEltern
mit eine 25 kmjene imPrei¬insbesonders derMutter
tat mit einemüber8 mlangenseinenscheziellenDankhiefür

zuüberbringen . Holzerinnederquellenleitung
zugeführt .DasGewinn ,anzumSchlußegedachtederBür¬

germeister unserestabel¬ schwierigenFelsenu .durch
kommengeführt ,wurdemiteinemmonarchen,undschloßmit
Kostenaufwandvon10000fl .einemdreifachenhochauf
hergestelltu .voreinigenTagenvoll¬unsernKaiser ,in dasgung
endetdurchdieseMasregelnsindundAlt begriffert erstimmen
abernunmehralleüberhauptMit der AbsiegungderVolks¬
geeignetenGuetervollständigheran¬Ernerschloßderoffizielle
gezogen ,so daßBekämpfungWeilderFeier .
desWassermangeldurchErhöhungderNunmehrwurdedergroße
WasserzustraffenichtmehrmöglichInstaalgeräumt,undeswerdenerübrigenalsomirersparenmußen.allejeneKinder,welcheräum¬
nen ,vonwelchenbereitsdiemeister ,na¬mangelshalbernichtderFeier
mentlichimöffentlichenVerbrauche ,leiderbeiwohnenkonnten ,sondernin
aberohnegenügendenErfolgdurchgeführtder Lehrzimmerbleibenmußen,
sind .DanntrotzdervollenHeranziehungin den Saal geführtge¬
dereingangeerwähntenMehrenleitungLiegerrichtete,ansiefreündliche
ist indenjüngstenTageneintäglicherundherzlicheWorteundließauch
Wasserverlustvon50000l .einge¬sie miteinerpatriotischenWen¬
treten .SolltebeiFortdauerdergegen¬dung,einhochaufdieKaiseraus¬
wärtigenabnormenWitterungauchbringen .
in dennächstenTagenkeinegrößereAlsderBürgermeisternachbe¬
Sparsamkeitalsbisherplatzgreifen,soendetenFeier ,danndasHausver¬
müßteunausbleiblichmiteinschneiden¬ließ ,defitiertederKnabenhart
den Masregelnverabsperrungin strammmilitärischerWeise,
vorgegangenwerden.worübersichderBürgermeister

sehrbefriedigtaussprach. EinGrabdenkmalfürMögelAuchbeiseinerAbfahrtwurdein die großenVerdienstedesanderBürgermeistervonderBe¬ 6 .Dezember1907verstorbenenKon¬völkerungbegrüßt . consten Franz Mögel ,um
die heitereMusikzuehren,FortdauernderWassermangel .Der
hat sich ein konnen ,andessenWassermangelin Wiennimmtbedrohliche
SpitzeFabrikant .EsmundFormenan .AufGrunddesVolstands¬
Bachmannstand ,dieAufgabeparagraphendesWasserrechtsgesetzes
gestellt ,demVerstorbeneneinhat die GemeindeWienjüngst vonder
würdigesDenkmalaufseinerBezirkshauptmannschaftNeukirchendie

133 .
Grabsätte er nicht an
die zollet ,welche
vondenMitgliederndesWiener
MännerGesangvereinder
verstorbene durchgenan¬
gehörte,vonderGenossenschaftder
bildendennichter Wiens ,und
vorzählunganderenBeei¬
nen ,die Seele zu ihren

Ehrenmitgliedezählten ,eine
hen ,konntederPlandesKomites
bott verwirdig waremit

der Ausführ des
der

Rudolf ,Bachmannbetrat ,wel¬
chesich seinerAufgabemir
großemErfolgeerledigte ,das

Monumente
hatMarmor ,in Forma¬

mit einemBrangerliefdes
verstorbenenSonntagden18 .d .
1211UhrVormittagsfindetam
ZentralfriedhoheGrüsse ,Rei¬
he3 ,Grab98 )dieFeierverhal¬
hüllung statt derStadt¬
rathat ,nacheinemBerichtedes
S .R .SchwerinehestätteMo¬
geles imZentralfriedhofe

aufFriedhofsbestandalsGrab
für denanerkanntenKünstler
gewidmet,unddiealljährliche
ErhaltungundAusschmückung
aufKostenderGemeindeüber¬

nommen .

KarlBorromaus-Platz.Der
StadtrathatnacheinemBerichtdes
K.Hörmannbeschlossen,denam3.
BezirkgelegenenGemeindeplatzan¬
läßlichderEnthüllungdesKarl

BorromausbrunnensmitKarlvor¬
vonausplatzzubenennen.



WienerRathansKorrespondenz
NeuesRathaus .Fol .1360 .
Herausg .verant .R .R .Eigl .
18Jahrg.Wien,Freitag,16 .Oktober1948.

Wiener Stadtrat

Sitzungvom16 .Oktober1908.
vorsitzendev .B .P .Vermager,

D .Prozeru .Hiersammer¬
das vom4 .Tomolavorge¬

legteProjektfürdieHerstellung
derBaumpflanzungin derDia¬

ins AndasStraße ,inBe¬
zirke in der Streke vonder
Silbergassebis zurFormann¬
gassewirdmit denKostenvon
5400 Mgenehmigt .

demProjektefür dieNiveau¬
herstellungin derLadenburg¬
Gasse,im18 .Bezirkewirdzuge¬
stimmt .DieKostenbetragen8817x

fürdieHerstellungderSchüttel¬
undLittrowstrafein 18Bezirke

werden2032xbewilligt .
Die Umwandlungdesdies

vonAusgangedesSchulgebäudes
18 .BezirkKlettenhofergassege¬
legenenTeilesdesGartensdieser
SchuleimAusmaßevonca100

zu einemCommentarschlatenund
mitdenKostenvon1200R .ge¬

nehmigt .
dasProjektfür dieRegelie¬

rung undMakademisierung
der DionysiusAndachstraße
zwischenSilberFormenkasse
wirdmitdenKostenvon963.

genehmigt.
für die GärtenischeAusge¬

staltungundherrichtungeines
Sommerturplatzesin derDoppel¬
schule19 .BezirkKreilasse¬
Pyrkergassewerden1456 .bewilligt.

S .R .Tonantragt einEr¬
richt vor eines zwejahrun¬
an etlichen urthel ,fur¬

ses für denZeichenKunst¬
unterricht für Lehrerson
andenVolks -undBürgerschalen
Wiein denSchuljahren1908/9
und1909/10.MitderLeitungdieses
Kurses ,derzweimalwöchentlich
durchje 3StundeninZeichensaal
derMädchenbürgerschule9 .Bezirk
allegathestattfind ,wird ,wird
begeschullehrerKarlHanschek
ben mitAug .

tel beantragt den
VerkaufderausderParzellen
der ehemaligenPolizeigefangen¬
Hausrealität entstandenenBar¬
stelle in der Theobaldgasse
im6 .BezirkeimAusmaßevon
ca .445 .89umderEinheitsschei¬
von 200 rt .her ,zusammen

891
M.StrafebeantragtderErrichtung

von7halb -und3ganzmächtigenAnstan¬
nen in der Jäger Strom u .March¬
Feldmasse,fernerdieErrichtungvon8
ganzu .13halbächtigenGassammen
in derWerpraßeam20 .Bezirkl .( Aug.

für die infolge derRegulierung
desKaiserplatzesim20 .Bezirkerfolgte
VersetzungdesdaselbstbeimLinien¬
amtsgebäudebefindlichenFeuer¬
ranten u .Auslaufenenwerden
400fl bewilligt .

NacheinemBerichtdesM.Rain¬
wirddieAbteilungderLiegenschaft
8 .Bezirk ,Florianas ,sieken¬
burggasseauf 2 Baustellengeneh¬

migt .
vom vorgele¬

ten Projektfür dieAsphaltierung
der TheresangasseimBezirk
vonderCarrienstrafebiszur
Allergassezugestimmt.DieKosten
bezahlensich mit11677 .

NacheinenBerichtdesM.Hörmann
wird die Partierung derliegen¬

134
schaft 3 Bez .Spitzengasse
u .der Liegensche ,1581auf2
Baustellengenehmigt.

M.FastbeantragtdieSchadlos¬
haltungfür denzur Strafeabzu¬
tretendenGrundbei derRealität
bez .Mustistae 121 imAus¬
mußvon 2875 m mit 800fl .
festgesetzt.

zurProzessangelegenheitGrafu .
Gambeck,StadtHaferermeisterKarl
KaufmannhatandenStadtratnach
stehendesSchreibengerichtet.Infolge
derArsitetdersozialdemokratischen
Zeitungen ,erseheich es alsmeine
Pflicht ,demhochlöblichenVertret¬
ergebenstmitzuteilen ,daßichsowie
unsere Familie an demschmahls
chenZeitungsangriffen ,der
gegendie M .GrafinGrünbeck
ganzfernestehenu .weisenderlei
Angriffeder Zeitungenaufdie
genanntenHerrenaufdesentschie¬
denstezurück .Wirsindderfesten
Überzeugung ,daßderhochlöbliche
StadtratimmerdasBestefürdie
Stadt u .ihre MitbürgervonAu¬
genhatte .Ich bedaurenurauf
daslieffe ,daßdiesozialdemokrati¬
schenZeitungen,nichteinmalden
holenihre Ruhegönnen .Wirbitten

diesimNamenderganzenFamilie
zurBerichtigungentgegenzunehmen
u .zeichnet .

DieserBriefwurdein derheutigen
Stadtratssitzunggarkenntnisgebracht.

Die frage gewagenunter¬
munghat die StreckeWestbahnhof¬
Mariahilferstraße SchausplatzPeter
straße Nordbahnmit vollständigneu¬
adoptiertenWagenausgerüstet ,welche
seit heuteimVerkehrsind .Beidiesen
Wagenist der Fußbodendeswär¬
tigenPlateausmiteinerPipplatte
versehen und äußerten mitLindau



belegt,vondeminVerkehrgesetzten
einenWagensindnunmiteiner
artigenPetroleumbeleuchtungsowie
mitgefodertenSchlächenausgestattet.

StädtischeStraßenbahnen .DerStadt
ret ,beschloßnacheinemBerichtdes
M.Schwer,daßam1 .Novemberl .
Allerheiligen,dieGilligkeitsdauer

des 20 heller Sen¬
bahnfürFahrtenvomZentralhie
hofesaufalleStreckendesTarif¬
gebietestmitAusnahmeder
Auszahlungstreckenstattum12
Uhrmittagserstum2Uhrmich
mittagsendige.
elektrischeStraßenbahnnachdar¬
zufeierlicherWeiseeröffnet

heuteMittagsan ,Bürger
die früher mitempfunde¬
mehrelektrischbetriebeneStraßen¬
bahnlinienachLainzdieFahrtle

ging ,vomNeuenMarktinzwei
reichmitBlumengeschmückten
GalawagenderStadtWien ,An¬
derselbennahmenTeil .Reg .Rat
EnglischvonEisenbahnministeri¬
andenS .R .SchreinerundRauer,

ObMag.RatÄpfel ,Mag.RatRabl ,SekretärDr .Müller,
ObBaurat Goldemand ,Bau¬
inspektorWarner,Ing .Rosselschaft
fernervondenStraßenbahren
D .Schängler,Betriebsleiter
Gradecket DirektionsVer¬
tär u .Reiß ,dieBetriebseiter
Stelle .Zumundverball ,objeg¬
Allmann ,die Ingenieureer¬
chenfelder,Songott,Hansund
Buschte .BeiderStationNeue
WeltinHitzig ,hattesicheine
großeMenschenmengeangesam¬
melt ,welchedenBürgermeister
mitlebhafterHochrufenbegrüßte.

dieliegendenHäusersowieder,eskönnenichtAllesaufein¬malgeschehen,denRieger¬Straßen ,durchwelchedieneue bemerktenun ,daßindenDieführt ,warenbeklagt . nächstenTageneinerdenbeiderAusgangsstationgesellten 13 .Bezirkganzbesonderswich¬sichnochAbg.Kunst,dieStadt¬tigesEreignisbevorstünde,rateZatzkaundGrab ,beyWohl¬nämlichdieGrundsterle¬KarlingermitbeyVorsStelle. gungfürdasneueSpitalderBayerundderBezirksvertre¬GemeindeWien.Dasselbewirdtung ,PolizeibezirksleiterPolizei¬ein Ziel für die Stadtundrathenisch,derherausgabendes denBezirksein ,unddemNeuigkeitsWeltblattesKirsch¬letztereneherzumVorteiledenFestgatenzu :Auchander als zumNachteilegereichen.EndstationhattesicheinegrößegenD.Legererklärte ,daßerre Menschenmengeangesammelt, bereitsAuftraggegebenhabe,welchedenerstenZugsympatischStudienzu denVorarbeitenfürbegrüßte .DieGesellschaftbegab die Elektrisierungderganzensich in SteindtsRestaurant bisnachMöglingreichendenRefe¬zurWeintraube,woderPachtderHausfrauwenzupflegen.CarlingerdenSrH.Bürger¬Erschloßmiteinemaufsherzlichstebegrüßteund dochaufden13RegirtundseinerFreudeAusdruckgab, begabsichsodanninsRathausdaßderBürgermeisterin¬ zurück .mittender hitzigerer¬
KirchenmusikinderPfarrkircheGeist¬schienensei .Erverwiesauf hof ,Sonntag,den18 .Oktober1810Uhr¬die großBedeutungder Aspergen,vonhaber,IntractusneuenLinie hin ,anläßlich

und CommunioChoral ,MariaderenBaues,auchdieBeleuch¬ander Lagerer zeller MessevonJosefHage¬tungundPflasterungbeden¬GradualeLiberatinosvonSa¬sendverbessertwurde .Er
tieri ,Affectoriuminadera¬bat denBürgermeister ,auch tionevonMichaelHayde ,an¬dembis jetztvernachlässigtentumergovonSchubert.BezirksteilePenzingseine

fürsorgezuzuwendensowie ArmeninstitutBrigittman.DerStadt,
umElektrisierungdernoch rathatnacheinemBerichtdesM.mitauffbetriebenenTeil¬StraßerdieWahldesRaimundSeidl
strafe nachMödling. zumObmann,unddesHausSynd.Legererwiderte,daßzumObmann-Stellvertreterder2.
er sichfreute ,nachhietzig SektiondesArmeninstitutesBrigitten.
hinauszukommenn,derBezirk anbestätigt.
sei einederschaftenWien. Subvention.NacheinemBerichtdesDieGemeindeverwaltungwer¬her¬dederGartentwicklungjedesin die heraus¬einzelnenBezirkes,diegrößtegabeeinerBroschüreüberBadenAufmerksamkeitzu ,man undUmgebungeineSubventionvonmüsseundGade¬



WienerRathansKorrespondenz
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HerausgeveranteRed .gl .
18Jahrg.Wien,Samstag,17.Oktober188
DieKaiserJubiläumsKranken¬
AnstaltderRadtwieinder
der Besentsamste Akt ,mit
welchemdie Vertretungder
ReichshauptstadtWiendie
60 .WiederkehrdesJahrestages
derThronbesteigungunseres
Kaisersfeiert ,ist dieErrich¬
tungeinerstadtKrankenan¬
staltbegreiflicherweisebildet
auchdieFeierderGrundstein¬
legungzudieserAnstalt,wel¬
cheamnächstenDienstagvor¬
mittags11UhrstattfindetsolleinenintegrirendenBestand¬
teil derJubiläumsfeierlich
keiten .DerKaiser ,dergegen¬
wärtignochin seinerunga¬
rischenHauptstadtweil ,wird
bei dieser feier vertreten
durchErzherzogLeopoldSala¬

WeichischeMarschall ,wirddie
kirchlicheWeisedesGrundstei¬
nes vornehmen .DieBau¬
Annaliegt in nächsterNähe
des Sr Versorgungsheims,und
wirdbegrenzthedlichvonder
Hermesstrafe,nördlichvon
Versorgungsheim ,westlichvon
der Mauerdes LainzerVier¬
gartensöstlichvonderneuen
PromenadestraßederBauplatz
mißtin der Hauptsachedes
Spitales600 ,in derGur¬achte300mbeieinemFlächen¬
inhalt von 186750 ,wovon
151750auf dasSpital ,
1665aufdasMittelstands¬
Sanatorium und 835gen

heitderHerrnstraßeaufdas
henfeiert erhalten ,dieganzeUnstatthattsamtdem
MittelstandSanatoriumeinen
Belegrammfür mehrals100bettenn,vondenen1000Betten
aufdasSchaalselbstundmehr
als 100aufdasMittelstand ,Sa¬
natoriumenthalten ,dieGe¬
mundehathiefürheuteschon

einen Betragen Millionen
Kronenbewilligt

DieverbauteGleichebeträgt
2000auf Garten undWege
enthalten 60000mdieAn¬
lagebesteht,das19Gebruder,6
Krankenheimen,einenBade¬
HausseinemVerwaltungsgebür¬
de ,einemKüchengebäude,
einemWischereigebäude ,einen

Ketel ,Maschinenhaus,einem
Desinfektionshaus ,einem
Schwesternheim ,demausGe¬
bändenbestehendenMittelstand
Sanatorium ,ohngebäuden
hier ArzteundBeamteunddem
ProjekturgebäudeaufdemVer¬
ritariumdesVersorgungsheim
AufnahmskanzleisamtUntersu¬
gungs Polizirende
RettungsstationunddieApotheke
sindinVerwaltungsgebäude,
dieKühlanlageimKüchenge¬
banduntergebracht
dasBehausenthaltnichter¬
kalte ,warmeunddanckbuder
sondernauchdiemedizinischen
elektrischenLichtbader,die
Hydrachen ,heilgemaßet
und alle Sonnenbader
DieProselterenthalteinenSeziersaalfanderforderlichen

Weberaumen,einensagen
wieihmgerichtlicheFalle

Laboratoren samteben
raumen ,ReichenkellerÄrzte
und diener Räumesämtliche
Gebäudeerhaltenelektrische
Beleuchtungwerdenvoneinem
Zentralherherzwerkausbe¬
heizt ,die Deckenbetonten¬
konstruktionausgeführt .Alle
Gebäude ,mit Ausnahmedes
eingeschäßigen Baden
fektionshausessinddergeschäftige
Krankenhaillonsumschließen

einen und 25000 mgroßen
hof ,dereinezusammenhangen
deGartenanlagebilden ,wie

in der das neueWerner
RathaushamteinenTeilder
umliegendenStraßenihrer
PlatzhändeundhateineSter¬

gungvon3 %dieSteigung
der Wegein ganzenHerrn
torium betragt be¬
AlleKrankenhäusersindvon

außenmittelsRampengegange¬
licherhaltenPersonenaufzuge¬
eigen Schafenaufgegen
zwei abgesonderteAufzüge
für Wascheu .In demdoppelt
berichtetenKrankenhalen ,die
an der Stienheit überdas
ein großesGunstenerhalten ,
und teils steht ,teils word
sedorientiert sind ,enthält
aufje einKrankenbettfast
am Bodenlache und405
Lettraum Auf jedes Kranken¬
bell enthalt eineunver¬
bauteGartenflächevon166 .

dieKrankenhaltsindwerden
GängenundNebenraumen
durchdochhaltbelichteteVor¬räumegetrennt ,sodaßeine

1



VermahnungderKranken
durchwarm,oderGemüth
ausgeschlossenistdafürisolier¬
undEinzelnzimmermitüber
80mLustraumperBett ,keinen
Krankenhalefür 46Bettenmit
ca 60 mLustraumherett ,
TagScheiberaum,Liegehalten,
Terrassen ,verändern ,Bäder¬
Waschräume,fürärztliche
Laboratorien ,Operationale
undOperationsräume ,Zimmer
für diePrimar ,undderDienste
habendenÄrzte ,reichlichvor¬gesorgtwürde,ist selbstver¬
ständlich ,dadasneueSpital ,
dasersteSpital ,dasdieGe¬
meine Wiebaut ,allen
modernenForderungender
Wissenschaftu .giengentsprechenwird.

imStadtGemeinderat
fungierte,alsReferatv .R.
Gierkammer ,dasBauch
wurdenachEinvernehmen
mitzahlreichenExperteninmehr
als einjährigerArbeitent¬
worfenvon demMagistrats¬

referenten May .Vonge¬
meinsammit demstädtischen
ArchitektenSchringer,zurBau¬
leitungwurdenBauratKlings¬
bigezurBaurschiktionOber¬
GegenerMahnerundzuge¬
einer Astberufen.

GenossenschaftlichesAlsbehördlicher
KommissärfürdieGenossenschaften
der anSteinmetzmeister
sowiedernichtprotokollierten
HandelsleutewurdederMag¬
Ober KommisarWolf
Wanscherbestellt .
AusdemRathausderGemeinderat

hältinderkommendenWochekeinePe¬

unschungesangingenhintenverpflichtetist ,diekönnendaherdenselbenmitruhigenMitwoch,DonnerstagundPragzehnUhrGewissenablegen ,davonIhnenvormittagsstattAm20 .defindetdie nichtsverlangtwird ,wasfeierlicheEinweisungderMädchenwalt¬gegenIhreberechtigtenGesinnungscheilebezieht,Nachmagergasseken¬genverstoßenkönnte ,derbeckstraßestalt .MitdieserSchuleistein Eidist einedenMenschenfüröffentlicherKindergartenverbunden, seinganzesLebenverpflichte.derebenfallsandiesenTageröffnetdeErklärungundichdenkewird . werdenbei ErhaltungIhreBeendigungvonLehrpersonen. Pflichterimmerdesselbenein¬Ihr derhat heutemittags gedenksein undnachdem¬inGemeinderatsSitzungssaaleselbenhandeln .Icherwartedie Beeidigungvon19ten daßSiein derSchuleihrigerwanten ,beybeförderten zusammenwirken,unddaßdieLehrgehen zuBergen dortnureinBestrebenkennen,schuldirektoren,Oberlehrendie KinderzutüchtigenMen¬einemkatholischenReligions¬schonherangebilden.Ichbittelehrer ,BürgerschullehrernSie ,demUnterrichteinderund3BürgerschullehrerinnendeutschenSpracheIhrvolleserstenKlasse ,BürgerschullehrerNachenmerkzuzuwenden.undburgerschidlicheeinen istdieUngeltunginderSprachevonauser¬gener Kaltschul¬ ordentlicherWichtigkeitfürdasweitereFort¬leztern ,undinWalschullehrkommenimLeben.AuchderRechnenisteinmeh¬vermenschenKlasse ,37Volk tigerLehrgegenstand,mitdemsiesichzubehagenschullehrerundVolkschul¬habenwerden.AuchdieseWeisewerdenSiebe¬lehenen zweiterKlasse
Erwartungenrechterlichenn,dieinSiegesetztBereitsAnhaltslehrern ,und
werden.IchbitteSieauch,hinbrachtzuhalten,RegirteRechtslehrerinnen
angesondernzwischengeistlichenu .weltlichenvorgenommenan demHeer¬
Lehranstalt.Ichhoffe,Siewerdenimmermu¬lichenAkteintervenierteder Verhaltvorgehen,usichdieLageimmeradministrationRehremdesBe¬
erinnern,andemSiedenEidabgelegthaben.zirkschulrates Mag .Rat

Victor und der denKegel¬ diedritteDominicke,den
StadtratberichteteM.hofüberdieschutzetezugeteilteKommissär
SituierungderangeregtendrittenPaul,welcherdieEidesformverlas¬
Donabrückeu .beantragte ,umder¬DemH .Lügerführteinseiner

Ansprachedesandieversammel¬ArchitektendieBesichtigungderver¬
schiedenenVorwantenfürdiesewur¬tenFahrpersonenaus :Sie
Brückezuermöglichen,dasStadtbau¬sindeingeladenworden,heute
amtzubeauftragendieBrücken¬denimGesetzevorgeschrieben
trasseninnaturaauszustecken.nenDienstenabzulegender
u .durchJahrenzumarkieren,demDienstandenthaltnurdas ,was
AntragwurdezugestimmtjederanständigeMenschauch

herdendiesenzuerhalten



WienerRathansKorrespondenz
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herungeverant .Reg .R .W.
18Jahrg.Wien,Montag,14.Oktober1908
KaiserJubiläumspitalder
GemeindeWien.Morgenvormittags
findetin GegenwartdesErzher
zogsLeopoldSalvatordieGrund¬
einlegungzu demvonderGe¬
mein Wienzuerrichtenden
KaiserJubiläumsKrankenhause
in Langstatt ,dasdieErinnerung
an das 60jährigeRegierungsub¬
läumunseresKaisersfüralle
Zeitenfesthaltensoll .AufdemBar¬
chlatzein Lanz ,inunmittelbarste
NähedesVersorgungsheimherrscht
reges Leben ,es werdendie
letztenVorbereitungengetroffen
fürdiemorgigeFeier ,dieganze
Baurenist gekennzeichnet
durchhoheFlaggenmastevon
denendieFlaggen,oderJahreninder
FarbendesReichesundderStadt
Wiewehen ,derPestplatzselbst ,
zudemeineprovisorischeZufähr¬
strafe hergerichtet wurde ,liegt
in der Näheder AntonLanger
gasse .Erist vonFlaggenmaßen
undPastorsabgeschlossen.Inder
Mitteerhebtsich übereinemin
TischöfeüberdasNiveauerbauten
Pfeiler ,in welchenderGrund¬
stein versenkt werdensoll ,ein
auf 4 Säulen ruhendesnach
allenSeitenoffenes ,mitreicher
ArchitekturgeschmücktesZeit¬
Diekleiner Zeltesinderrichtet
für denErzherzog,für dieGeist¬
lichkeit und für die Würden
träger .Außerdemsind fürdie
Mitglieder desGemeinderates
sowiefür geladeneGästeTri¬

benenerrichtet .DieGrundstein
weiseeine Weibischofer¬
MarthallvorErzherzogLeopold
Salater ,dessenAnkunftfür11
Uhrvormittagsfestgesetztist ,wird
auf demFestplätzevomBürger¬

meister vondreiVigebürger¬
meistern,unddemG.R .D.Klotz¬
berg als ObmanndesRubkom¬
tens der großenJubiläums¬
Commissionempfangenwerden,

DieWassernotunddiestädt
Bäder .InfolgedesWassermangels
müssenjenestädtischenVolks¬
bäder ,welchenichtauslokalen
Schöpfwerkengescheidtwerden,
bis auf WeiteresvonMontag
den18 .d .M.abendsangeschlossen
gehaltenwerden,dieVolksbäder¬
im2 .und16 .Bezirk ,sowiejenes
im 2 .Bezirt werdendurchge¬
ne SchöpfwerkemitWasser
versorgtundbleibenauchwei¬
terhin geöffnet ,ebensodas
städt .Theresienbad

Verleihung des Direktor Titels .

In der händigenStadtratssitzung
wurdenacheinemBerichtedesS .R.domalnzur Kenntnisgenommenn,daßder¬
UnterrichtsministerdemOber¬
lehrerderMädchenwaltschale.
8 .BezirkLangegasse36 ,Adolf
zenin Würdigungseinerviel¬
jährigen,sehrersprießlichendienst¬
bachtungderTitel ,Direktorver¬
liehenhat .

Reconstruktion,dieHaustorefür
Schulen .DerStadtratbeschloß¬
nacheinembrachtedes . R.Tomola
die ArbeitenbetreffenddieAb¬
anderen der Hause in dem
städt .SchulezumOpfernach

außerauf Grunddervom
MagistratvorgelegtenGehalte
undBedingnisse,nachdemMuster
der Torein denSchulenBezirk
Langegasse16und17 .Bezirkhernaher
Hauptstrafe100aufGrundeiner
öffentlichenaufeinenkurzenTer¬
mieauszuschreibendenOfferter
handlungzuvergeben ,unddem
G .A .Eignerfür seineaußer¬
ordentlichverdienstvolleund
ihrigeTätigkeitundMithilfe
bei derLösungdieserAngelegen¬
keit den DankdesStadtrats

auszusprechen .
Pensionierungen.DerStadtrathat

nacheinemBericht des demAn¬
suchenderFlutionsamtsoberoffiziale
LeopoldKaser und AlsMache
unddesHauptkassa-KontrollesTheodor
MeierumVersetzungin denblei¬
bendenRustanFolgegegeben.

Tag verhaftung dienen
Wienverpachtet ,die ihr imLieben
ser -undSchreyergebietebei
Wildalchein Steiermarkgehörige

Jagdbarkeitfür die Zeitvom
15 .Feber1909auf10Jahreimacht
gebiet mit einer Aria vonunge¬
fähr3065hagelangenhochwild,
Ganzen sowie Reh Auerund
BirkwildzumAbschafte .Ausden
Pachtbedingnissen ,welchebeim
hochtmeisterH .Schneiderin
WildalcheundbeimMagistrats¬
Rath .Nächtern ,NeuesRat¬
haus ,4 SiegeMagnieeingeset¬
hen und bezogen werdenkönnen ,
wedhervorgehoben ,daßdie
PächterfürdieBestellungdes
zumSchutzundzurAusübung
derJagderforderlichenPersonales
selbst zusorgen ,unddieAbgabe

von den Ausübung der sowie
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DieWildenhageschadenersatzselbst
zutragenhat .Abersindhängstens
bis16 .November1908beiderbe¬
zeichnetenMag.Abteilungeinzubringen.
NeueArmenräte.DerStadtrathat

nacheinemBerichtdesM.Grafdie
WahlnachstehenderArmenratedesBe¬
giesesOttagbestätigt ,und
Dittrich ,HermannGeld ,Mathias
Flamatschek,HildegardeRubie¬

No¬
te Lini ,Juli
Pläne ,WenzelSchmann,Johann
Schmitz,JosefSka ,Emilhie¬
undKarlWeingärtner¬

Ehrenpreis.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.Grabdem
1 .Reichs-Geflügelu .Kanischenzucht¬
Vereinfürdessen29 .Ausstellung
am17 .und18 .d .einenEhrenpreis
von50Kronenbewilligt.
Vereinder. k.statistischenBran¬
ten .Am16 .d .M.fandin Wieneine

außerordentlichehauptversamm¬
lungdiesesVereinesstatt ,welche
zur Frageder Dienstragma¬
unddesZeitavancementsStelle
zu nehmenhatte undzuweige
auchdie LeitungdesZentralver¬
bandesder Staatsbeamtenvereine
OsterreichsihreVertreterenthandt
hatte ,NachdenAusführungendesRe¬
ferentenLiebedesZentralver¬
bandspräsidentenGrabscheiden
derVizepräsidentendesVerlan¬
des Marguisde Baronund
ErhartwurdeeineResolution
nachstehendenInhaltesuntergeb¬
haftenBeifalleinstimmigan¬
genommen :der verein der

. k .statistischenBeamtenspricht
derLeitungdesZentralverbau¬
dasfürihrebisherigeHaltung

andenFragenderDiensträgeMargarethen,Brunnerstraße
matik und des Zeitanwen¬statt .
mentssein vollstesVertrauen AuswanderungnachPenspra¬aus ,erklärt ,an denimEnt¬ Dieu .v .Statthalt vergibtfolgenwürfedesZentralverbandesdenKinderlaßheraus :AufaufgestelltenForderungenun¬ Grundvonin letzterZeiteinge¬entwegtfestzuhalten ,undfor¬ langtensehrungünstigenNach¬dert dieZentralverbandeslei¬richtensiehtsichdasMinisteriumtungauf ,auchfür derhinun¬ desInnernveranlaßt ,neuer¬beit für diebaldigstebefrie¬lich alle jenePersonen ,welchedigendeLösungdieserfürdie nachdenvereinigtenStaatengesammteStaatsbeamtenschaftvonAmerika ,undinsbesondere
sterreichsunerläßlichenExisten¬nachdemStaatePensionenFrageneinzutreten. auswandern wollen ,vor

einer solchenAuswanderungGenossenschaftderPferdefleischauernachdrücklichstzuwarnen .DieundPferdefleischverschleißerinWien¬Finanz -undGeschäftsprise,vonfürSonntag,den25 .Oktober1908 welcherdie VereinigeSaa¬nachmittags2Uhr ,hatdieVorste¬tenvonAmerikaheimgesuchthungderPferdes ,Bauerund würden ,hat dieEinschrän¬Verdiktischeristerin in kungderTätigkeitinderIndustrie¬eineaußerordentlicheSammlungnachträglich,auchindemBergbaueder Restauration des¬ Planiens ,nachsichgezogen,diedieselbe Stroppig .3 . natürlicheFolgedavonwardieEnt¬zur Stadteneinberufen , lassungvontausendenvonAr¬AufderTagesordnungstehtdie beiternausÖsterreich,welcheeinWahleines Vorstehers ,eines neueBeschäftigungnichtfindeneher Stellvertreters unddes
kanntenMittlerweilehatsichdieseinenAusschussessowieAn¬Lagein PenzanennichtgebessertfrageundUnterpellationenzu¬ unddürftedieZahlderArbeitslosentritt zudieserVersammlungsichnochweitervergrößereUnter¬habenmirMitglieder ,welche diesenUmständenmußvorderAus¬denGewerbescheinvorweisenwanderungnachPensplanenaufkönnen ,jedemanderenist der daseindringlichstegewarntwerden.Zutritt in dasVersammlungslokal

nichtgestattet .DadasLokalvon Diep .t .Redaktionenwer¬
6 Uhr an anderwärts vermietet dengebeten,denBerichtüberdieist ,werdendieMitgliederer¬ feierderGrundsteinlegungfürsucht ,rechtzeitigzuerscheinen, dieAbendblättermorgenzwischendamitdie Tagesordnungzur 14und112UhrimRathauseGänzeabgetanwerdenkann . abholenzulassen.EinVorberichtEineVertretungistausgeschlossen.fürdieAbendblättergehtmorgen

frühdenp .t .Redaktionenzu¬GemeindevermittlungsausMargareten
Am22 .d .findenVerhandlungen
des Gemeindevermittlungsart



bestrittderGemeinderat,einem
Referate desVigebürgermeister
Heinrichhierhammerbeipflich¬
tend ,denletztgedachtenWeg¬
Entscheidenddafürwardie
Erwägung,daßnurdurchein
von der Stadt Wienselbster¬
bautesundgeleitetesSchi¬
tal die AbsichtderGemeinde
Wien ,der Zubelfeigedeser¬
habenenMonarcheneinen
malzusetzen ,verwirklichund
nurdurchein Spital ,welches
nicht ,wiedie meistenWiener
KrankenanstaltenklinischenZwei¬
dient ,derherrschendinSpital¬
notabgeholfenwerdenkann ,der
einderat haßte also in der
Sitzungvom11 .Oktober1907die
Beschluß,freiwilligundohne
erkennungeinergesetzlichen
erpflichtunghiezudieals
senkmal der Erinnerungan¬
das60jährigeRegierungsgaben
kaumseiner Majestätdes
KaiserszuerrichtendeKran¬
anstaltals einöffentliches
SpitalaufeigenemGrundundBodenmit einemBelagraum
von1000Bettenselbstzuerbau¬
en undzu verwalten ,undwider¬
metedafür außer denbe¬

reitsbewilligten10Millionen
Kronen ,die ihr gehörigen ,fur¬
Grunderwerbungenentsprechend
zuarrondierendenLiegenschaft
in Lainz

Am3 .Juli1908genehmigteder
GemeinderatnachVorberatung
durchdasSubkomitederJu¬
biläums Kommissiondasgemäß
den oben angedeutetenGrund¬
sätzenausgearbeiteteDetail¬
chrojektmiteinemKostenerfor¬

dernisvon950f 360Kronen,
willigtefür denBauaußerdem
diebiszurEröffnungdesSpitals
auflaufendenIntervalarziehen
in genehmigtedasgleichzeitig
vorgelegteProjektfüreinMit¬
telstandstanatorium mitdem

hiezunötigenBetragevon
rund einer Milligen Kronen¬

DieReiheprivaterBetten¬
stiftungen wurdedurcheine
SpidmungMarie Webersin
Betragevon10000Kornenfüreine
Bett ,welchesden Namenihres
verstorbenenSohnesF .A .Weber
tragensoll ,indankenswerter
Weiseeröffnet .

die behördlicheGenehmigung
fürdieneueKrankenanstalt,bei
derenErrichtungdieGemeinen
alleErrungenschaftenverärzt¬
lichenundtechnischenWissenschaft
ten zuverwertenbeabsichtigt
wurdemitdemErlassederk .k .
u .v .Statthaltervom7 .August
1908 ,3119 ,erteilt .

DieVersendungdesGrund¬
seinesbegleitenunsererheißen
Wünsche,daßderBaumitGottes
hilfeglücklich,vollendetwerde
zumTeilederBevölkerungund
zumimmerwährendenAndenken
anunserengeliebtenMonarchen
denGotterhalte .

Auf unsereallerunter¬
nichteBitte habenSeinekam.
RostolischeMajestätinPeter
GuldundGnadefürdiek .k .
Reichshaupt -undResidenzstad
Wien ,Allerhöchstsich beider
heutigenfeiervertreten
lassenunddieseUrkundezu
fertigen geruht .

herzoge Gat¬
diehierauf

Ansprachefolgt :
NunmehrnehmeWeibischofMar¬

schall ,untergroßerAssistenzderPfarr¬
geistlichkeitdesBezirkesdieMei¬
des Grundsteinsvor ,wobeidiever¬
einigenMännergesangvereinedes13 .
BezirkesManneGesangvereinbrei¬
ser ,Penzinger ,SpeisingerHütte ,

dorfer und BaumgartMänner .
GesangvereinunterderLeitungdes
ThormeistersRitterdieChöre,den¬
catorundBeethovens,schonGottes
zumVortragebrachten,

NachdenüblichenHammerschlagenwur¬
denvomBürgernachstehende
PersönlichkeitendemErzherzog
vorgestellt :v .B .Heinrichhier¬
Cammer ,ReferentimStadtrate
überdasProjektderneuenStadt
Krankenanstalt,G .R .D .Emerich
Klotzberg ,ObmanndesSub-Kom¬
ten der gemeinderatlichenKom¬
missionzurVorberatungderFeier¬
60jährigenRegierungsJubiläums
SeinerMajestät,G .R .Alsons
Gerold ,Obmann-Stellvertreter
des sub konten der vorge¬
nanntengemeinderatlichenKom¬
mission ,LeopoldKarlinger
Vorsteherdes13 .BezirkesMa¬
RatDr .JakobMont ,Vorstandder
Magistratsabteilungfür
geschlosseneArmenpflege,so
BauratJosefKlingsbig,Leiter
desBauesder städtischenKaiser¬
Jubilaus Krankenanstalt
stadt ,Architekt JohannSchei¬
ringer ,VerfasserderPlänefür
diestadtKaiserJubiläumsKran¬
kenanstalt ,LudwigLinmayer
Primarartdes KarnerVerfor¬
gungsheimes,alsErschertebeiVer¬

ungderPlan ,fernerderstädt¬
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WienerRathansKorrespondenzherzognachsehendeAnsprange¬
Gestatten.u .v .Hoheit,Fol .21 .360.NeuesRathaus .
daßichEuererHoheitdenverant .R .R .E .
denehrerbietigstenWillkomm¬18Jahr ,Wien,Dienstag,20 .Oktober1908,
grußderk .k .Reichsaucht,undDasKaiser-Jubiläums-KrankenhausConsidenzstadtWienentbieten.de GemeindeWieninLainz undzugleichdieergebensteBitteDieGrundsteinlegung. vorträge ,Sr .k .Apostet .Ma¬diefeier ,welcheheutevormittagsin jestätfürdieAllergnädigstehetLanzstattfand,bildeteinenintegrie¬sendungeinesdurchlauchtigstenrendenBestandteiljenerFestlichkeit ,mit VertretersSr .MajestätzudendenendieGemeindein das60jährigeheutigenfeierdenAllerunter¬RegierungsubiläumunseresKaiser¬ längstenDankderWienerfeiert .InGegenwarteineVer¬Gemeindevertretungüberbrin¬es desMonarchendergegenwärtig genzuwollen.nochinBudapest,weilt ,wurdeder DieheutigeFeiersteht ,mitder denin derGeschichteOsterreichs

Gemeindegelegt ,welchesmiteinem einzigdastehenden,jedenkonnenfassungsraumvon1000Bettenein Osterreicherhochbeglühenden60hilfeschaffensollderindiehersch¬jährigenAllerhöchstenRegierungs¬denSpitalsin VerbindungmitdemjubiläuminnigstemZusammenhangeaus Mitl , In väterlicherLiebenurfürsenatoriumerrichtetwerdenmiteinemdasWohlseinerVölkerbesorgt,
belegraumvon133Betten. habenSr MajestätAller¬Auf11UhrwardieFeierfestgesetztseinenWunschkündenlassenu .schonvor10UhrbegannderBezugder daßAlseinRegierungshabePostgästesowiederMeere,welcheIn¬ kaumdurchweckewohltätigerle bildetevonhalb10Uhrerschienen NächstenliebegefeiertwerdenaufdemPostplatzdieMitgliederder¬möge .gemeinderätlichenblossen , DieWienerGemeindever¬gegen11UhrtrafdannBürgermeistertretunghatsichverpflichtetge¬D.Liegermitdendreigebürgermeisterfunden,nichtnachdenhochherigenundeinersehrgroßenAnzahlvomGemein¬IntentionendesMonarchenderätenimlangenZugeaufdemfest¬ ehrfurchtsvollstentgegenzukom¬platzein .Unterdenspäterbesondernsich: men ,sondernauchderSaltenPraesentirtefolgt ZeitundGrößedeshergeistesErzherzogLeopoldSala¬ durcheineSchaffungRechnungerschiengutlichum11Uhraufdem zutragen ,dieweilaußerhalbPlatzundwurdevondemBürger¬ des Kreisesder derGemeindemeister ,demdreigebürgermeisternWiendurchdie Gesetzeaufer¬unddemObmanndesStandes legtenPflichtenliegend,inFormder RomissionR .D .Rot¬ undInhalt ,als eineaußerord¬bergehrfurchtsvollbegrüßtu .zudem

festgeltgeleitet.
hierhielte .D .Lügeranden

lichesichdarstell.
SohatdannderGemeinderat

derBeschlußgefaßt ,zuEhrenund
zumGedächtnissedesAllerhöchsten
10jährigenRegierungsJubiläum
einestadtKrankenanstaltauf¬
eigenemGrundBodenmit
einemBetragezehnMille
onen Kronenzu bauenund
selbst zuverwalten .

DieGemeinde .Vonbeab-¬
sichtigtdurchdiesenBaueine
Musteranstaltzuschaffen ,in
welcherdieWissenschaftfreiund
unabhängigvondemVerderb
lichen abzuerwegenihre
triumpfezumheilederMensch¬
heit herrenwird .

DieErrichtungdieserAnstalt,welche
die Wienertaten wohlfür
langeZeitbeseitigt ,istein
neuerundmächtigerSteinzu
demgroßenWerkederAffamie¬
rungWiens ,durcheinegroß¬
zeige Stadtgulierung der
SchaffungausgedehnterGarten
anlagenderLuftundistsor¬

die Kassegend ,durch
FranzJosefHochgeelenleitung

denZuflußvongefundenTriewasserergänzend,istin
Gemeindebestrebt ,Krankheitu .
vor allem schidenenzufer¬
nen ,sie beitet ,nunmehrauch
in einer vonihrerrichteten
AnstaltkrankenGelegenheit,
PflegeundHeilungzufinden.

Wennwie manheutedie
VerheitungdesGrundsteines
nachfahrerfestlicherSitte ,mit
unserenGebetenbegleiten ,
hageltendiese Gebetenicht
nurderglücklicherVollendung
des Baues ,sondernvorallen
denerhobenenMonarchen,dessen
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PeterHuldundGnadedesSta¬
ihrWachsenundbleichenverdankt
unddessenEhreundimmerwäh¬
rendes Andenkendieneue
AnstalteinDenkmalseinsoll .
Dießbezeugenwirdurchden
begeistertenAufSr .k .u .k .Aposto¬
lischeMajestät ,KaiserFranz
Josefu .lebehochhochhoch¬

DieVersammlungstimmtebegeistert
dochein ,woraufdieVor¬
hannegesungenwurde.

darnachverlasderReferentim
Stadt -undGemeinderatgebe .Hier¬
CammerdieGrundsteinlegungs-Urkunde,
dienachfolgendenVortlauthat .

ImJahre Eintausender¬
hundertandacht,demsechzigsten
JahrederglorreichenRegierung
Seinerk .u .k .ApostolischenMajestä¬
KaiserFranzJosephdesErsten
wurdeheuteandieserStelle
fürdieals DenkmalderErinne¬
rungandasAllerhöchstesechzig
jährige Regierungsbaum
zugerichtendeAllgemeineöffent¬
liche KrankenanstaltderGemein¬
de Wieim13 Bezirke ,dem
ersten Wienerstädtischen
KrankenhausederGründ¬
steingelegt .

UmdiesedenkwürdigeFeier¬
derNachweltzuüberliefern,
habenwirBürgermeisterund
Gemeinderatderk .k .Reichs¬
haupt -undResidenzstadtWie
dienachstehendeUrkundeausgefertigt.

die in Wienbestehenden ,
zumeist ,vomStaateerrichteten
undverwaltetenöffentlichen
Krankenanstaltenkonntenschon
seit einer ReihevonJahren
demdurchdas Anwachsender
BelerunggesteigertenBe¬

dürfnissenicht mehrgenügen

undeswirddiesauchdannzusehen,hat ,wieschonaus
Anlaßdes50jährigenAller¬nochnicht der Fall sein ,von IhrenRegierungsbaums,der Staat gewissen ,ihmauf¬
zu dessenGedankendieGe¬stimmtenRechtstitelnbetreffenmeineWieneinenBetragdenVerpflichtungen,sozur vonzweiMittenenKranenHerstellungeinesZubauen¬in ein Kinderspitaldarge¬600 Betten .Wilhelmi brachthat ,derWienerGemeinde¬spital und zuherigen verung VeranlassungundSpitales in nachge¬
Rechtfertigunggebeten,vonihremkommenseinwird ,beimehr
prinzipiellenStandpunkteabzu¬alseinenJahrzehrtbildetediesergehenund ,denerhabenenÜbelstanddenGegenstandih¬ IntentionenseinerMajestätriger Verhandlungzwischenden heutragend ,ein Werk ,Christ¬Staate ,welcher halsandere licherNächstenliebeundWahl¬Verpflichteterfüröffentlich tätigkeit dazuerrichten ,wasNotwendigkeitenwohlzunächstdieNotwendigkeitamlautestenin Fragekommt,unddernachdem
erheischte.GesetzenurzurFürsorgefürdie derGemeinderatskommissionErreichbarkeit,dereineHilfe zuVorberatungderfeierdesbeiErkrankungen,verpflichtenAllerhöchsten60jährigenRegienGemeindezubefrieden¬ jubiläumsstellte Bürger¬gendenErgebnissehabendiesemeister Dr .Karl ZuegeramVerhandlungennichtgeführt,da¬11 .Juni1907derAntrag,zuEhreneinerseitsderStaatunterhier¬
undzurimmerwährendenwasaufdieUnzulänglichkeitErinnerungandas60jährigedesk .k .Krankenanstalten. RegierungsubiläumseinerhanddenfordernzuderGe¬MajestätdesKaisersfürdiemeinegegenübersichableh¬ ErrichtungeinerKranken¬renverhielt ,andererseitsder stalt in WiendenBetragvonGemeindedieRücksichtnahme10 MillionenKronenzuwid¬aufdieAbgabenleistendeBe¬mendiesemAntragewürdevölkerungdenPrinzipiellen vonder genanntenKommissionStandpunktgebet ,dieÜber¬
einhelligbeigetreten ,woraufnahmevondurchdasGesetzihr denselbenam14 .Juni1907dernichtauferlegterneuenKostenGemeinderateinstimmigzumBe¬vonsichzuweisen . schlußeerhal¬derausväterlicherLiebe vondendreivorhandenenzukeinenVölkern,undtiefster Wegen,diegeplanteKranken¬WeisheitquellendeWunschenstalt durchdenk .k .Krankenan¬k .u .k .Majestät,AllerhöchststaltenfondsoderdurchdasLandsein 60jährigesRegierungs¬NiederösterreichoderdurchdieGe¬jubiläumdurchWerkewohl¬ meineWiezuerrichten ,tätigerNächstenliebegefeiert



vernach 1

als
Sagt1.AberA

te Metzler ,Aspergerfür dasGrundsteiligung kent ,dieeheneSchaalderStattWien. OberbauretePeterVormundPrefenglichte. vndt belegt ,RadtanwaltWinterzuBaronBienert Sobade ,statt ArchitektdenMarchet,MatthalterGraf Schwanger,barnichtenBodel,vielenBegg,PräsidentdeWis¬welcherderArbeitenfürdieGründenKirchner legunganführteInSt .Arb .D .Maskowver¬die Jugend Mahnerantretung desLandesverter AsRattgartendirektorGablergungs-MinisteriumsSektions¬
ches BürgerinVertretung der ErzherzogJohanndes ArbeitsministersGe¬

Damerowschengleichungseinesmen ,PolizerPräsidentBozen RitmeisterskeinBotkowitzFreeske u .Belohlarek
mitdemAbhofRatGenüge, LeopoldHelveterAnsprachedesPre¬dieVoratenVerf .derTheobak,u .

in Namen VersehenvdenPallar ,Primariusde¬
ihmhatte liche Ma¬enger vomVerwegungsei¬

gemachtenneuenPommerndesPartschen In vnserFrankenhausesProvinzialnur der staltungedaPrior ,DeutschelvondenBauchwohnen ,derserwiederSchottengritätRostmit wegenvonKammererGörichGeneralgergelebten beerkann ,derhöhreteHebung genmit Gesterger inWege
derdenThal ,Statthalteren VorMelitz ,die HerrGraf gestandelenburg u .Pflegebe¬ endschehauptmannZander,Landesober¬ gegenet Berger ,OberpötigenAnger¬ IhrgePolizeiatJenisch ,PolizerBezirk derReitendenin Berg ,GeorgMart RahmederderBegriffsvorsteherKlinger sehenwirherSitzung u .HageCaventen ,ge In denunseresbeyvorscherStelleBeyer,die geliebtenMonatenallendann,Begeitsvertretunghiezung ,die welcheandemgestandekommenFabrikantenIng .Kurz ,Hans des Werkemitgewirkthaben ,u .Mercket ,dieOrtsgruppen herzlich denkegegenhietzing der MinerBürgern,

nach diesegen D .Chr .W .Budeund

alsBodenschen
der

beidenGesangsten
retener Mannderauch

mit

vomRatifikatin derFrie¬
gerRettungsgesellschaftunteru.
WeitwarenDecantationener¬
richtetworden

denietzigerKnabenheitu.
sämtlichefreienlagefernewehren
der ersten Setzungder

Spnten



MeinerRathansvoranten
Fol .31360.I .NeuesRathaus

herausu .verantw.Redakteur.R .ist .
15JahrinDienstag,20 .Oktober18.

DieGrundsteinlegungdesneuenSpital
derStadtWien¬

derfeierwohntenauchdieFabri¬
kantenTobischu .Schlingbei .

NachderRededesErzherzogsbemerkt,
derBürgermeister.DerBauistauf
zweiJahreberechnet,woraufderErz.
Herzogerwiderte:EinesogroßeSache
brauchtwohlZeit.

BeidenHammerschlägensagteder
ErzherzogzurEhreGottes,zumWohl¬
derleidendenMenschheit,zumRuhm
derStadtWie¬

NachdemErzherzogvollführten
dieMinister ,derStatthalteru .der
BürgermeisterdieCammerschläge.Letz¬
tererbegleitetedieselbenmitden
Worten:ZurEhreGottes ,zurEhre
unseresgeliebtenKaisers,zurEhreim¬
serergeliebtenVaterstadtWien¬

derErzherzogzogdenBürgermeiste
sowohlbeiseinerAnkunftalsbei
derAbfahrtinhuldvollsterWeise
insGespräch.

MagistratsratDr .Docterläutert
demErzherzogdiePlänefürdie
neueAnstalt .

NachderfeierbrachtederBürger,
meistereinhochaufdenKaiseraus,
indasdieVersammlungbegeistert
einstimmte.

NacheinstündigenAufenthaltver¬
ließderErzherzogdenSchauplatzder
Grundenlegung .DieKälteu .der
WindmachtensichbeiderFeier¬
in unangenehmerWeisefühlbaru.
ebenalsdiefeierihremEndeent¬
gegengen,fielendieersten
Schneestocken.
DasWienerStadtbauamt.

Anläßlichdes60jährigenJubiläums

desbestandesdesWienerStadt
Bauamtesin Jahre1895hatder
damaligeIngenieurAdjunktdes
StadtbauamtsS .Wallischeine
Broschüre,diegeschichtlicheEnt¬

wicklungdes WienerStadtbau¬
amtesvondenerstenAnfänge
bis zurGegenwartherausgege¬
benNachdemdasStadtbauamt
seit 1895Bedeutungsvolle
Entwicklungsstadiendurchge¬machthat ,hatderselbeVerfasser
nunmehreine 2 .Auflageder
Schrifterscheinenlassen ,welche
die Datenbis zurGegenwart
ergänzt .DieBroschüreschildert
in interessanten Weisedie
erstenAnfängeeinestechnischen
AmtesderStadtWienüberhaupt¬
Die Baugenden wurden ur¬
kundlichseit demJahre1481von
demdamaligenStadtUnterkam¬
meramtebesorgt .DerLeiter
diesesAmtesgehörtedemGra¬
mumder Magistratsräte an
undfungiertein diesemals
Referent .ImJahre1818würde
dasUnterkammeramtselbständig
undals zweiterBeamterdes¬
selbenlangiertenachdemMa¬
gistratsräteeinTechniker.Im
Jahre1835wurdefestgesetzt ,daß
daß das Unterkammeramtmit
einenVorsteher ,derdieerfor¬
derlichentechnischenKenntnissebe¬
sitzt ,zubesetzensei .Damitdatirt
dieeigentlicheEntstehungdesheu¬tigenStadtbauamtes.ImJahre

der Titel1849wurde
UnterkammeramtinStadtbauamt
abgeändertundfürdasselbebe¬
reits einBaudirektormit1800fl .Person¬C .M.und300fl .persönlicherZu¬
lageist mitbalddarauf,

imJahr1850wurdendieserantesbesorgen,KantonSchiefer
warderachteBaudirektorderStadtunddieVorstädtezueinerund Stadt Wienvon1835bis1864Ortsgemeindeverschmolzen,das
ihmfolgtenRudolfNierenganzeGebietin 8 Bezirkeein¬
18651877 ,HieronymusAr¬geteilt .Infolgedessenmüßte
berger1877- 1882undd .FranzdasStadtbauamterweitert ,und
Berger18831908 .demselbeneine neueOrgani¬

sationgegebenwerden .Ange¬ TirolerHochwasserKatastrophesichtsdesgewaltigenAufschwungesDieStatthaltereihatdieVeranstal¬aufaller GebietenderTechniktungeineröffentlichenSammlung.trat jedochbalddasunab¬ mildergabenin NiedererreichweislicheBedürfniseinergründ¬fürdiedurchdieHochwasser¬lichen Neuorganisationdes Katastropheam27 .Julil .J .be¬Amtesein .Eslagdamalsein troffeneBevölkerungindenEntwurfvonV .B .F .v .Anwald politischerBezirkenInnsbruck,vor ,nachwelchemdieStellen KufsteinundSchwazinTiroldesBaudirektorsundPigebau¬ genehmigt .Schadennehmendirektorsvollständigaufgelassendie Hauptkassabteilungendersollenwerden ,womiteineAuflösung WienermagistratischenBezirks¬des Stadtbauamtesverbunden ämterentgegen .gewesenwäre .DieserEntwurf
AuswanderungnachRutschukhandjedochzahlreicheGegnerund
Bulgarien .DieStatthalterihatteeinenGegenentwurfdes

gibtfolgendenRunderlaßheraus¬damaligenOberIngenieurs,und
Laut einer demMinisteriumheutigenSektionschefsFranz

desInnernzugekommeneMit¬BergerzurFolge ,welcherauch
teilungsollenzahlreicheindergenehmigtwurde .Gelegentlich
Brauereiw .Petta inRutschukdieserReorganisationwurde
Bulgarien)beschäftigteösterr.auchdie Feuerwehr,diebis
ArbeitereinsehrschlechtesLos¬dahinimmerdemStadtbauamte
erfahrenhabenundschließlichuntergestelltwar ,vondemsel¬
gezwungengewesensein ,mitbenlosgelöst .Dieletzte ,vier¬
erheblichenVerlustenBulgariente Entwicklungscheidedes
zuverlassen.EsempfiehltsichStadtbauamtes,datiert ,vonJahre
dringend ,daßLeute ,welche1898undinJahre1907wurdeder
bei der genanntenBrauernHilfsstatusfür dasStadtbau¬
Arbeitnehmenwollen ,sichbevor¬aufgeschaffen.ImAnfangeent¬
sie nachBulgarienreisen ,beihalbdieBroschüredieBiographiendemk .k .k .ConsulateinRustschul¬der bisherigenAmtsvorstände
erkundigen.InfolgeErlassesdesdesStadtbauamtes ,der ersteVor¬
genanntenk .k .MinisteriumsvomsicherwarAntonBasel ,welcher24 .September1908ergehtdieals Bauenschektornochunterdem¬
Aufforderung,mitallentürlicheselbenStadt-Unterkämmererstand
MittelnnachdrücklichdafürSorgevon1818bis 1835dietechnische

LeitungdesStadtUnterkammerzutragenn,daßdieKenntnisdieser
Warnung in eintreten

2
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WienerRathausKorrespondenz
I .NeuesRathaus. Gelesen21360 .
herausgeberundverantw.RedakteurR .Eige
18.Jahrg.Wien,Dienstag20.Oktober1908.abels.

zurheutigenGrundsteinlegung
in Lainz .B .P .Lungerstelltedem
ErzherzogLeopoldSalvatornochdie
neuernanntenPrimarides zuerbau¬
denstädtischenSpitalesvoru .zw.
d .Topolansky(Augenheilkunde,
KapammerPrologie ,D .Meiller
(Gynakologie ,ren(Hauskrankhei¬
tenundDr.RittersinnereKrankheiten



nachAblaufderzurAbgabederWienerKagescorrespondenz
Fol .31368. StimmenfestgesetztenZeitist vondemNeuesRathaus.

VorsitzendenderWahlkommissiondieherausu .verantw.R .R .Eigl.
Stimmengebungfürgeschlossenzuer¬18.Jahrg. ,Wien,Mittwoch,21.Oktober18.
klären .EsdürfenjedochWählerwel¬dieLandtagswahlen.Überdie chevorAblaufderbestimmtenSchluß¬DurchführungderfürMontagden stundeimWahllokaleerscheinenund26 .Oktober1908ausgeschriebenenLand¬
daselbstbeimSchlussederAbstimmungtagswahlenerläßtderBürger¬anwesendsind ,vonderStimmengeb¬meistersoebeneineKundmachungungnichtausgeschlossenwerden.derfolgendeszuentnehmenist :
SohnwirddieSkrutinierungvor¬jederWählerkannseinWahlrecht
genommenunddasResultatdervoll¬nurpersönlichausüben.Der endetenStimmenzahlungvondemBeginnderWahlhandlungwurdeVorsitzendenderWahlkommissionauf6Uhrfrüh ,derSchlußder
bekanntgegeben.DieErmittlungundStimmenabgebungauf5Uhrnach¬

KundgebungdesGesammtergebnissesmittagsfestgesetzt.DieWahlbe¬ aller AbstimmungsakteerfolgtdurchrechtigtensindandieVerwendungdieHauptwahlkommissionalswelchediederämtlichausgegebenenStimm¬1 .Wahlkommissionbestimmtwurde.Zettelnichtgebunden.Jene AlsgewählterAbgeordneteristderjenigeWähler,welcheihreLegitimations¬anzusehen,dessenStimmenzahldiekarten ,auswelchemGrunde
hälftederZahlderabgegebenenimmerlängstens24StundengültigenStimmzettelübersteigt.vorderWahlnichtzugestellt WennmehrPersonen,alszuwählenwordensind ,habendieselbegegen
sind ,eineabsoluteStimmenmehrheitNachweisungihrerIdentitätver¬fürsichhaben,soentscheidetdieüber¬sönlichSonntagden25 .d .von
wiegendeStimmenzahloderbei- 2UhrsowieamTagederWahl
gleicherStimmenzahldasvondemwährendderfestgesetztenWahl¬
VorsitzendenderWahlkommissionzuständenbeidemZentralWahl&amp;

SteuersatasterimNeuenRat ,ziehendeLosdarüber ,wervonihnen
als gewähltanzusehenist .KommthauseSt .Hochparterre,zube¬beidemAbstimmungsaktefüreinenhaben .Anstattverlorenge¬
oder denanderenzuwählendengangenerReklamationskarten
AbgeordnetenkeinesolcheStimmen¬werdendenWahlberechtigten
mehrheitzustande,sowirdzuderenger¬auf ihr Verlangenundgegen
enWahlgeschritten.DerTagdereventu¬NachweisungihrerIdentität ellenengerenWahl,derenDurchfüh¬Supplikateu .zw .ausschließlich
rungimSinnedervorstehendenBe¬bei demZentral WahlSteuer¬
stimmungenzuerfolgenhat ,wirdsataster undnuramTageder mittelsseparaterKundmachungver¬Wahlinnerhalbderfestgesetztenlautbartwerden.Wahlständenausgefertigt . zu wählensind :AufdemStimmzettelsindsoviele 1 .Bez.Abgeordnete,12 .Wahl¬Namenzuverzeichnen ,als in
kommissionenin4Wahlschweigeln,haupt¬dembetreffendenGemeindeWohl¬wohlkommissirektionAltescheAbgeordnetezuwählensind.

Haus,ichliegerstraße,2.
2 .Bez.2Abgeordnete,26Wohl¬

kommissioneninWahlschweigeln,
Hauptwahlkommissions .Sektion
Gemeindehaus,Karmaliter,
großerSitzungssaal ,
3 .Bez.4Abgeordnete,29Wahl¬

Kommissionenin 8Wahlsprengeln,
Hauptwahlkommission18 .Sektion
Gemeindehaus,Gemeindechlatz
2 .S .
4 .Bez .Abgeordnet12 .Wahl

Kommissionenin 5Wahlschweigeln,
HauptwahlkommissionSektion
Gelang.6 .Gemeindeaus,Festsaal,

5 .Bez .2Abgeordnete,19Wahl¬
kommissionenin 6Wahlsprengeln,
Hauptwahlkommission.Sektion
Schönbrunnerstr.54 ,Gemeinde¬
haus ,Sitzungssaal,

6 .Bez.3Abgeordnet,12Wahl¬
kommissionenin 4Wahlsprengen,
Hauptwahlkommission4 .Sektion,
Cammerlingstr.6 .Gemeindehaus ,

Sitzungssaal ,
Bez .3 Abgeordnete,14Wahl¬

kommissionenin alphabetischerZu¬
teilung ,Hauptwahlkommission
1 .Sektion ,GemeindeausNeu¬
bang25 ,Sitzungssaal,8 .Bez.2Abgeordnete,Wahl¬
kommissionenin3Wahlsprengeln,
Hauptwahlkommission1 .Sektion
GemeindeausSchmidasse,Sitzungssaal¬

9 .Bez.3Abgeordnete,18Wahl¬
kommissionenin 5Wahlschengeln,
Hauptwahlkommission1 .Sektion
GemeindeausWahringerstr.43 ,
Sitzungssaal,

10 .Bez.2Abgeordnete,25Wahl¬
kommissionenin 8Wahlsprengeln,
Hauptwahlkommission1 .SektionGe¬
meindeausRechter ,Gestal,

te Abgeordnet ,9Wahl¬



missionen inWahlsprengeln
auswalkommission1 .Sektion
Erkl .4 .TurnsaalderKnaben,
Volks ,Bürgerschule,

12 .Bez .1Abgeordneten,Wohl¬
kommissionenin 10Wahlschweigen
Hauptwahlkommission1 .Sektion
Gemeindehaus,meidlingerHaupt¬
straße 4Sitzungssaal ,

13 .Dez .2 Abgeordnete,20Wahl
kommissionenin 8Wahlspiegeln ,
HauptwahlkommissionSektion
GemeindeausCatholdgasse8
Sitzungssaal ,

14 .n .1 Abgeordneter,18Wahl¬
kommissionenin 7Wahlsprengeln,
Hauptwahlkommission1 .Sektion
Gemeindeausadler Gasse ,Kanz¬

bei der Bezirksvertretung
15 .DerAbgeordneter ,

Wahlkommissionen,die 9Wahl¬
sprengel ,Hauptwahlkommission
1 .SektionRainagasse14 ,Ge¬
meindehaus ,Gestal¬

16 .Bez .2 Abgeordnete,33Wahl¬
kommissionenin 6Wahlschweigeln,
HauptwahlkommissionSektion ,
RichardWagner .19 .Gemeinde¬
aus ,großerSitzungssaal ,

17 .Bez .2 Abgeordnete20Wahl¬
kommissionenin 3Stahlsprungen,
HauptwahlkommissionSektion
Elterlein .14 .Gemeinhaus,

Sitzungssaal ,
18 .Dez .3Abgeordnete,18Wahl¬

kommissionenin6Wahlschweigeln,
Hauptwahlkommission12 .Sektion
Martinstr .100 ,Gemeindehaus,
Sitzungssaal ,

19 .Bez .2Abgeordnete,10Wahl¬
CommissioneninWohlschweigeln,
Hauptwahlkommission1 .Sektion
Gatterburggasse14Gemeinde¬
Haus ,Sitzungssaal,

20bei Abgeordneter14

WalkommissioninWahlsigen
hauptwahlkommissionl .Sektion
Brigittaplatz10Gestsaal,

21 .Dez.1Abgeordneter1 .Wahl
KommissioneninWahlschweigeln,
Hauptwahlkommiss.1 .Sektion
Gemeindehaus,Cordsdorf ,am
Schitzt ,großerBeratungssaal¬

WienerStadtrat¬
Sitzungvom21 .Oktober1908.
VorsitzendeBem .D .Neumayer
undD .Porzer .
M .Rissawegbeantragt dieHer¬
stellungvon7 Pferdeständensämmt¬
Einrichtungin derFeuerwachefavori¬
tenmitdemErfordernissevon383053
fangkommen

NacheinemBerichtedesM.Riffa¬
wegwirddieErrichtungvon10halbum
46ganznächtigenGassammennächst
Rettungsanstiftenin denBezirken
10und1219unddieUmwandlung
von2 halbächtigenFlammeninganz
nächtigemit einemKostenaufwande
von3540und1260für dieAnschaff¬
migvonGlastafelngenehmigt.

Maßerlegt das Projektfür
die HerstellungderGartenanla¬
genbeimSchulbauim20Bezirk
AllerheiligenPlatzmitdemErfor¬
dernisse von 4465 vorAug .

S .R .Wesselbeantragtdie
Umwandlungin einerhalbach¬
tigen Gassammein eineganz
nächtigeFlammein derSchmalz¬
hoffasse ,undin derFügergasse
imk .Bezirte ,Reg.

K .R .Wasserbeantragtdie
GenehmigungdesvomMagistrate
vorgelegtenEntwurfeseinesUr¬
laubnormalesfür dieSeelsor¬
gerderstädt .Humanitätsanstal¬
ten Aug .

Besetzungen.v .R .D .NeumannberichteteheuteimStadtrate
überBesetzungvonMaschenmeister
stellen .Ernanntwurdenzu
MaschinistenI .Klasse ,Adalbert
Phillisch ,AugustZaczek,Karl16Schaz,JohannKollarischundein¬

richhart .
Steuereingangein Wien .Die
Steuereingänge ,welchebereits
imvorigenJahreeinerelativstar¬
te Zunahmegegenüberdenfrüheren
Jahrenzeigten ,wiesenauchfeuer
wiedereinebedeutendezunahme
gegenüberdemVorjahreauf
In denersten dreiQuartalen
desheurigenJahressind137 ,13767
eingegangen,dieum6060 .231x

mehrals in der gleichenPeriode
desVorjahres.ImletztenQuar¬
tale sind im ganzen45 ,222975x
an Steuern eingelt worden
darüber alhaus inner¬
2561302 ,Allge eine werb¬
steuersamtZuschlägen3,703419
Erwerbsteuervondenderöffent¬
lichenRechnungslegungunter¬
worfenenUnternehmungensamt
Zuschlägen10096.836 ,Rentenster¬
er samtzuschlägen707520x

Personal -Einkommensteuer
4675 . 334 ,Besoldungssteuer

samtZuschlägen40056.
Grabdenkmalfür RudolfAlter
DerStadtrathat nacheinemBe¬
richtedesSt .R .Schwerdenvor¬
gelegtenEntwurffürdasüber
demEhrengrabedesMalersAu¬
dolfAltaufzustellendeMon¬
namentgenehmigt.

zumBürgermeistertagen
S .R .Tomolabeantragteheute

im Stadten die Art
4

erAder

hergestelltenGruppenbilder
der Bürgermeisterhuldigungin
RathauseunddieÜbersendung
dieserBilderin alle zurKaiser
huldigungangemeldetenBürger¬
meisterNiederösterreichund
alle MitgliederdesGemeinde¬
rateseineVergrößerungdes
Griphenbildesin einerLeder¬
kapselwirddemKaiserzugleich
mitderHuldigungsadresseüber¬
reicht werdendiesemAntrage
wurdeFolgegegeben.
Staatsgewerbeschuleim10 .Bezirke.

S .R .Rissawegbeantragteinder
heutigenStadtratssitzungfürden
Zubauzur . k .Staatsgewerbeschule
im10 .Bezirgegenüberdenbereits
genehmin Kostenvon23104
ein mehrerfordern ,von35000l .
für mehrbeiten ,insbesonders
für Tagierung undPflasterung
desHofes,erstellungeinesKohlen¬
einwurfschacht ,Einbaueines
DachaufsatzesüberdemMaschinen
hausundBestellungeinesgrö¬
ßerenhasbadensensfürdie¬
WasBananlagenzubewilli¬
gen diesemAntragegabder
Stadtratfolge .
GoldeneHochzeitvoreinigen
TagenfeiertedasEhepaarLeopoldundMarieBauerdie 50Wieder¬
kehrihresHochzeitstages,derMann
ist 47Jahrealt ,dieFrauistein
3Jahrejünger ,Bauerführtebis
zumJahre1894dasSchuhmacherge¬
schäftinDitmannsdorf,undüber¬
siedelte dannnachWien ,von
Kindernsind nochamLeben .
die kirchlicheZermoniewurde
durchPfarrerEichhorninderMiß¬



WienerRathausvorhanden.
tol .21 .360.NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Red.R.Eigl.
18.Jahrg.Wien,Mittwoch2108vor

StraßenbahndurchdieVereStadt.
DasEisenbahn-Ministeriumhataber
dasgenerelleProjektderGemeinde
Wienfür eine die der Stadtim
Straßenen ,durchziehendenormal
schwage,Kleinbahn,mitelektrischem
Betriebdie VornahmederTrassen¬
sionangeordnetfürdieStrecke

entweder vomNeuenMarkt
durchdieKupferschmiedu .Seilergasse
überdenStockmeisenu .Stephanplatz,
durchdieBrandstätte,zuglaubenüber
denhohenMarktu .durchdieMar¬
Anrelstonte ,sowieüberdenMorgen¬
platzzumFranzJosefMaiu .zurück
vomFranzJoseskandurchdieNoten,
monstraßeüberdenRephanplatz
u .durchdieKammerrassebiszur

Wallischgasse ,odervomAlbrechtsplatzdurch
dieAugustinerstrafe,überdenLobo¬
witzplatzu .durchdieSpiegelgasseauf
denGraben,weiterdurchdieJungfern,
passe,überdenPetersplatz,durchdie
Milchgasse,glauben,überdenhohen
MarktdurchdieMareAngelstrafe
u .überdenMorgenplatzzumFranz
JosefRaiu .zurücküberdenVorzin¬
platz ,durchdieMarAnnelstraße,über¬
denhohenMarkt,durchdieTuchlau¬
benu .BrandstätteaufdenStephans,
platz ,längsdesselbensowieüber
denStockimEisenplatzu .durchdie
Seiler u .Kupferschmiedgassezum

einen Markt
oder vomNeuenMarktdurch

dieKupferschmiedu .Seilergasse,über
denStockenEisen-Platz ,langsdes
Stephanplatzes,durchdieBrandstätte
u .Tuchlauben ,überdenhohen

MarkdurchdieMaredamalstrafe
u .überdenMorgenplatzzumFranz
JosefQuaiu .zurückvomFranz
JosefAnni,durchdieRotenturmstrasse
überdenStephanplatz,durchdenun¬
lerenTeilderKarnerstraßeu .durch
dieKupferschmiedgassezumNeuen¬

Meckl .
diese Amtshandlungwirdvon

der Statthaltere amDonnerstag
den5 .November1908unterLeitung
des . k .Bez .Kommissärsdenko¬
Freih .v .Willmanndurchgeführt
werden .DieKommissionsteil¬
nehmenversammelnsicham
bezeichnetenTageum9 Uhrvor¬
in der direktionskanzleider
städt .Straßenbahnen
4 .Be .Favorisenstr.9 .diePro¬
haftsbehelfeliegenvomMitt¬
nachden28 .Oktober1908bis
zumVerhandlungsvertage
ein )bei demMagistrate
übl .I .währenddergewöhnlichen
Amtsständenzurallgemeinen
Einsichtaufallenbeteiligtenstehtesfrei ,beiobigerAmts¬
handlungzu erscheinenundin AnsehungderBahn¬
richtung ,sowieauchinAnse¬
hungderInteressenundetwas
RechtebestehenderTransport¬
anstalten ihre Einwendungen
oder Erinnerungenmündlich
oderschriftlichvorzubringen .
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er RathansKorresponde
Fol.21.360.NeuesRathaus .

herausu .verantw .R .R .E.
18.Jahr,Wien,Donnerstag,2 .October8.

Wiener Stadtrat

Sitzungvom22 .Oktober1908.
VorsitzendeV .F .G .Neumayer

8 Porger undhierhammer
S .R .RainbeantragtdenAn¬

kaufderKat .Parz .1813im8 .Be¬
zirkeanderverlängertenPfer¬grafen vorgenthalerAbendung
gasse her a 9870 undder
Kat .Parz .1895ebendeperca¬
4672umden Kaufpreisvon
88 800 R .Aug .

S .R .RainbeantragtdieRe¬
konstruktion von weiteren20
Wagender städt .Stellwagen¬

unternehmungmit demErfor¬
dernisse von 24000 .Aug . )

NacheinemBerichtedesS .R.
hormannwirddasProjektfür
dieHerstellungeinesAuchhalt¬
pflasters auf demGemeinde¬
Platzeim3 .Dez .( beimBorro¬

ausbrunnen mit demEr¬
fordernis von5983genehmigt

NacheinemBerichtedesS .R.
Rauerwirddas Projekt fürdie
gartnerischeAusgestaltungdes
Platzes um diesen St .Anna¬
Kirchein der Linzerstraßeim
13 .Bezirkmit demKostenvon
13000R .genehmigt.
S .R .Rauerbeantragteine

Änderungin derGräbereiten¬
lung imKaiser Friedhofein
demSinne ,daßan Stelle derpro¬
jektiertenGräfteanderöstlichen
undseidlichenAbschlußmauer
24eigeneGräberhergestellt

werdensollen .Aug. )
NacheinemBerichtedesK .R.

einer wirddieEinstellung

derWienerKundbahrtenpro¬
1908mit15 .Oktober. J .geneh¬
migendzur Kenntnisgenommen.

S .R .Schreinerbeantragtzu
genehmigen,daßaufderstädt .
Straßenbahnunter denvonden
DirektionzuerlassendenVerkehrsvor¬
schriftenwiebefördertwerden
dürfen .EswirddemGemeinderate
empfohlenwerden,daßhiefürin
TarifeeinJahrpreisfestgesetzt
wird welcher für jedesPaar
Vierdergleicheist wiefür
eineerwachsenePerson ,welche
aufdergleichenStreckebefördert
wird .Aug . )

S .R .JatzkabeantragtdenVer¬
kaufeinesTeilesderKat .Par¬
265UnterB .Werting13Bez .
St .WeitgasseimAusmaßevon
3534in der Einheitihres
von10er in zuKrondierungs¬
zwecken .Aug. )

S .R .Zatzkabeantragt ,unter
BeibehaltungderBaulinenflucht
auf der Seite der mitungera¬
denNummerndie BreiderMitter¬
magergasseim13 .Dez .von12
auf 10 herabzusetzen .An
S .R .JatzkabeantragtdenVerkauf
einesTeilesderKatPag .634
in Penzing13 .Bezirkherca¬
2685 umdenPauschalches
von 930 .Aug .
NacheinemBerichtedes K .R.
ZatzkawirddasProjekt ,wegen
Abänderung der Regene¬
wassereinlaufebeiderTannen¬
Hackengasse in beymit
den Kosten von 29000und
dasProjektwegenHerstellung

eines Wasserableitungs¬
objektesanderSchanzstraße
gegenüber derAbzweigung

wasser undder

beymitderKostenvon1300r .
angenommen.
AberMagistratsratAsperger
DerStadtrat hat heutenach
einemBerichtedesV .F .G.
Neumayerdeneinstimmigen
Beschlußgefaßtedie durchdie
PensionierungdesObM.Rates
PosselterledigteStelleeines
Ober Magistrats Ratesdem
Mag .R .CarlAschergerzuer¬

leihen .Ob MagtAsperger
derseit demJahr 190mit
der LeitungderMagistrats¬
Abteilungfür offeneArmen¬
pflege betraut ist ,hatam
3 .September. J .für5Le¬
bensjahrvollendet,stehtseit
Juli 1878in den Dienstender
GemeindeWienundgehört
zu den ältesten Magistrats¬
raten .ObMag .R .Ascherger
hateineaußerordentlichreiche
Erfahrungauf demGebiete
der kommunalenVerwaltung
Er stand alsKanzlerdirektor

imJ .und14 .Gemeindebezirke
in Verwendung ,wardurch
3 Jahredemmagistratischen
Bezirkarte Weidlingzugen
will und war langeJahre
imGewerbedechartementund
insbesondersimLandcharte ,
mentätig undhat alsVor¬
stand des Armendepartements
eine einfassende ,verdienste
volle ,underfolgreicheTätig¬
keit aufzuweisen .ObMag .R.bescheidenAscherist einliebenswür¬
diger zuvorkommenderMann
vonstrengsterRechtlichkeit,
der sich ob seinerhervor¬
ragenden Charakterund
Geisteseigenschaftenzah¬

14



docherstenStellenderstädt¬
Brantschaft gewißmit
Freudebegrüßenwird.
Freundeerworbenhat ,die
seine Berufungzueiner
EineDoppelklagedesStadtrate
gegendie Arbenersatungder
StadtrathatheutenacheinemBerich¬
te desW.B .d .Porpernachstehenden
Beschlußgehabt .
Die . k .StaatsanwaltschaftinWien¬

wirdvomStadtratersucht ,wegenBe¬
leidigungdesStadtratesalsöffent¬
licheBehördedurchdeninNo.289der
ArbenerZeitungvom20 .Oktober
1908erschienenArtikelmitder
Überschrift :Protektionund
nochmehrin SinnedesArt .
desGesetzesvom17 .Dezember1862
N.8 .R.G.B.fürdasJahr1863ge¬
gendenverantwortlichenRedak¬
ter Mag .Winter und denübri¬
genschuldtragendenPersonendie
Klageeinzubringen .

Gleichzeitigwirdvonsämmt¬
lichenMitgliederndesStadtrates
gegendieselbenPersonendie
KlagewegenVergehensgegen
dieSicherheitderEhrenach8
487und488St .G .eingebracht
werden .DemErsuchenandie

. k .Staatsanwaltschaftist eine
eingehendeamtlicheDarstellung
der in demobigenArtikelbe¬
richtetenArtikelbeizuschließen.

eineAusdehnungdes20Tarifes¬beiZentralfriedhofsfahrtenam1 .No¬
vember .Der Stadtrat hatmit
Beschlußvom16 .Octoberl .J .geneh¬
migt ,daßheueramSonntag
den1 .NovemberdieGültigkeits¬
dauer desSonntag-Vormittags

tariis ,wonacheineFahrtauf
beliebig vielenTeilstrecken
( nichtAuszahlungstreckendes
TarilgebietesI derstädt .Straßen.
bahnenimdirektenWagenoder
mit Umsigen20 kostet ,für
solchefährten ,welchebeim
Zentralfriedhofeangetreten
werden ,ausnahmsweisebis¬
2Uhrnachmittagsausgedehnt,wird
ErnennungvonRatsdienern
DerStadtrathatnacheinemBerichte
desK .B .D .NeumayerzuRats¬
dienern ernannt ,
die Wegeder Stellenbeförderung
denAmtsdiener2 .BezugsklasseLud¬

wigStanek ,imWegederZeitbe¬
förderungdieAmtsdiener2 .Bezugs¬
Classe :AntonHübinger ,Josef
Karl KölnbergerOttoMaÿer¬
JosefBerger,JosefHobingerAlfred
Kremel ,MatthäusFleischer ,Karl
SchramIgnazWurst ,JosefVier¬
denAntonWanko ,EmundBuck¬
ner ,JohannGös ,JohannRothbauer
NulonStrobl ,LeopoldKubin,Josef
holter ,KarlLunia ,JosefTempel¬
mannAntonGaber ,JuliusSie¬
tana ,AdolfSalar ,AugustGandin,
LeopoldHofmann,KarlFranz ,Julius
Stahl ,WenzelMewald,RudolfWil¬
helm,JohannSeidl ,JosefLeitgeb
JosefRapp,KarldemuthundMathias

Schlumberger.
Armenratswahlen.DerStadt¬
rathatnacheinemBerichtedesS .R.
Rißwegdie WahldesLeopold
BurgmannzumArmenratedes
10 .BezirkesundnacheinemBerichte
desSt .StraßerdieWahldesHein¬
richMayerzumObmann,unddes
JohannKölbzumObmannstell¬
vertreter desArmeninstitutes

Brigittenaubestätigt.
AllerheiligenverkehrzumCorridorfer
Zentralfriedhof .S .R .Rainbe¬
antragtein derletztenStadtrats¬
sitzung ,am1 .Novemberd .J .ver¬
suchsweiseeinenStellwagenver¬
kehrvonder StationStammendorf
derstädtdampffstraßenbahnen
bis zumFlorisdorferZentral¬
FriedhofeinderZeitvon7Uhr30Mi¬
frühbis6 Uhr30Min ,abendsein¬
zuführen.DerFahrplanhabsichjenen
der Dampfstraßenbahnenanzu¬
schließen.DerFahrpreiswirdmit
10 ihre Person¬
undfahrtbestimmt.DieseAnträge
werdenangenommen.

Stellensystemisierungenfürdie
Kinderhoffein SanPelagiound
Sulzbach.In derheutigenStadt¬
ratssitzungbeantragteV .B .F.
Neumayer,für dasErzherzogin
MariaTheresiaSeehaschizSanPla¬
gioRovigerdieStellenvon2Pri¬
Mararzten in der undvon
5 .Sekundarztenin der I .ange¬
Classezuschaffen.Vondiesenbeiden
Primarartensoll der einegegen
eine Leitungszulagemitder
Leitungbetrautwerden .Ferner
werdendie Bezugedesderzeitigen
PrimararztesdesKinderloschiges
inSalzbach.IchnachderII .Lang¬
Klassegeregelt .DiesemAntrage
würdezugestimmt.Fernerwürde
für SanPelagioeinSeelsorger
ein zweiterMaschinist ,zweiter
HausdienerundGärtnerbe¬
stellt unddieStelleeinesVer¬
waltungsbeamtengeschaffen.
DieAnzahlderKrankenschwestern
wurdein denPelagiaauf60 ,



inSulzbachauf15diederDienst¬
mädchenin an Pelagio auf12 .
undin Salzbachauf6 ,unddie
AnzahlderBeamtenderDirektion
der Kinderheilanstalten von
3auf4erhöht.
ErledigteStellenvonkatholischen
ReligionslehrernimWienerSchulbe¬
zirke .ImWienerSchulbezirke
kommennachstehendedreiStellen
eigenerReligionslehrerfürden
katholischenReligionsunterricht
zurBesetzung:1 .anderBürger¬
schulefür Mädchenim6 .Bezirke
Stumpergasse56 , . ,anderallge¬
meinenWalks -undBürgerschule
fürMädchenim14 .Bezirke ,März¬
straße 72 ,3 .an derBürger¬
schulefür Knabenim20 .Bezirke
Jägerstraße54 ,mitderVerpflich¬
lung ,dieErteilungdesReligions¬
unterrichtesauchanderallge¬
meinenVolksschulefürKnaben
im20 .Bezirke ,Rahaelgasse11bis
zu25wöchentlichenUnterrichts¬
stundenunentgeltlichzuüberneh¬
menEinreichungstermin12 .No¬
vember1908
DerVereinderMusikfreundeinWäh¬
ring ,welchersichhauptsächlichder
PflegeklassischerMusik ,widmet.
undaus einemOrchesterundeinem
gemischtenChorebestehtundauf
ein bereits24jährigesWirken,
hinweisenkann ,hatseinediesjähri¬
geVereinstätigkeitaufgenommen .
die ProbenfindenjedenFreitag
von8 bis1210UhrabendsimÜbungs¬
lokale18 .Bez .Michaelerstrasse15
Lader statt namenund
Herren ,welcheentwederim
gemischtenChoremitzuwirken
gewilltsind ,oderwelcheein
StreichoderBlasinstrumentgut

vielen ,werdenhocheingela¬
den ,demVereinealsMitglieder
beizutretendiesfälligeAmeldungen
werdenjedenFreitagvon18bis9
UhrabendsimobigenÜbungslokale

entgegengenommen.
EinKücheZimmer,u .denstädt¬
SammlungenFrau Sohnvon
Säche ,die Witwe desKom¬
nistenFranzv .Küche ,hatim
Jahre1902dieAbsichterklärt ,eine
ReihevonErinnerungsgegenstän¬
ten ,die sich auf dasLebenund
künstlerischeWirkenihresGatten
beziehen ,derStadtWienalsder
Stätte seiner größtenErfolgezu
widmen .Es sind dieMobilien
seines Arbeitszimmers ,Erin¬
nerungszeichenaller Art ,und
lich die Partituren seinermü¬
sikalischenWerke,dieimhistori¬
schenMuseum,als einSche¬
Zimmerzu vereinigen wären .
Nunmehrsoll dieÜbernahme
dieserGegenstände,diebisher
aufdemLandsitzederFrauvon
Küchein Garsuntergebracht
waren ,durchgeführtwerden
ÜberAntragdesS .R .Schwer¬
wurdeheutevomStadtratedie
ÜberführungdieserGegenstän¬
nachWienunddieUnterbringung
derselbenbeschlossen.
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Wiener Korrersondern
Fol .21360.I .NeuesRathaus.

herausunverantw .R .R .E .
18Jahrg.Wien,Freitag23 .Oktober1852

zu den Landtagswahlenden
Wähler ,denenihreLegitimati¬
onskarten ,aus welchemGrunde
immerlängstens 24Stunden
vorderWahlnichtzugestellt
wordensind ,haben ,sofernesie
dem1 oder 5 .Bezirkeange¬
hören ,dieselben gegenNach¬
weisungihrer Identitätpersön¬
lichamSonntagden25 .v .M.l .J .
in der Zeit von8 Uhrfrühbis
2 UhrnachmittagssowieamTage
derWahlwährendderfestgesetzten
WahlständenbeidemZentralWahl¬
Steuerkataster ,I .NeuesRat¬
haus ,8 StiegeHochharterzu
beheben .ZurWählerderBezirke
2310 ,12 ,144 ,1617und 20er¬
folgt die AusfolgungderLe¬
gitimationenebenfallsgegen
NachweisungihrerIdentität
wennsie persönlicherscheinen
amTagederWahl ,d .i .Connta¬
den25 .d .M.von8 Uhrsichbis
2 Uhrnahm ,in denGemeindebe¬
zirts Kanzleinbezw .beimma¬
gistratischen Bezirksamtedes
betreffendenBezirkes ,im14 .
Bezirkein TurnsaalederMäd¬
chenvolksschuleadergasse1
u .zw .je nachderZuweisungzu
deneinzelnenWahlkommissionen.
zu Wählerder Bezirke4679
11131518 ,19 und 21erfolgt
dieAusfolgungdieserLegitima¬
tionenamTagevor derWahl
d .u .Sonntagden 25 .d .M.
in der Zeit von8 bis 2 Uhrin
denGemeindebezirkskanzleien
derbetreffendenBezirke.

ge der Wahlselbst be¬
bensolcheWählerderBezirke
27 und 921 während der
festgesetztenWahlständen
ihrenichtzugestelltenLegiti¬
mationenausschließlichbeim
zuständigenmag .Bezirksamt.
NB .DieserPassuswurdeder

ämtlichenPublikationzufolge
einesVersehensunvollständig

wiedergegeben,weshalbimGe¬
teressederWählerschaftum
Aufnahmedieser Notizdrin¬
gend gebeten wird .

die KaiserJubiläumsfestlich¬
keiten der Stadt Wien ,wiewir

erfahren,wirddieVertretung
der GemeindeWiendas 60Jah¬
rige Regierungsubiläumdes
Kaisers am2 .Dezember. J .
u .A .auchdurchdieTeilnahmean einemin der S .Stefan¬
kircheabzuhaltendenGestottes¬
dienst unddurchein inden
Mittagsstundenstattfindende
festsitzung desGemeindera¬
les feiern .Fürdiestädt .Volks¬
Bürgerschulenist eineSchul¬
feier um8 Uhrfrüh ,am2 .de¬
zember angeordnet ,einer
jedensolchenSchulfeierwird.
ein Vertreter derGemeinde
Wienanwohnen.FürdieBe¬
leuchtungamAbendedes1 .De¬
zemberwerdenbereits alle Vor¬
bereitungenundUnordnungen
getroffen .In dasProgrammwurdeberufungderauf die ietzigerPfarrkirche
aufgenommen .Verkehrsanlagen¬
kommissionundgenauregulie¬
rungskommissionhabensichbereit
erklärt ,für die KostenderBe¬
leuchtungderUhrdesDoma¬

x

damalsaufzukommen.Auchdas
stadt VersorgungsheiminLainz
sollam1 .Dezemberfestlichäußerst
wirkungsvollbeleuchtetwerden.
MehrereVorschlägeundAnträge
wegenVeranstaltungvonfest¬
vorstellungenetc .hatdiege¬
meinderatlicheJubiläumskom¬
mission,wiewirerfahren,abgelehnt.

Gründeankaufin Lainzder
Stadtratbeschloßin seinerletzten
SitzungnacheinemBerichtedesS .R.
Hatzka ,zur Arrondierungderstädt .
Gründein Lanzfür dasVeror¬
gungsheimbezw .desBürgerver¬
sorgungshausGrundstückeinLainz
und SpeisunganzukaufenundinKrieg
eine Area im Ausmaßevon
19735umdenEinheitspreis
von 615 ein undParzellen
je Scheifing im Ausmaßevon
2844umdenEinheitsreis¬
von 444 .der in für dieGe¬
meinWien ,fernereineFläche
von zusammen12440 m umden
Einheitsschreisvon444herin
fürdenWienerBürgerspitalfonde¬
durch diesesÜbereinkommen
das demGemeinderatezur
Genehmigungvorgelegtwerden
wird ,erleidet derGemeinderat
beschlußvom11 .Oktober1907
welcherdie GrundankaufeinLinz,
für dasstadtJubiläumskranken¬
hausundfürArrondierungs¬
zweckedesVersorgungsheim
beinhaltet,einekleineVeränderung.

DieSchulbautenderGemeinde
seit 1896 .Vonden100Schulbauten
dieseit 1896imGemeindegebiete
derStadtWienfertiggestellt
wurden ,enthaltenauf dieLeo¬



Gulden8 AugustKosten
2804650 ) ,Landstraße2Ob¬
jekte Kosten1095 .816 ) ,Mar¬
garethen4 Objekte(Kosten
1010883 ) ,Mariahilf 3 .Ob¬
hatte( Kosten372 .273 )Aller¬
grund2 ObjekteKosten325 .485,
voriten13ObjekteGotter1847.18.
SimmeringObjekteKosten
1050184 ) ,MeidlingOb¬

jette ( Kosten1137998 )
hitzig 11 Objekte( Kosten
2823 . 550 ) ,Rudolfsheim
8Abjekte( Kosten28613392),
Fünfhaus2 ObjekteKosten
860044 ) ,Sakring Ob¬
hette Kosten3,089752) ,
hernals Objekte Kosten
2174821 ) ,Währung6Ob¬
hette Kosten1,203551)
Löbling4 Objekte ,Kosten
886 .99 .Brigittenau
Objekte( Kosten2 ,299640) ,
und Parisdorf 5Objekte
Kosten 874 .130 .
Dn.D.Legervollendet,wor¬

gensein 64 .Lebensjahr .Aus¬
diesemAnlassehandensichschon
heutezahlreicheGratulanten
imRathhauseein ,die ihreNamen
in die aufliegendenBögen
einzeichnetenoder ihreKarten
abgaben .Mittagsbegabensich
die MitgliederdesStadtrats
KorporativzumBürgermeister
und brachten ihmdieGlücke
schedieserKörperschaftdar¬
BezirksvertretungAltergrund.

der Stadtrat bestätigte nach
einemBerichtedesK .K .Gott¬
bauerdie LeuteerfolgteWahl
des BezirksvorsteherStellver¬
treters in 9 .Bezirkhat

CanzellierungderParzellenderunwirck¬
834n .835in Zollersdorfim

WienerStadtrat . 21 .BezirkeHauptstraße,Ober¬
Sitzungvom23 .Oktober1908. mager gerasse auf 8
VorsitzendeV .F .P .NeumayerBaustellenundeinenBaustellen¬und S .Perger . teil zubewilligen .Aug.S .R .Gottbauerbeantragtdie K .R .Jatzkabeantragt,die
HerstellungeinerLadeanlage AbteilungderLiegenschafthat .
für die elektrischenAutomobileParz .147 und 147und
derstadtFeuerwehrin derFeuer148in Freitaufen13 .Bezirk
wachevoritenmitdemErfor¬Breitenherstraßekünftige
dernis von4000Aug. auf zweiBaustellen zuge¬

nehmigen .S .R .Gottbauerreferiertüber
die Regelungder Lohnbezüge NacheinemBerichtedesS .R.
derBedienstetenamstädtischenBischwirddasProjektfür
SchotterbruchExelbergim17 .Be¬dieTrottoirherstellunginder
zarte .ÜberseinenAntragwird verlängertenLängenfeldgasse

undin der Zufahrtsstraßezumbeschlossen.DerAnfangswechen¬
lohnfür die Aufseherwird erweitertenWeidlingerfried¬
mit50l .festgesetztunder hofein 12bezirkemitdem
höft sich derselbevon3 zu3 befordernissevon25024R.

genehmigte.Jahrenum2bisauf36Xrbe¬
Ernehnungderbisherigen S .R .SchneiderlegtdasPro¬
Dienstzeit,alshöchstlohnfür jetzt fürdieRegulierungder
dieSteinbruchbedienstetenwer¬GattenburgstelängsdesNeu¬
denfestgesetzt :fürdenMaschi¬bauesdesDublingerKomerat
nichten450Rt ,derKutscher4 SparkassergebäudeszwischendemUn¬
die Steinbrecher5 undfür HauseundderobliegerHauptstrafe

in bey vor dasselbemitdie Handlanger4 TageAn¬
denErfordernissevon109878. k .Hofbeantragt ,fürSchul¬
genehmigte.bauwerkedie Baustellen23b

int .26 .anderSchillgasseim Restaurierungder S .Ru¬21 .BezirkeIndeßenimAusmaßerechtskirche .In derheutigenvon zusammenet 305zum StadtratssitzungerstattetePreisevon300l .anzukaufen.Ange¬S .R .GerdBerichtüberdieS .R .Aschenbergerlegtdas RestaurierungderS .Ruch¬Projektfür dieRegulierungrechtskirche,derältestenKircheundAusgestaltungderBau¬Wiens ,derenBaugestandkeinpflanzungin derNordbahrstraßegüterist undbeantragtdieim2 .Bezirkein der Streckevon EinleitungdernötigenSchritteUmaber bis zurredner zur BildungundBerufungstraßemitdemErfordernsvoneinerausder . k .Statthalter ,19300 Rt vorAug . denKultusministeriumundS .R.Knollbeantragt,die derGemeindeWienbestehenden
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CommissionzurBerichterstattung
überdieKostenderRestan¬
rierungunddieeventuell
zuerwartendenBeiträgedie¬
sen Antragewurdezuge¬
stimmtunddasStadtbauamt
beauftragt ,wegeneinerdurch¬
greifendenRestaurierungder
St .NachrechtskircheüberdieHöhe
derKostenBerichtzuerstatten.
KaiserRudolf,woHabsburgdenken
dasvomRudolf ,v .Habsburg,den¬

malKomitenSr .Majestätdem
Kaiserals Jubiläumsgabegewid¬
meteModelldiesesDenkmales
3 hochin BranzeundMarmor
ausgeführtist imAtelierdesaka¬
demischenBildhauersWilhelmSeib
Präler ,k .k .Staatsateliersunterdem
Trabenplatz,Sonntagden25Mon¬
lagden26.Dienstagden27.undMitt¬
wachden28 .d .M.vormittagsvon
10 - 12Uhrundnachmittagsvon

- 4UhrzurfreienBesichtigung
fürJedermannausgestellt.
GoldeneHochzeit.AmletztenSonn¬

tag mittagsfeiert in derPfarr¬
KircheSt .RudolfdasEhepaarKonrad
undKarolineKohlmeierdie
FeierdergoldenenHochzeit,das
Hübelpaarstehtin bezw .71.
Lebensjahre ,stammtausSchlesien
undwurde1877in Wienansäßig,
woderMann ,alsFabriksarbei¬
ter seinFortkommensuchte ,und
hand .Von7Kindernsindnoch
2 amLebenhettewiederver¬
schönerndenLebensabenddes
greifenPaares.Beiderkirchlichen
FeierüberreichteinStellvertre¬
tungdesBürgermeistersBe¬
Vorst.D.MattisdasüblicheEhren¬
geschenkderGemeindeWienund

hieltandasHebelhareineAn¬
spräche,indererseineunddes
BürgermeistersGlückwünschezum
Ausdrückebrachte .
AuswanderungnachEngland,die
u .v .Statthaltergibtfolgenden
Runderlaßheraus:Inderletzten
ZeithatdieAnzahlderOsterrei¬
cher ,welchenachEnglandauswan¬
dern ,sehr zugenommen .Ange¬
sichtsdieserTatsachesiehtsichdas
Ministeriumdes Innernvoran¬
läßt ,daraufhinzuweisen ,daß
dieEnglandbestehendegeschäfte
licheDepressionzumassenhaften
EntlassungenvonArbeiternge¬
führthat .TausendevonHandels¬
angestelltensindderzeitan¬
beitslos ,aber auch beiden
sonstigenArbeiternbesteht
vielfachArbeitslosigkeit ,welche
vonTagzuTaganAusdehnung
zunimmtStellungundArbeit
suchendePersonenwerdendaher
dringendgewarnt ,nachEngland

auszuwandern
FeuerwehrMuseum .Der

Stadtratgenehmigteinseinerletz¬
tenSitzungnacheinemBerichte
des S .R .GottbauerdenAn¬

auf das eine Szeneausdem
RingtheaterbrandeAuffindung
derin derI .GaleriedesRing
theatersVerunglückten,dar¬
stellendenGemäldesvonL .v .
Preiska Semptefürdas

Feuerwehren .
Pensionierung.DerStadtratbe¬

schloßnacheinemBerichtedesS .R.
hoß ,denAnsuchenderstädtischen
RatsdienerHeinrichSteinwender
undJosef VogtimVersetzung
in den bleibendenRahtstand
Folge zugeben



WienerRathausKorrespondenz
Herr u .vers .Rud .
Freitag23 .Oktober1908abend
ZummorgigenGeburtstage
des Burgermaisters .DerMa¬
behörtjenerRadtdemder
Bürgermeister genau vor
Jahresist dieJahre ,infeierlich
cherWeiseüberreichthat ,über¬
brachte jede Porporatio dem
die Glückwünschezummorgigen
Geburtstage.UnterVorantritt
einerandernaus20Sterbenbe¬
stehenden Musikkelgewar¬
schienederKnabenhartmitseiner
an um5 Uhrins NeueRat¬
HausundnahmimFeststaate
Aufstellung.Hierhattensichein¬
gehanden :A .F .v .Baehlet.
R .Griedl,Bez.Post .Kais .R .Wie¬
einer mit seinemStellvertreter
Glück,dieBez .RäteDr .Neumann,
Dorner ,hönisch ,Meisner,
solten ,weil u .Schönander¬
Mag.P .S .Bibl .Kanzleidirector
Mayerdie VorhendederOrts¬
grüchejenerStadtdesSr .Frau
bundesFrauGriedl ,Direktor
Robinger ,ObLehrerRabiczPa¬
danndieFortwarteKaiserSlavk
undArmenratGrische .Alsder
BürgermeisterimRateerschien,
enstoriertedieKnabensachetteden

BurgermarschderObmannsVer¬
einesDr .v .Baehlebegrüßte

undgeleitetedenBürgermeister
in den Saal derKommandant
DerkleinenPrächeFranzWeigel.
baumerstattete strauendie
militarischeMeldung,woraufden
BürgermeisterdieGrantabschrift¬
v .Baehlesicht danneine
Ansprache ,in welcheererjener
te ,daßvor IhreLeister

Bürgermeisterder Tortedie
Jochen überreicht habeund
brachtedie Glückwünscheder
kunten und der Eltern .

genDr .Kircherdankteinherge¬
lichenWortenfürdieihmzuteil
gewordeneEhrung ,erkönne
neuerdingsdasUrteilfällen ,
das der Knabenhort ,einesehr
glücklicheSchöpfungist undviel
zurErziehungderKnabenbein
trägt .ErdanktederKnabenund
mahntesie zu Gleiß ,daßaus
ihnenrechttüchtigeWienerwerden
Die kleine Brüchte inihrer
schmückenMatrosenuniform
vollführtedannsehrstrauen
eineReihemilitärischeExer¬
zeitten .DieKircher ,sprach
darüber ein volles Lobaus ,
gedachtedesRegierungsgebi¬
läumsundschloßmiteinem
dreifachenhochauf denKaiser
wobeidieKapelledieVolks¬
man interierte .Nachdem
demBürgermeister nochdie

HerrenAdjunktStrobvom
Arbeitsministeriumu .Stecher
vorgestelltwaren ,diesichum
dieErrichtungundInstruierung
der Musikkelleaußerordente
liche Verdiensteerworben
haben ,verließer unterWor¬
tenherzlichenDankesundderAnerkennungden Saal ,Die
kleinenMatrosenmarscharten
dannin die jenerStadtzurück¬



WienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus. Fol .21 .360.
herausverant .R .R .Teig .
18Jahrg.Wien,Samstag,24.Oktober1908.
VerlegungderTeighäuserderWest¬

bahn .ÜberErsuchenderGemeinde
Wienhatdieu .v .Statthalterndie
fürden28 .Oktoberl .J .anberaumt
politischeBegehungundEignungs¬
VerhandlungüberdasProjektder
k .StaatsbahndirektionWienfür
die Verlegungder Heihäuseraus
der Station WiennachBaum¬
gartenunddieEliminierung
ter ÜbersetzungenimStraßen¬

niveauin der StationPenzing
aufDienstagden24 .November17.
verlegt ,dieKommissionsteil¬
nehmerversammelnsichanbezeich¬
netenTageum10UhrVormittags
inderStationPenzing.DieProzes¬
&amp;Erteignungsbehelfeliegenbis
zumVerhandlungstagebeimRiemer¬
MagistrateAbt . . ,währendder

gewöhnlichenAmtsstundenzurall¬
gemeinenEinsichtauf¬
zumUmbauderHermansbrücke ,
bekanntlichhat der Stadtrat ,am
31 .Oktober1907beschlossen,denBür¬
germeisterzuermächtigen ,über
denUmbauder Ferdinandbrücke
derProfessorBrick ,denk .k .Ober¬
bauratStöcklunddenProfessor
Eierte in GrazzurAbgabe
vonGutachteneinzuladen ,bei
deram10 .Oktober1908stattgehabten

OffertverhandlungsindimGanzen
Offertprojekteund2Projekte

für denBaualleineingelangt.
NacheinemReferatdesS .R.
OchenbergerbeschloßderStadt¬

an seiner letztenSitzung ,die aber genanntenExperten

zuersuchen ,machenzuzielles
Gutachtenüberdie Eignungder
vorgeschlagenenKonstruktionenin
Bezugauf ihre statischenVer¬
hältnisseauf ihre Ausführungund

auf ihre Vor -u .Nachteilebei
derspäterenErhaltungabzugeben.
denLandtagswahlen .
die endgültigen Wählerzahlenin
den einzelnen Bezirkenbetra¬

gen
10405

1
. 26 .778 .

43 . 28818
4 12 .186 .

5 . 20324 .
1220

14064
96898

177828 .

10 24416
11 .663
207042

185613
14 .17570

15 8731
2 3297616 .

1894917 .
1666518

902819 .
1477920 .

1227621 .
Zusammen355571 .
für diestädtischenSammlungen
DerStadtratbeschloßnacheinem
BerichtedesS .R .SchwerdenAn¬
kaufvon2Bildernfürdasstädt .

Museumu .zw .einerGnadema¬
lernvonWiganddarstellendeine
Paradedes Bürgermilitärsum
1810aufdemParadeplatz(Glacis
undein Algemälde ,dasdurch

14

einergleichzeitigenStichalsWerk
eines MitgliedesderMalerhanden
Lanbeglaubigtwird ,darstel¬
lend das Bild desteueramts¬
verwalters der Stadt Wien
ObristwachtmeistersundKomman¬
danten des 2 Regimentesder
StadtmiliMichaelMayer.
NeueStraßenbahn-Wartefallen .
NacheinemBerichtedes S .R.
Zatzkabeschloßin seinerletzten
SitzungderStadtratdieAufstel¬
lungvonStraßenbahn-artehalten
nachderTagederaufderKaiser¬
FranzJosefsbrückeim13 .Bezirkebe¬
findlichenWartehalle,ausAplolith
beidenhaltestellenKärnterstraße
undSchwarzenbergplatzderLinie
PraesternWährungerstraße .
hernerwürdedieStraßenbahn¬
direktionermächtigt ,andenvon
ihr für geeignetbefundenenbe¬
sondersrequentiertenPlätzen
solcheWarthallennachderobigen
TüchezurAufstellungzubringen

Aus demRathause .DerGemeinde
rat halt in verkommendenWohn¬
Freitagnachmittagum5 Uhr ,eine
Sitzungab .AufderTagesordnung
stehenbis jetzt imganzen35Stücke,
darunterdasProjektfürden
NeubaueinerStaatsrealschule
im13 .Bezirke ,Präliminareder
städt PatronatskirchenMaria
Geburt ,St .OhmarundS .Josef
Wagenrekonstruktionenfür
dieStadtStellwagenunterneh¬
mungRegelungderLohnbezüge
der BedienstetenimSchotter¬
brücheExelberg ,Baulinien
Bestimmungen,zuschafkrediteetc .
DerStadtrathält 3Sitzungen

aber Mittwoch ,denn



undFreitagjedesmalvormittags
10UhrMittwochden28October
vormittags10 Uhrwirddieneu¬
erbauteMädchenvolksschuleund
der städtische Kindergartenim
11 .BezirkePachmagergasse
Rienbückstraße45 undSamstag
den31 .Oktobervormittags10Uhr
dieneuerbauteDoppelvolksschule
undMädchenbürgerschuleim
Bezirk Steinlicher gasse
feierlicheingeweihtwerden.

derBürgermeisterübereinige
actuelle Fragen .DerBürger
empfingheutemittagsdieVer¬
erster mehrererTagsblätter
diesichvonihmübereinig ,alle¬

alle FragenAufklärungener¬
barenundbei dieserGelegen¬
heitdemBürgermeisterihrGlück¬
wünschezumGebeKlagedar¬
brachtenEinerderHerrenbe¬
merkte .Wirwünschen ,daß
dieunsnachrechtist undnach
langehier empfangenkönnen.
der Bürgerne erwiderte
daraufdaswünscheichmir
selberauchsichwürdevielruhiger
arbeitenaberhabeichimmer
dasEmpfinden,ich werdedas
sie einer angefangenenUnter¬
nehmungnichterleben .
BezüglichderStraßenbahnline
InnereStadterklärtesichder

Bürgermeisteralsunbedingter
AnhängerderselbenErverwies
aufdieSchwierigkeiten,welche
dieDurchführungderUntergrund
bahr wegenderKatatember
Keller machen werdeder
Omnibusverkehrdurchdiejener
Stadtherallerdingsbedenken
bishergewordenn,aberaufdie

sauerwerdeerdochnichtgenesen.
Eineder Herrenverwies

ihraufdieUntergrundbahr,wie
sie bedenohneStörungdes
Straßenverkehresgebautwird .
derBürgermeisterstehtdieser
Frageseptischgegenüberund
habe auch dieenormen
KosteneinessolchesUnterneh¬
manhervor .Er erzähltedann
auch ,daßer ernstlichandie
LösungderFortführungdesStrafen
zigesfleischettgehenwolle.
DerStadtratmüssedaauch
mitderjedischenKaltesge¬
meindeverhandeln ,welche
in derSeitenstettengasseder
Teichelerwarter ,odereinen
neuenKamelerrichtenwolle .
Ichhabegegeneinenschönen
jüdischenTempellauchnichtsein¬
zuwenden ,Aberwahrmitdem
Gelde ,meintederBürger¬
machten.IchhabedieseFrage
vor einigen Tagenaucheinem
Besuchervorgelegt,derauch
wegen des Stadt Vaters
interpellierte .AufdemKas¬
platzesollichesnichtbauen,auf
demPlatzegegenüberderGru¬
macktdaferneauchnichtder
betreffendeverwiesaufdas
frechensdieseLösungkostet
soweit mehrals 20Millen
nen Kronen ,den mitder
hausallenist mirnichtge¬
dient ,ich mußzurendgültigen
RegulierungderganzenHäuser¬
blocklangsderehemaligenAcker¬
gatte ,schiehmahlgasseund
Wienstrafemit einlosen .Den
züglichderKahlenbergfrage
bemerkederBürgermeister
erwartehatt derAntrage

160 .

derGesellschaft
DerGeburtstagdesBürger¬
meisters Unläßlich seines
Geburtstagesempfingheuteder
Bürgermeistereine großeUn¬
ZahlvonGratulantin ,während
Andereihre Kartenabgaben,
Persönlichschwachenvoru .die
MinisterderEbenhochund
Geseten ,AusschProf .Sieda
VormittagserschenderPräsident
desöftereAbgeordnetenHauses

Mag .DieseWeiskirchner
DieBegleitungderObMag.Rate
AchselWahlin Aschwegendes
Buchhaltungsdirektorsging ,
der Baurat vor Goldeund
desObStadtphysikerderSagtt
unddenDirektorderdem

großenStadtUnternehmungen
Rohner ,Schärgern Sauer
undübermachtedemBürger
meister dieGlückwunsche
derstadtbeantenschaftfür
das Präsidialbarengrafen
tierten MagdBibl und
KanzleirektorMaÿer¬
EröffnungderVorstät
Infolgederplötzlicheingetreten

nenKältehatdieLeitungdes
Wir warstubeneWohltätige
keitsvereinesbeschlossenn,die
Wärmeüberheuernichtvon
andere Jahre aussondern
schonam2 .Novemberdie
KreistenderArmenzueroffen
AllerheiligenverkehrzumZentral¬
Friedhofeam2 .und3 .Oktober
am12 .Novembergeltendienach
stehendenBestimmungenfür
verstehezumZeitenhabe



FußgängererfolgtderEintrittin
denFriedhofdurchdasVorbeider
rantischen Abteilungdie
Lohn -u .Privatwagendenan¬

1 von2 Uhrfrüh bis 8Uhr
ferner am31 .Oktobersowieam
4 .Novembervon1 Uhrmittagsbis
Uhraber zur Fahrt zumFried¬
hofnurfolgendeStraßenbenen¬
ReueSimmeringerHauptstan¬
2 .Landr .Hauptstr .S .Mar¬

liena ,SummigerHauptstr,imNot¬
falle werdendie von derLandstr .
Hauptstr .kommendenWagenam21 .
Oktoberu .1 .NovemberüberdieVieh¬
marktgasseSchlachtviehmarkt ,vöste,
HolstraßeSünderingerHauptstr .
sitet ,am3 .Novemberdurchdie
Schlachthausg .Probergerlande,1 .Heide¬
querstr .Heidestraßenrindukt ,
Rappachpasse,Krausepasse ,Simmer¬
perHauptstr.3 .Gieselbergstr ,Grill¬
gasseSummeringerHauptstr.

4 dievomLandstraßerGürtel
gegenSimmigverkehrendenWa¬
einhabenüberdieTagungassezum

wegzufahren ,dadieGraber¬
gerstraßeabgesperrtgehaltenwird
DieArenalstraßestehtfürdenMa¬

enverkehrfrei für die Fahrtvom
Centralfriedhofeabersindfolgende
Wegevorgeschrieben.
SummeringerHauptstrEhe¬

Margerlinie ,Landr .Haupt¬
biszurReinpasse,vonwoandie
weitereFahrtfreigegebenist ,im
NothallewerdendieWagenüberdie
KrausgasseRappachgasse ,Haide
straßen indultaequerstrafe
Erdbergerländeabgelenkt.

BeimZentralfriedhofefahren
die Lohn -u .Privatezwischen
demTorn durch einebesonde¬
re Gefahrtsstrafelinksaufden
Der Gene¬

genausstellenplatzundhalten
neben einem besonderenTunnel
durchwelchendieFriedhofbesucherum¬
mittelbarbis auf denFriedhofer,
platzgelangen.DerselbeKümmeldien¬
denFriedhofbesuchernauchfürdie
RückkehrzudenFuhrwerken.
II .Straßenbahnverkehrvom

25 .Oktoberbiseinschließlich3 .Novem¬
berl .J .wurdenanschönenNachmittag
gendirekteZugevomSchotten.
tor überRing - Reinweg
geführtwerden .
2 .Am25 .und31 .Oktober ,am
1 .und3 .NovemberJahren
vonallen Bezirkendirekte

Straßenbahnzügenachdem
Zentralfriedhofe.

3 .VermehrungderStehplätze
DiejeweiligzulässigeVer¬
mehrungwird in deneinzel¬
nenWagenbekanntgemacht
4 .Bedarfshaltestellen .Die

haltestellenzumZentralsund¬
hofevomSchwarzenbergplatz
über Reinig ,sowievon
der Wollzeit über dieLandt¬
Hauptstraßeundumgekehrt
werdenandenUmsteigplätzen
immer ,sonstmirnachBe¬
darfeingehalten .
5 .Aufgelassenehaltestellen.Am

Novemberwerdenauf derSind
merischerHauptstraßediehalte¬
stellen dampfmahlgasseGar¬
straße Erklatz ,Krausgasse
undStaatseisenbahnvier
in beidenJahrtrichtungenganz
aufgelassenHauengrenzen .Am28 .
tober 1 .Novembervon18
Uhrleichbis8Uhrabendsferner
am31 .Oktober ,am2 .November
von1Uhrnachmittagbis8Uhr

es wird den halt seine
Friedrich HageVergebäude
aufgelassenunddie Zonenganze
4 zumBetriebsbahnhofein
mennigverlegt .
VomII .ToredesZentral¬

friedhofesausfindetkeine
Personenbeforderungstatt .
8 .dieEndstationderStraßen¬

bahnfür die hinfahrt ist das
Dtor Haupttor desZentral¬
Friedhofesfür die dortan¬
kommendenJahrgästederStraßen¬
bahr stehen 2 Semmelsaus¬
schließlichzurVerfügungdurch
welcheder Vorplatzvordem
Friedhofedirekterreichtwird.

9 .Dasfinsterenfür dieRück¬
fahrterfolgthieralleübergesel¬
bergstraßeundGasmasse,nach

Caventen,undüberReinwegRing
fahrendenWagenaufdemgroßen
Vorplatzevor demToredie
Wagen ,welcheüberdieLand¬
straße unddenRaifahrenhaben
einenbesonderenAufstellungs¬

Platz zwischendenRectore
undhaltenauf demgroßenVor¬
plätzenichtan¬

10 .VerkehrnachSchwechet.Am
28 .und31 .Oktober ,dannunter
2 .NovemberwirdderVerkehr
nachSchwachein derZeit

von133Uhrbis6Uhrnachmittags
gänzlicheingestellt
Zerscheitt herbequeme

Fahrt ,da derNovember
einenSonntagfällt ,ist es
dringendzuempfehlen,wegen

desgegenwartendenbesonderen
AndrangesamNachensageden
deshalberihnsehrvermittag
zu unternehmen .Ambestenund
bezuchtenerfolgtdahinfahrt

gehen und Uhrnicht
dieRückfahrtbis3Uhrmachen.

13 .Marchermäßigungoder
billigeVormittagsauf20bestall
30 wirdfür die Rückfahrtvom
ZentralfriedhofeamNovember
bis2 Uhrnachausgedehnt.

3 .DasÜberschreibenderGeleise
ist auf vergangenStrecke
zwischendemBahnhofSimmerung
unddemII .ToredesZentralfred

hohesbehördlichverboten.
II .SämtlichezumFriedhofe

fahrendenStraßenbahnwagen
tragenKränzchenKranzver¬
aufstandebefindensichauf
denVorplatzenvor demund

tore
Abortanlagen befinden

sichaufdemWagenaufstellungs¬
chlatze ,an denbeidenEnden

des Platzes vor dem4Jare
undaufdemPlatzebeimStre¬



Wiener RathausCorrespondenz .
Fol .21360.NeuesRathaus.

herausu .verant .Red .R .Teig.
18 .Jahr,Wien,Montag,26 .Okt.198.

Grabdenken für Michael ,Adler¬
Das zur Verwaltung desDenk¬
malshandsfür den ,verstorbenen
GenossenschaftsinstruktorPaiserliche
RatMichaelAdler ,eingesetzte
konntenhat seine Aufgabe ,dem

in das WienerGewerbehof¬
verdientenMannfür dasihm
vonder GemeindeWiengewid¬
meteEhrengrabauf demZentral¬
Friedhofin Wieneinwürdiges
Denkmalzu setzen ,gelöst .
dasvondemBildhauerJosef
Gränzetim AuftragedesbeitigeinmalsondsgeschaffeneGrab

denkmal ,wird an demSterbe¬
tage ,des Verewigtenden
29 .Oktoberl .J .vormittags11Uhr
in GegenwartdesV .F .G.
Neumayerfeierlichenthüllte .
undin dieObsorgederGemeinde

den übergebenwerden .
EineneueSchule ,Mittwoch
den28 .d .M.Vormittags10Uhr

wird ein neuesSchulgebäude
in Simmerungderkirchlichen
Weisezugeführtwerden .Das
Schulgebäudeerhebtsichauf
einem rechteigen ,verhan¬
tigen Baugrunde zwischender
Rienbockstraße und demSin¬
meinger Parkeeinerseits ,
der Pachmanergasseundeiner
nenenQuergasseandererseits ,
der ein Ausmaß von 3000m
hat .Dasderzeithergestellte
Gebäudebeherberg ,eineMäd¬
chenDoppelvolksschuleund
einen Kindergarten .Ein

weiter ge¬
der Traktsoll danneine
Doppelburgerschuleaufnehmen.
der Neubaudieses erstenTeiles
wurdeAnfangOktober1907
begonnenundAnfangsRechten¬
bei 1908vollendet ,sodaßdie
LokalitätenzumSchulbegien
1909 in Benützunggenommen
werdenkonnten .DasGebäude
umfaßt einen langen
doppeltraftin derPachmäger¬
Gasse ,und einen 18 mlangen
trakt gegenderSimmeringer
Park ,durchausStockhoch ,fer¬
ner einen langen ein¬
stätigen trakt in derRiebit¬
straße .DasGebäudeistden
modernstenAnsprechenderSchul¬
Hygieneentsprechend ,enthält
14Lehrzimmer,einenTurnhart
sammtGarderobe ,einKonfe¬
renzzimmer ,einenWarte¬
raumund eineSchuldiener

wohnung ,imSonterrain
wurden zweiAusschenraume
undeine Schuldeinstatiert
der einstätigen traf inder
Rienbückstraßebeherberg ,den
stadt Kindergartenundenthält
zweiBeschäftigungszimmer,einen
geräumigenSpielstal ,eine
Kanzler und eineVerände¬
gegendenSpielplatz ,alswelcher
der geräumigemitBäumen
umsäumteHofdient .DieKosten
desGebäudessamtEinrichtung

betrugen400000M ,dieBau¬
leitungoblagdemBarinspektor
1 .Fieber ,mit derÜber¬
wachungdesBaues ,warderstadt .
IngeniaJosefReiserbetraute

EinbringungderHaus-Woh¬
nungslistenzurPersonaleinkommen
steuer veranlagungihr1909 .
AufGrunddesPersonalsteuer¬
gesetzeshabendieBesitzerbewohn¬
ter HäusereineNachweisungaller

imHausewohnendenPersonen ,ge¬
ordentnachWohnungenundGe¬
schäftslokalen,fernerdieHaus¬
haltungsvorständeeineNach¬
weisungder zu ihremHaushalte
gehörigenPersonen ,endlichdie
Alter vermietereineNachweisen
ihrer Ostermieterzuliefern .
DieseNachweisungensindnach
demStandevom15 .November1908
zuverfassenundbis zum20 .No¬
vember1908bei derzuständigen
Neuerbehördeabzugeben,oder
zumAbholendurcheinOrgander
Gemeindebehörtebereitzuhalten.
zu diesenNachweisungensind
ämtlicheFormularezuverwen¬
den dieselben werdenvon
denSteuerbehördenunentgelt¬
lich verabfolgt ,undsindauch
bei jenenTabaktrafikanten
undPacherverschleißern,welche
sich mitderenVerkaufebefassen
käuflichzuerhalten .Dieauf
dieserFormularenaufgedrückte
BelehrungzuihrerAusfüllung
wird im eigensten Interesseder
zur LieferungdieserNachweisung
Verpflichtetenzubeachtensein.
InhabervonHotel ,Einkehrgast¬
häusern ,Pensionenbrauchen
nurjeneReisendennachzuwei¬
sen ,die einenlängeralsdrei¬
Monateumfassenden ,ununter¬
brochenenAufenthaltbeiihnen
nehmen.DieEinbringungdieser
gesetzlichgefordertenNachwei¬
sungenkanndurchOrdnungs¬
strafen erzwungenwerden ;

2.

451



te von Handwerinals¬
sich mehrerenTagsblätternvon
15 .Oktober. J .wirdieNachricht
zulesen ,daßEndeSeptemberin
Dombach,im17 .beyaneinem
ausdem18 .Bezirkestammenden
unddie Witkrankheitamtlich
hergestelltwordenist ,dieserHand
hat erwiesenermaßen3Menschen
gebittenundist ,mitzahlreichen
sendensonderinBerührung
gekommen.DieVeterinarbehöre
hat sofortdieweitgehenden
Maßnahmeneingenten .Wieer
auchmicheswar ,daßdieBehörde
aufdiesesVorkommenauchdie
Bevölkerungdurchöffentliche
Kundmachungenauchverthan
gemachthat in dieFundbesitzer
in einerverachtenBeobach¬
nachihrer Kindezuveranlassen ,
geht daraushervor ,daßam
Oktober . J .eineGartenim
Bezirksame eben unddie
Anzeigemachte ,daß ersind
in solche verändertenBuch¬
manihr bedenklicherfreier
dieser und wurdetatsäch¬
vondensta denOrtsverärger
mit Weib beide wurden
undhabendieweiterenNache
ordungenergeben ,daßdieser
UnfallmitjenemdesVorman¬
nander an ihmzusam¬

sandte sich zu entwer Ver¬

solchendes2 .unterfalles
würden 12 Hände ,von 1Par¬
trie erniert ,welchenach¬
weislich mit demweitere

452 .

und in der ein gestanden
sind und daher ein keine

desVierseucherGesetzesder
sofortigenVertagungzugeführt
werden müßten

Wiener Bürgervereinigung
Wiebereits gemeldet wirdam
29 .Novemberin Unschlüsseandie
diesjährigeGeneralversammlung
diefeierlicheWeisedesvon
Otte Wagnerentworfenen
Banners für die Bürgerver¬
einigungder Stadt Wienvor¬
genommenwerden .Alsfahnen ,
hat ,innen werdenjüngerndie
SchwesterdesBurgermeisters
Frl .HildegardeBurger ,unddie
Gattinnender dreiVigebürger¬
meister fr .AnnaNeumayer
Hr .MarieKarzerundfrecht¬
die versammer .



WienerRathansKorrespondenz
Fol .31360.NeuesRathaus .

Herausg.u .verantw.Red .R .gl .
18.Jahrg.Wien,Montag,26.Oktober1908.

5 .Wahlbezirk(Margareten)
Wähleranzahl20 . 324 .abgegebene
Stimmen18398 ,hievongiltig

17765 .
Gewähltwurdendie
ChristlichsozialenJosefSturmmit
9517 und Josef Mendermit
9358Stimmen .
In der Minorität bliebendie¬
SozialdemokratenAlbertHimmel
mit 7075und Franz Domesmit
7223Stimmen .

WeitererhieltendieTschechenMinistera .D.
den

277 .27 Stimmen .
derFreiheitlichsozialeBaronHock208Stim¬
men.DieChristlichsozialenMemetz244
u .Gärtner185Stimmen.520Stücke
warenversplittert .

6 .Wahlbezirk( Mariahilf
Wähleranzahl12201 .abgegebene
Stimmen11082 . ,hievongiltig
10585 .
Gewähltwurden:
dieChristlichsozialenDrRobert
acta mit 6207 ,FranzSala¬
mit 6045und FranzJosef
Schade mit 6176Stimmen

In der Minoritätblieben
Eren .diedeutschfreiheitlichen

D .LudwigBaschultzmit1223 undKarlRitterspornmit1252
Stimmen .Winkler mit 1259

die SozialdemokratenJohann
Hausmitke mit 2611

Kornemit 2052 undAlois
Rohrauer mit 2580Stimmen .
11 .WahlbezirkSimmerung.
Wähleranzahl8663 .abgegebene

stimmen8194 ,hievongültig800.

Gewähltwurde
derChristlichsozialeGeorgAlben
Tisch mit 4581Stimmen.

In der Minorität blieb
der SozialdemokratLaurenz
Widholzmit 3262Stimmen.

AufMinistera .D .Paarentfielen
23 ,auf BaronHeck1Stimmen ,
19 .Wahlbezirk(Döbling

Wähleranzahl9028 .abgegebene
Stimmen,813 ,hievongültig7697.

Gewähltwurden
dieChristlichsozialenAloisPrinz

vonu .zu rechtensteinst4980
undLeopoldSteiner mit5195

Stimmen .
der Minoritätblieben

LiberalenFranzMayerdie
mit555undJosefGottfriedmit
528Stimmen ,
die SozialdemokratenWenzel

Adametzmit 1760undFranz
Kirchwegermit 1707Stimmen.
20Wahlbezirt .Brigitten .
Wähleranzahl14779 .abgegebene
Stimmen1350hievongültig13136.

Gewähltwurde
derChristlichsozialeLorenz
Müller mit 6900Stimmen .

In derMinoritätblieben
derSozialdemokratDr .Wilhelm
Ellenbogenmit5849Stimmen.
21 .BezirkFlorisdorf )

Wähleranzahl1276 .abgegebene
Stimmen11535,hievongültig11200.

Gewählt wurde
derSozialdemokratCarlSeitz
mit 6544Stimmen .
In der Minoritätblieb

derChristlichsozialeJohann
Schöffleuthermit436Stimmen.

8 .Wahlbezirk(Josefstadt).
Wählerzahl9689 .abgegebene
men8639 ,hievongültig816.

453 .
gewähltwurdendieChristlich¬

sozialenu .AloisHeiligermit
5914undJosefRainmit5781

Stimmen .

InderMinoritätbliebendie
SozialdemokratenJohannGröber
mit12StimmenundKarl ,Gerlich
mit1174Stimmen,dersilberene

P .H .v .Hockmit
498 Stimmen .

WeitererhieltendieDeutschnationalen
Gödl342undSteinermayer282Stimmen;
dieTschechenArzek146u .Neues134

Stimmen .
9 .Wahlbezirk ,Alsergrund
Wähleranzahl17782 .abgege¬
beneStimmen15950,hievongiltig
15367Stimmen.
Gewähltwurden
dieSchriftlichsozialenHofe

Stary ,mit 8233 .Richard
Weiskirchnermit9025undJosef
Woleg mit 8588 Stimmen .
In der Minorität blieben

Liberalen Hermanndie
Oswaldhardt mit3517

hohensiner mit 3472und
GutesStadler mit 3133Stimmen
die SozialdemokratenAller

Broczynermit250fHeinrich
Kellmann ,mit 2466 .undJohann
sammt mit 2480Stimmen .

zersplittert1713Stimmen.
12 .WahlbezirkMeidling
Wähleranzahl20. 704.abgegebene

Stimmen19147,hievongültig18624.
Gewählt wurden
derChristlichsozialeLeopold
Leucholdv .Lowenthal999 .in

vndder Minoritätblieben
der SozialdemokratWach¬
Winter mit 8391Stimmen



1 .WahlbezirkmerRatt)
heranzahl10405 ,abgegebene
Stimmen9030 ,hievongiltig8684.
Gewähltwurden:
dieChristlichsocialen:Dr .Josefv.
Bachtemit5138 ,Hermannhiel¬
Slawekmit5025D .JosefNeumann
mit5198 ,D .JosefPorzermit5153
ViktorSilberermit5138undJosef
Wieringermit 5159Stimmen.
In der Minoritätblieben :
dieDeutschfreiheitlichenDr .Max
Burkhard v .Karlswald
mit3383EmilRitterv .furthmit
384 .d .Oskarsein mit3281
Friedrich Rickmit 3360und
JakobMöschlmit3284Stimmen
zersplittert803Stimmen.

2 .Wahlbezirk(Leopoldstadt
Wähleranzahl ,26. 770,abgegebene
Stimmen23860 ,hievongiltig
23895Stimmen.
Gewähltwurden .
dieChristlichsocialen;D.Karl
Guegermit 12338undWeigel
Oppenbergermit 12044Stimmen.
In der Minorität blieben :
die Deutschfreiheitlichen:Paul
Freih .v .Hockmit4329und2
RudolfSchwarzhillermit3747Stimmen
die Sozialdemokraten KarlPick

mit 6716 und FranzWolf
mit 6206 Stimmen .

dieTschechen,mit274bezw.299Stimmen.
zersplittert waren442Stimmen.

v .Wahlbezirk( Landstraße
Wähleranzahl,28818.abgegebeneStimmen
25638 ,si vongiltig 24522Stimmen.

Gewähltwurden .
dieChristlichsozialen:Dr .Karl
Lueger mit 14694 ,Julius
Prohaskamit14207 ,JosefSchnabel,
mit 13979 und Paul Spitaler

14338 Stimmen .

In der Minoritätblieben :
diedeutschfreiheitlichenFranzBaum

TheodorBernhardmit156
mit 1569 ,JosefSteinbacher
mit 1519 und Karl Reiniger

Stimmenmit 1613
die Sopaldemokraten,Johann
Bernt mit 7220 KarlHöger

mit 7173 ,Franz Silberer mit
und Karl Starckmit7129

7040 Stimmen .
4 .Wahlbezirk(Wieden

Wähleranzahl .12106abgegebene
hievongiltigStimmen .10642

10128Stimmen .

Gewähltwurden
dieChristlichsozialenJohannAlfred
Breuermit6502 ,GeorgPhilomit
6489Emil Panoschmit6419
undFranzRienößlmit6596

stimmen
In der Minorität blieben .
DiedeutschfreiheitlichenFerdinand
herbergmit1639Haushochen¬
eggermit1664 ,EduardLubinka¬
mit 1587undFriedrichSchmidt
mit 1614Stimmen
die SozialdemokratenAnton

AntonWillardang mit998 .
mit 994 . LeopoldBinermit

und Mathias Milay970
mit 971 Stimmen ;

dieMittelstandLandidatenleugk
mitmitmit45Lieb530 ,Hollaus508u .

Eckelhardmit12Stimmen.
10 .Wahlbezirk ,Cavoriten)
Wähleranzahl24 .46 .abgegebene

Stimmen21357 ,hievongiltig210.
gewählt wurden
dieSozialdemokratenD .Karl

Rennermit 11599undJohann
Pölzer mit 11569Stimmen .

In der Minorität blieben
dieChristlichsozialenJulius

459 .
Prohaskamit858undLeopold
Gruga mit 8788 Stimmen .

DieTschechen,Dr .Packu .Proda
erhielten 626bezw .610Stimmen¬
13 .Wahlbezirk ,ietzing ) .
Wähleranzahl18567 .abgegebene

Stimmen16525 ,hievongiltig15869.
Gewählt wurden

dieChristlichsozialenEhelich
Grabemit 9529undLeopold
Kunschat mit 9675Stimmen .
In der Minoritätblieben
die SozialdemokratenJosef
Heinz mit 4993 undEmil
Polke mit 5164Stimmen
die DeutschnationalenPerkmannmit
626u .Schillingmit413Stimmen,
sowiederFreiheitlichsozialeBaron
Hockmit 311Stimmen.
14 .Wahlbezirk ,Rudolfsheim,
Wähleranzahl17570 ,abgegebene

Stimmen16472 ,hievongültig15984.
Gewählt wurde

derChristlichsozialeEdwardkung
mit 819Stimmen .

In der Minoritätblieb
der SozialdemokratPaul
Richter mit 7454Stimmen .

zersplittert33Stimmen.
15 .Wahlbezirk(Fünfhaus.
Wähleranzahl8731 .abgegebene

Stimmen8179 ,hievongültig7861.
9Gewählt wurde

der ChristlichsozialeErnest
Schneidermit 4413Stimmen.

In der Minoritätblieb
der SozialdemokratJohann
Graffingermit 3010Stimmen.



1 .Wahlbezirk( Neubau
anzahl 14064 .abgegebene

Stimmen12754,hievongiltig11970
Gewähltwurden
dieChristlichsozialenJuliusArmann

mit 7424D .AlbertGemann
mit 7441undFranzWeidinger
mit 7450Stimmen .
In derMinoritätbleiben
DiedeutschfreiheitlichenAdam
JohannKulla mit 1448Anton
Pive mit 1426undAskar
Tschelnitzmit1408Stimmen
die SozialdemokratenEdward
Riegermit2418 ,JosefTillich
mit 287 und hohenobli¬
mit 2409Stimmen .
17 .Wahlbezirk(Hernals.

Wähleranzahl1899 ,abgegebene
Stimmen16789,hievongültig16108.

gewähltwurden
dieChristlichsozialenJosef

Leitner mit 9766 undJosef
Grünbeckmit9392Stimmen.

in der Minorität blieben
die SozialdemokratenMichael
Worell mit 5681 undAnton
Wimmermit 5736Stimmen .

dieselbständigenChristlichsozialenSchlägt
mit395u .noch337Stimmen,sowie
barenHockmit27Stimmen.

18 .Wahlbezirk ,Währung
WähleranzahlN .665 .abgegebene
Stimmen1510hievongütig14290.

gewähltwurden
dieSchriftlichsozialenAntonBaumannmit 9119AlsPrin¬
vonich zu Lehensteinmit
8848undAlbertLuthanekmit

8868 Stimmen

ihn der Minoritätblieben
JosefdieSozialdemokraten

Petersilia mit 3088Jahr
Obrist mit 312 undJulius
Endtwebermit 3020Stimmen

dieDeutschnationalenKnittelmit
120Schillingmit1249undSchubert
mit 1605Stimmen .BaronHoch¬
erhielt 440Stimmen .
In Bezirke Catring
wurdendiesozialdemokratischen

Kandidatenherer undVölkert
gegendieSchriftlichendenHerzen
Angelmauergewalt .Indiesem
beziehenmußte ,um11Uhreine
Nachzahlungvorgenommenwerden,
welche,undMitternacht,nochnicht
abgeschlossenwar

155 .



WienerRathesKorrespondenzheizerBataillonbeimfeld
JägerBataillonNr .3 .I .Schön¬Fol .31360.NeuesRathaus . BrünnerSchloßkaserne,herausu .verant .R .R .E. die der Dragoner ,und18.Jahr,Wien,Dienstag,37.Okt.198. Ulanen-RegimenterbeimKla¬Hauptrapporte1908.dasMiniste¬nenRegimenteNo .3 .I .RosauerriumfürLandesverteidigungKaserne ,Schlikasse,hatmitdemReichskriegsminister¬die derHusaren-Regimenterumverfügt ,daßdieKontrollver¬beimHusaren - RegimenteNot ,

sammlungendernichtaltigen 8 .KaiserFranzJosefKaserne,brei¬MannschaftdesHeeresKriegsmariensicherstraße ,undderLandwehrimlaufendendiederTruppenkörperderFeld¬Jahrenichtabzuhaltensind . Artillerie ,welcheinWiendislogiertDieHauptrapportedernichtaltigensindbeiihrenStandeskirchern;GagisterdesHeeresKriegsmanndiederFeldhaubitzGebirgs¬undder Landwehrhabeninvor¬ Artillerie -RegimentervomGeldemalerWeisestattzufindenu .zw. haubitzRegimenteNo .2 ,findetderHauptrachfortam6 .No¬Arsonal ,vember1908statt ,dieAmtshand¬die derFeldannen=Regimen¬lungbeginnt,um9UhrVormittagster beimFeldkanonen-RegimentedieimBereichederReichshaupt¬No6 .Heumarkieren,Heumarkt,ResidenzstadtWiensichaufhaltendendie verreitendenArtillerieReserveErsatzreserveKadettendivisionen beiderreitendenGleichgestellteundReserveErsatzArtillerie DivisionNo2 .I .reserveKadettaspirantenhabenKrimskassern ,Baumasse,denHauptrapport,wiefolgt ,wie die der schwerenHaubt¬folgt ,mitzumachen: visionenbeiderschwerenHau¬DieReserveErsatzreserve¬bitzo divisionNo1 .Anhal¬Kadetten(gleichgestellteundRe¬ObjektserveErsatztereLade¬ diederFestungs-Artillerie¬aschirantenderInfanterieRe¬RegimenterundFestungs¬gimenter,welcheinWiendio¬Artillerie Bataillonebeimziertsind,habenbeiihrenRegi¬Pastungs-Artillerie-RegimentementenamHauptransporteteilzunehmenNo1 .Artenal ,diederübrigenInfanterieRe¬ die der TrainträgebeimgimenterundallerindieserKund¬TrainRegimenteNr .II .TraiermachungnichtnäherbezeichnetenKaserne ,Gatterholz,Truchen,BrauchenundAnstalten, dieReserveverpflegsatzessisten¬derKriegsmarine,undder Stellvertreter undReservnver¬ung .LandwehrbeimErgänzungs¬pflegsschicantenbeimEvidenzBezirks-CommandeNr .4 .II . verpflegs - MagazininWien,Hauptstraße146,Festsaaldesmili¬I .ObDonaustraße17tär ,wissenschaftlichenundKasinovereinsDieKadetten(gleichgestelltediederJäger-RegimenterundundKadettaspirantensämtlicher
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LandwehenTaschenKörpermit
Ausnahmejener ,diedemStandedesLandwehrInfanterieRe¬
gimentesWienNr .34 .ange¬
hören ,habendemHauptrapporte
beimLandwehrErgänzungs¬
BezirkskommendeNo .1 ,Wien,
III .Gütteldorferstraße138 ,alle
demStandedesLandwehrInfan¬
terie RegimenteswierN .34 .
AngehörigebeimLandwehr,Er¬

gänzungs-Bezirkskommande
N .34 ,WienI .Siebenbrunnen
gasse37 ,beizuwohnen.

DerNachrapportfürsämtliche
AngehörigedesChresKriegs¬
marine ,undderung .Landwehr
findetam17 .November1908
beimErgänzungsBezirkskom¬

mandenund für sämtliche
AngehörigederLandwehr,am16 .November1908beimLandwehr¬

Ergänzungs-Bezirkskommande
rt statt .

PferdefleischhauerGenossenschaft.
Inderam25 .Oktober1808abgehal¬
tenenaußerordentlichenVersamm¬
lungwurdederlangjährigeVor¬
steherFranzSkoda,mitgroßer
Majoritätwiedergewählt,ebenso
derVorsteherStellvertreter
AntonWintersberger.



3 .Bezirte,entstandenenStraßenMeineKathansKorresponder¬zu ,welcherdieDurchgassemitFol .21360.er Rathaus derSchwalbengassegeradigungherigeveranterRed .R .E. verbindet,mitderBezeichnung18.Jahr,Wien,Mittwoch,28.Okt.198.etlichhattezubenennen,undWienerStadtrat¬ indieseBezeichnungauchdie5Ori¬Sitzungvom28 .Oktober1908. entierungsmerumfassendeVorsitzendeV .R .D .NeumayerSchwalbengasseeinzubeziehena .D .Porzer. fernerdiedurchdieerwähnteSt .Gottbauerbeantragt ,die ParzellierungneuentstandenenimGebietederHauptheuerwacheStraßen,welcherdenerster¬CavariterbefindlichenFeuermelderwähnteninsenkrechterRichtungvondenbisherigenEigentümernkreuzt,undbeiderErdbergerlandein dasEigentumderGemeindeauswendet,mitSchwalbergasseWienzuübernehmen,nachdemzubezeichnen,undindieseBezeich¬Samwoll-SystemAnbauerzu nungdenTeilderDietrichgasselassenundvondemderWedervondenErbergeschenbiszuAufstellungfolgderJahrean Göllnergasseeinzubeziehen.Aug.einen Amortisationsbetragvon S .R .Formannbeantragtdiejährlich80Reinschl.dermit40AbteilungderBaustellev .J .1897berechnetenZustandhaltungskostenim1 .BezirkeanderabgangesvondenParteieneinzuheben,die auf3BaustellenzugenehmigenAn¬Umbaukostenbetragen9000R .Aug.
S .R .Aschenbergerbeantragt,dasNacheinemBerichtedesS .R. in der FrontderVaterstraßeGottbauerwirdfürdievomder stehendeScherblatt,derUhranzember1908anineigenenRegie¬derPfarkirchezuSt .JohanninbeizustellendeBeschauungder 2beziehetranscharretzumachenfrei .HeuermehrBretschen,dieAn¬undzurNachtzeitangerichtigschaffungvon2PaarPferdersam¬zubetrachtenKosten20 .Aug.BescherungundRequisiten,mit NaseinemBerichtedesSti¬demErfordernisvon47f0 HomolawirdfürdieRegelunggenehmigtunddieNeusystemi¬undAusgestaltungdesPlatzessierungvon3Kutscherstellenu .zw. beiderEinwendungderGertzjeeineStelleII .undI .KlassegaffeindieGerschoferstraßebewilligt . im18 .BezirkeeinKostenbetragNacheinemBerichtedesS.R. von9990R .bewilligt.HörmannwirdeinBetragvon S .A.HomolabeantragtdieAn¬1200R .für die Renovirungder bringungvoneisernenBaum¬beiderEinwendungderRaum¬scheibendecktebeiBäumengasseindiestrafeHauptstraßenächstderaltestellenGantasseim3 .TagestehendenPesthäuleundSternwartestrafe beidembewilligt GleichederGertellenderNormannbeauftragt,denStraßenbahrbegabe ,mitdendarfdiePerpellierungderSa¬

aber 25 ,28 .29 .Kosten ,von10

S .A.Schweiterbeantragtder
Magistratanzuweisen,behält
VerwendungdesvonderGemeinde
WienangekauftenGutesder
FamilieHollitzerinDeutsch¬
AltenburgfürZweckederAr¬mentiderpflegenachAbschluß
derzupflegendenVorarbeiten
entsprechendeAnträgezustellen.Es

NacheinemBerichtedesS .R.hof ,wurdeeineSubvention
von4000l .anderVereinzur
ErrichtungvonSachen ,und
TheranstaltenzurFrachtungeinenBüchenu .Thranstaltvon
3 .Regirtein BezirksteSa¬
HirschstetteranläßlichdesRegier¬
rungs Jubiläumsbewilligt

S .R .hofbeantragtdenAnkauf
derKat .Parz .488 ,489490in
OberSieverin.19 .Bezirk,der
57511155 .und2108indenPauschalpreisvon22600R.
Aug .

M.R.Joh.legtdasProjekte
denNeubauvonhaupturats¬
SaaleninderRadestraßeund
amKirchenplatzesowiefür
2 SteinzeugerkanteanKir¬
chenplatzeim21 .Bezirkevor¬DasProjektwirdmitdemKosten
von25000R .genehmigt.NacheinemBerichtedesSt .
KnollwurdedasProjektfürdie
HerstellungvonTrottoirsund
diensalenbei derneiderPar¬
anlagein Stadler ,2 Sey ,mit
derKostenvon6400R.63genehmigt.

K .R .Wesselbeantragt,die
vomMagistratevorgeschlagene
AufteilungdesfürArmenBran¬materialieninbevorstehenden
WinterzuverwendendenGeld¬
Antragesvon3000l .andie



ingeninstitute
zu genehmigenunddieGe¬

meinderatedurchdasPräsidien
80 Anweisungenaufgeseinen
SaummeterBernholzzurVer¬
teilunganArmeausgegeben.Es

S .R .Grabebeantragtden
Ankaufder in denWald ,und

WiesengartelhalbendenRatver¬
76968und685inderbach
1 bescher zusammen13743
undder Einheitenvon2 f 30x

e Fol .31608 90
NacheinemBerichtedesRock

GrünbeckwirddasProjektüber
die VerstellungderKanalisie¬

rungvonObjektenimGeringer
FriedhofemitdenKostenvon
4700R .genehmigt.

S .R .Gründebeantragtzu
genehmigen,daßder nebenden
HauseGalitzenstraßehiebey
liegendeStadtSchulplatzmachen
der WintermonatealsErlau¬
platzverwendetwerde .Alle
ErweiterungdesStadtagen¬
HausesinKlosternenburg
S .R .Schwederbeantragteinder

heutigenStadtratssitzung ,die
zurRecondierungundSicher¬
stellungeinerallenfallsnötige
VergrößerungdesstadtWissen¬
HausesinKlafternenburgbeider
exekutivenVersteigerungvom
15 .Oktober1908imNamender
GemeindeerfolgteErstehungder
Rat .Part .790 ,789,774,75 ,791
790und773miteinemAusmaße
vonzusammen381umdasMeist

de von 31t zu genehmige
DerStadtratbeschloß,dieserAntrag
denGemeinderatezurGenehmigung
erempfehlen.

der in der Faden der Ab¬
tretenen WienerMittelschulen
ihr letztenMonatsberichteder
MitteilungenderStatistischenAb¬
teilung des Sr .Magistratsvor¬
öffentlichMag .Konzigisten
M .Betrageineinteressante
statistischeZusammenstellungüber
das BerufsstudiumderAbitur
ten des letzten Sommersemester
anderWeMittelschulen,dieMa¬
gistratsabteilungfürStatistikhat
an alle gewährenmahldes
PrivatMädchenGymnasiumsdes
Vereinesin erweiterteGrauen¬
bildungundRealschulenWiens,
welcheAbtretenhatten17
Gymnasien,12Realschuleeigene
Fragebogenversendet ,welcher
einer Tabelleverarbeitetwerden
DiespezifischeAnziehungskraftder
einzelnenFakultätenerscheitbei
derHochschuldfürBodenkultur

größeralsbeiderTechnik.
Vonvornhereinistklar ,daßGe¬

nahmstenammeistenvonderUm¬
versität( 330von495) ,Realschüler
vontechnischenHochschulevon
436angezogenwerden ,doist

DieseschezifischeAnziehungnur
inerstenFalle ,auchgrößer,als
die sämtlicheranderenBerufe
64 gegen 4 aller Abtrie¬
den die begehrteAnziehung
derUniversitätaufRealschüler
beträgtso ,die derTechnischen
HochschuleaufGymnasiasten
38vondiesenwerdensichde¬
meisterRealschülerderma¬
derenPhilologieAnglistik ,und
RomantikundderMathematik
PhysikundSeinezu ,während
diemachtengemahneten,von
warvondereigenschen

schule,alssolchernichtabervon
bekanntensachangezogenerscheinen
UnterderFakultätenderUniver¬
sität mitdierechtsstaatswissen¬
schaftlichederAnveranteilfür
sich 10 Mitwetevon370
dannfolgtdiePhilosophischemit
49 die eigensche mitbe¬
merkenswert ,daß sich 30der
weiblichen Abtretendem
medizinischenBeruhezuwenden
denKaufmannsbriefewerden

sich zu davonweiters
die Mechtenden Studiumander
sportakademie ,währenddas
Andern an denAbtreten
Küchenfür Gymnasiastenin
malfür Realschülerwenigste
schwacherist dieAnziehungder
fortakademie ausGast¬
beträgtso ,aufRealschüler
60zubemerkenist dabei ,daß
sich mirausgemäßen ,undan¬
Realschulenüberhauptniemand
für dasStudienan derEhe¬
oder meldeten
KünstlerischenBerufenwerdensich

im 2 .Abstamentenzuals
naheebensoviel ,wie derHoch¬
schulefür Bodenkeltenundmehr
als demVntermarstadienam
Parkerist darunterdieMück
mitvertreten ,ihr folgendie
bittendenKünste ,mitderSchen¬
schiederbruchmitunddaskünft
gewerbemit einemCandidat

demmilitärischenBerufenwerden
sichGymnasiastenundStral¬
schülerzu ,diesezumeisterMa¬
eine oder technischenTruchen

ohneweiteresRudiumtreten
48 Jahresten und108Saal¬
SchulensBerufsleben,dasalso
aucherschale einemich



hat so großeAnziehungaus
als auf Gymnasiastengehehaben

nur in demsonstigenKaufmanns
berufmit 6 gegen2 dieMajori-¬
tät beimStaatsdienststehen
21Gymnasiasten,gegen4Rea¬
schülerbeisonstigenBeamtenberufen21gegen63 .Staatsdienst
undsonstigeBeamtenlaufbahn
steheralsobezüglichihrersei¬
fischenAnziehungskraftauf
die Absolventenderbeiden
Mittelschaften wir die
p .3 .

IndiesemVersuchesinddieMittel¬
schulenWiens ,nachihrerOrgan¬
sationin 3 Einheitenzusammengefaßt
vongroßenInteressewäredieHoch¬
führungdiesesVersuchesfürdas
GebietdesLandesdesStaates
vielleichtinnerhalbdererfah¬
rungsmäßigenAnziehungsans
dereinzelnenHochschulenhätte

maneinesolchevollständigeÜber¬
sicht ,sowürdeeinerseitsdie
Beurteilung desAndrang
zu einemStudium ,oder dieVerein¬
annungeinesanderenbesserzu
bereiten sein ,anderseitsaber
könntemandurchVergleichung
mit der Frauenstatistik ,eine
Statistik des Umsattelnund
der EnttäuschungenoderSelbst¬
erkennen gewimmen .
Subventionen zurVerschönerungs¬
eine ,der Stadtrat beschloßnach
einemBerichtedesS .R .Schreiner
demGemeinderatedieBewilli¬

gungvonSubventionenfürnach¬
stehendeVerschönerungsGärtner
Vereine zu empfehlenu .
a )demHitteldorferVerschönerungs¬
Verein ,demVerfeinerungsver¬
facting ,demVerschönerungs¬

den
PatzteinsdorferVerschönerungs¬
verein ,demSieveringerWohl¬
tätigkeits Verschönerungsverein¬
unddenlehrerVerschönerungs¬
verein eine Subvention von
je 600 r ,ein Provisor
ser Verschönerung weren
demVerein der Gärtner und
Gartenkunde in hierzig und
derdendrologischenGesellschaft
inWieneineSubventionvonje 100R.
dem Verein der Gärtner und
Gartenfreundein Döblingeine
Subvention von 100R .
Derk .k .Gartenbaugesellschaft
in Wienwirdpro 190eineSub¬
ventionvon400r bewilligt .Die

hieherAuszahlungder Subventionhat
jedocherstdannzuerfolgen ,wenn

ein aus der Gesellschaftdemmit
Gemeinderatsbeschlußvom13 .Sep¬
tember1907geäußertenWünsche
auf ntfernungder häßlichen ,das
StraßenbildderRingstraßever¬
inhaltendenAnkündigungstafeln
andemParkgüterdesGesellschafts¬
gebäudesRechnunggetragenwird
Ein neues aus in jetzi¬
der Stadtrathet als in seiner
heutigenSitzungnacheinerFa¬
richtedesK .K .Ratke ,dasBe¬
art an den Magistrat
beantragen ,entengerich¬
netes Projekt für denNeubauer
Amtshausesnurden13Dezirkein
Stadtigtevorzulegen,alsHaupt¬
für dasselbeist dieStadtAnalität
der ietziger kannund

ad Kleinge No .24
Bahnhof ,derehedurchtra¬
war in Aussicht zunehmen
ImBürgerihr 1909isthiefür
eine eine Frau einzuhal¬

450
vom Rate der Stadtrat
heutenacheinemBerichtedesRe¬

enmager der bisherigen
Titular SchwarGeschenkt
Gest .Andr .Kesselzumwirklichen
Arzigar der Stadt Wiener¬
nannt ,unddenArchischeVikan¬

der Jasmarer zumKirch¬
adjunkten befördert .

Pensionierungen der Stadt¬
rat hatheutenacheinemBerichte
desS .R .JaßdemGesuchendes

Konscriptionsamtsvidirektor
JosefBeklageunddesKontri¬
tionsamtspunktenCarl
MeichnerundVersetzunginden
leibendenRuhestandFolgege¬

denen

Schweinweisung.InfeierlicheWeisefand
heutedieEinweisungderneuerbautenstär¬
Volksschulefür Mädchenin derNachmauer¬
gassein Simmeringu .die Pact .Kinder
gartendaselbststatt .ZurFeierhattensich
eingefunden ;u .StuegerinBegleitung
denPräsidialvorständigMagistratsrates
Bibl .LandtagabgeordneterBezir¬
HerschmitderBezirkvertretung,Landerschul¬
inspektorRieger,d .R .Braun,dieGemeinde¬
re alten Bendau .Kurz ,dieObermagi¬
fratre Pohlu .Aberger ,Polizeirat
körper ,OberpostverwalterNiemann
BeischenspektorSchulratWiederhof
dieMagistratsräteViktoriaArztund
Kartze ,BezirksamtleiterHaberKorn,
manndesHausbesitzervereinigschoss,
OberbauratSyvora,BauratHausisch,
BauerspektorFieber ,IngenReiser ,
derprovisorischeSchulleiterKöhler,dieLeiter
tenKindergartenLaster ,derPädagogische
LeiterdenKindergeringzuma¬
zahlreicheMitgliederdeschristlichenFrauenten¬

digmitderVorsitzendenFrauWeilu .v .a .



zunichtnahegefaren ,Dechantdenen der Par¬
Mendedie feierlicheWegederneuenGul¬
vor ,woraufinfestlichgeschmücktenPer¬
santedieEröffnungsfeierstattfand,die
mit einemvonSchülerinnenwounter
LeitungderLehrerindenVormann¬
sungenenFeindeingeleitetwurdeheran¬
zentriertePfarrerSeitzeineMehl,
währendder ein Schuldenerunter

geldeLeitungden lehrung zumHage¬
zurliegtvondeinerMajestätsang,
DieSchülerinnenHofackeru .Hierhofer
trugenledigtevon ,dieerstereüberreichte
den Bürgermeineinunertrau¬
anderschuldspringerhat ineiner
Ansprachehervor ,daßderBegünster
SchumannAndreNachmagermaier
immervonder ErrichtungeinerAnge¬
miederPeistiggeschwärmthabeu .derselbe
wenneraufdiesesu .dieanderenSchulhauser
blicktesagenwürde .WiehateineAkade¬
miedenRechunggeschaffenzumWohleder
Art undzumHeil derBevölkerung
BezirkschulinspektorSchulratwiederhofer

diente ,daßamTageseinerRestanten
in Bezirkin Schulfangeingeweihtwerde
u .versprach,bestrebtzusein ,diePflichtensei¬
Amtetreuu .gewissenhaftzuerfüllen,
u .zutrachten,daßdieLehrkräftegeistlichen
uweltlichenStandesinfriedlicherEintracht
wirken ,einenwegenVerkehrmitdem
Elternhauseschlagen,dieKinderzurAnfänglich¬
keitandieangestammenberahten
erziehenu .ihnenjeneGegenständebeibrin¬
gen ,welcheihnenzurkünftigenLebensführung
notwendigsindLandtagsordnetenS .R.
HerschdanktealsObmanndesFührung
Bezirk vorsteher und S .R .Gade¬
ReferentanRathu .Gemeinderatfür
dieErbauungderSchule.Derprovisorische
SutertenKösterversprach,daßdieLehrers

allesdarausetzenwerden,ihrePflichtzu

getanu .die der gegenge¬
denzurLieb ,u .Leichezulesenu .Reich
zu ersehenenWegerdankteder
GeistlichkeitfürdieZeichederBaute,gabseiner
VerzugungAusdruck,daßGuldenwieder
JahrauchindiesemBezirksegengreichwir
kengerin dieLesenschaftgewißin
sichterfülletwerde.Erbekante,daßdie
Schulein einemvonderärmernverle¬

rungvergutenTeilederKarterrichtetwurde
u .gutseinerFreudeAusdruck,daßdie
Kindersogöttlichherausgeputztseien .Er
dadieKinder ,dafürihrenMutternseiner

denachbestendankzusagen.Erschloßmiteinembegeisterten
sichaufdenKaiser ,woraufdieVolksamen
gehungenwürde .Hieraufwurdendem
BürgermeisterBaumeisterBohl ,Ma¬
kannu .ZimmermeisterRäuberver¬
gestellt .HerrnSodannwurdendiewährend
derGottesdienstagin denKlageversammelt
gewesenenSchulkinderin denTurntaat
geführt ,anwelchederBürgermeistergleich¬
falseinepatriotischeAnsprache.DenSchluß
denFeierbildeteeineBesichtigungder
Kindergartung,wodiekleinenPfleglinge
unterLeitungderKindergärtnerinLaiten
einLiedvorhergenu .einLageu .Mädchen
unterÜberreichungvonBlumenGedichtzur
Vortragebrachten.UnterstürmischenHoch¬
rufenderangesammeltenMengever¬
ließderBürgermeisterdenFestplatz.



WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus . Fol .21360.

herausu .verant .Red.R .Sigl.
18 . . ,Wien ,es lag .9 .Okt .8 .

Wiener Stadtrate .

Sitzungvom29 .Oktober1908.
Vorsitzender.v .B .Hiersammer¬
K .R .GallbeantragtdieLegung

eines 105 Rohrstrangeder
Hochgellenleitungin derSollingen¬
Gase ,undeine 80Rohrstran¬
gesin derSeileräckergassein
19 .beymit demErfordernisse
von 4900t Aug .

NacheinemBerichtedesS .R.
folgt wirdder Errichtungvon
halb&amp;16ganzmächtigenGas¬
flammenin der GlasenBreser¬
Karthauser Flotow und
WindhabergasseundUmgebung
im19 .Bezirkemitdenjährlichen

Kostenvon2106zugestimmt.
S .R .Feindlbeantragtdie

HerstellungeinerWaschküchesamt
KollkammerimBürgerspitalfonds
Hauseu .Gonzagagesmit demEr¬
fordernissevon4354 .Aug.

NacheinemBerichtedesS .R.
feindt wirdein Mehrkostenbe¬
trag von 1553 7 fürdie
elektrischeBeleuchtungderWien¬
Flaßen wolbung und der Ab¬
antragenbewilligt .

NacheinemReferate des S .R .
FraßwirddasProjektfürdie
erstellungeinerGartenanlage
aufderplatzartigenErweiterung
vordemHausebeyKirchengasse16
mit dem forderniße von 150r .
genehmigt .

K .R .Braunreferiert ,überVer¬
besserungderöffentlichenBeleich¬
tungimBezirkeundbeantragt

die Freitagvonhalbächtigen
auflammenin derKaiserwerden
strafe undvonganzmächtigen
Dastamenin derSchadezuerstatte
undanderSimmeringerLande.Aug.

Über Antrag des S .R .Fraun
wirdderProtheeneViktoriarungen

in beyde der undLanden¬
hafte in dasEigentumderGemeinde
Wierübernommen .

K .R .phenbergerbeantragt,
die Schadloshaltungfür denvon
der Realität .Bezirksgasse
32 abzutretendenStraßengrund
im Ausmaße von 26mit
demPauschalpreisevon600fest¬
zusetzen .Ange¬

S .R .KnollbeantragtderAn¬
kaufderKatParz831/3,832/5
und 832 her 601604 und424
in 21 .Dez .Ragen ,Reichsstraßeund
denPauschalbetragvon18000R.
undder Kat .März832 .33 .832
in Tagen her 120 und44
fernereinesTeilesderKat .Par¬

832/3 der 6250 in Lage
zumEinheitsreisvonhern
zumZweifederDurchführung
einerparallel zurReichsstraße
in Karanin derRichtunggegen
denPlatzbeiderSt .GeorgViehe
geplantenneuenSchaffe .Aug.

S .R .Tomola ,legt dasDetail¬
jekt für den BaudesKnaben,
traftes derRohselvolkschule
im18 .Bez .Scheilenberggasse
ConvergasseKosten267 .30712
vorAug .
NacheinemBerichtedesS .R .habe

wie eine Subvention von 2800fl
derKarl ,DiehlschenFortbildungs¬
Schule ,undeineSubventionvon

300 f der St .SeverinsVermes¬
AbteilungLandstraßebewil¬

1

tere Berichten
des Senat die Ge¬
mendeWennals Inhabernder
StadtStraßenbahnenderFreihver¬
wahrModungalsunterstützendes
MitgliedmitdenJahresbetrag
von 10 Rbei

Gradenkmalfür EduardMerkt
nächstenSamstagden31 .Oktober. J.
und11UhrVormittagsfindetauf
demHernacherFriedhofeinGegen¬
wartdes B .hierCammerals
Vertreter der Gemeindewierdie
EnthüllungdesGrabdenkmalesüber
demvonder GemeindeWienge¬
widmetenGrabedesvorkurzen
verstorbenenRechtsdichtersward
et statt dasGrabbefindetsich
in hernacherFriedhofeGruppe22 ,

No33 .

StädtischeStellwagenUnterneh¬
mung .NacheinemBerichtedes
S .R .RainwerdevomStadtrate
ein Kredit von30000für
die Revenstruktionvonweiteren
30Stellwagenbewilligt .Nach
einemweiterenBerichte desSta¬
Rainnahmder Stadtratzur
Kenntnis ,daßab 10 .November

. J .die StellwagenrenteStaats¬
bahn Franz Schifsbahnmit
konstruiertenStellwagenbe¬

fahren werdenwird derzu¬
Schlagstaufvon20l .fürdieStell¬
wagenstrecke ,St .MarxZentral¬
friedlichwürdefürAllerheiligend .J .
dader1 .NovemberaufeinenSonn¬
tagfällt ,unddieStraßenbahnen
eineähnlicheVeränderungdurch¬
führen ,auf12h .herabgesetztfür
FranzewerdenkeineGebühren

eingehoben.



VomMagistrate.MitderBesetzung
der dritten AberMagistratsstelle
hatdemDr .Liegerfolgendeneue

Grischenverteilungverfügt :
ObMag .R .Achselwurdebe¬

traut mitder Oberleitungdes
Präsidialberaus ,mitsämtlichen
Magistratsdirektionsagenden,eine
schließlichderindenWirkungskreis
derMagistratsdirektionfallenden
Angelegenheitenderstädt .Unter¬

nehmungen ,mit derunmittel¬
barenDiensttaufsichtüberdie
MagistratsabteilungenFinanzen,
EisenbahnenVerkehrsanlagen ,

Donauergulierungsarbeiten ,Ele¬
zitätswerke ,II . ,Wasserversorgung,
a 2 .Hochzuellenleitungund
VIIAmtsbedürfnisseetc . ) ,ferner
mitderVertretungdesMagistrats¬
DirektorsimWasserausschüsse,im
Elektrizitäts-undimGesausschüsse.
diebereitsfrühervomBürger¬
meister verfügteDelegierung
als VertreterdesMagistrats
in denAusschußderZentralschar¬
kassableibtaufrecht.
demObMag .R .Pohlwurde

zugeteilt ,dieunmittelbare,dienst¬
aufsichtüberdieMagistratsabtei¬
lungenRechtsangelegenheiten,
Straßen angelegenheiten ,
Kanalisierungen ,Wasserrechts¬

gelegenheiten ,I .Approvisione
rung undUnterrangelegen¬
heiten ,Gesundheitswesen
II .SchulangelegenheitenII
Militär Bevölkerungswesen
ferner die Visitirung dersämt¬
lichenmagistratischenBezirks¬
ämter und die Revision der
bezirksamtlichenVorlagen,endlich
die VertretungdesMagistrats
direktorsin Brauhausausschüsse.

demObMag .Ascherzer
wurde zugewiesen .Dieun¬
mittelbareDiensttaufsichtüber
dieMagistratsabteilungen
Sicherheitscolizei ,XIArmen¬
wesen ,heimatsgesetz¬
unvolle ,II .geschlosseneArmen¬
pflege ,III ArmenKinderpflege,
XIStiftungen ,III .Bancholizei,
VIIIGewerbeangelegenheiten,
XIIGenossenschaftsVersicher
rungsangelegenheiten,XII .Staats¬
steuern ,Wahlenetc . ,Schub¬
undArrestangelegenheiten
XIIStatistik

Als Vorsitzenderdes I .Sena¬
tes selbständigerWirkungsver¬
fungiert ,wir bisher ObMag .R.

Wahl ,mit dem Vorsitze im
1 .Senate übertrageneWir¬
kungskreiswürdeObMag .R.
Aschergerbetraut.
DerHandelmitGrabausschickungs¬

gegenständenam1 .November.
NacheinemReferatedesS .R.
BraunbeschloßderStadtrat ,
gemäßArt .7 .desGesetzesvom
18 .Juli 1905demAnsuchendes
Handelsgrimmesdes 12 und14 .
BezirkesumAusdehnungderBe¬
willigungzumHandelmitGrab¬
ausschmertungsgegenständen,am
1 .November1908Sonnteinder
Zeitvon9Uhrvor .bis5Uhrnachm.
auchaufjeneBezirke ,inwelchen
sich keineFriedhofebefinden,

zuzustimmen .

dieWassernot.Anläßlichdes
herrschendenschwerenWasser¬
mangelssiehtsichderMagistrat
veranlaßt ,dieAufmerksamkeit
der Hauseigentümeraufeinen
Umstandzuleken ,derbeider¬

FragederWassererschrung
viellesnochnichtgenügendbe¬
achtetwordenist .Diestadt .
Organe,welchedieWassermesser
zu kontrollieren habenkommen
sehrhäufigindieLagefestzustellen,
daßansich geringfügigeMängel
derHausleitungen,insbesonders

schadhafteSchwimmerhähebeiden
KloersundschlechterZustandder
Dichtungenbei denNieder¬
schraubhafen,erheblicheWasser¬
verbraucheverursachen ,durch
geringfügigeArbeiten ,insbe¬
sondersEinlegungneuerDich¬
lungsring ,kanneinsolcher
Schadenoftraschbehobenwerden.
DieHerrenHauseigentümer,wer¬
dendaherin eigenenInteresse
dringendersucht ,demKlaglosen
ZustandeihrenHausleitungen,
insbesondersdergutenPunktion
derSchwimmerhöhnederKloses

sowieder gutenDichtungder
Niederschraubhafeneinbeson¬
deres Augenmerkzuzuwenden
undwahrgenommeneSchadensogleich
behebenzulassen.
Kirchenmusik.Sonntagden1 .Novem¬
ber1908inderPfarrkircheGerschaf¬
Von110Uhr,Asperges,vonGaber,
Intractus&amp;Communio,choral,
Messe ein vonBrosig¬
Graduale Simete vonRitter
essertoriumJustorumvonSaline ,
PantumergovonRieder .Nacher¬
um5 UhrLitain vonGaber,
Miserer ,3 StimmigvonMozart,
LiberaN .1 .auscanticasacra¬
Montag den 2 Novemberum

7 Uhrfrüh .RequemN .II .mit
cantica sacra ,Liberanmit
canticapacra¬



WienerRathansKornhofen. Schiebermeisterdarfdas
Neues Rathaus tel Weidlingen vor des Sie
herauchverunterRed .A .E. VerbischemRechtschaft18JahrenderFreitag30 .Oktober1908sichbegeben

der RechtlichedesLasters derbevölkerungderange¬
Morgennachmittagwehrteder gerenBezirken,dieVereindieSchul¬
Kaiser ,der2 Monatenahezu gegenwerdenauf demge¬
in seiner ungerHauptstadt nanntenWegenSpalierbilden
verbrachthat ,nachWiengerückdenRechtsgartenbegrifen,
diehegete ,diesichinzwischenamStaatsbahnhofselbstfriedtlich

abgeschikthaben,bewegen,es die Gemeinverleitungeinemitsich ,daßdieBevölkerungbeiDr .Lungeet anihrenSpitzegemachWieihrenMenschenbefodert denheimkehrtenherrsche
festlichenEmpfangbereiten der WilkerungderRecht
wirdNachdembisherigen hauptinResidernstandtbieten.
desportionendürftederKaiserungefähr4 Uhrnach
auf demStaatsbahnhof¬
treffen vondort überden
WiedererGutes ,Margareten
GartenMarMellingersten
WolfgangeKofler ,Niedern

fehlte MeinerPost¬

460 .



ganze Frage jeztonus al¬
1 straße ,am1 .November1908von2 .SeinesRathaus.

Uhr vomMargareten¬heraus .deverante .Jedebin .
gar über bestra¬ner
Margaretenstrafeliegen¬WienerStadtra . weg ,von GranzBar¬Sitzungvom30 .Oktober1908. so überPorzellanti¬VorsitzendeV .R .D .Neumayerlingerstraße desKin¬undhiersammer¬ kennung ,vomVorwan¬S .A .BraunbeideProvi¬ ihr der KarnstraßeRosen¬sorischeträumteiner3 .Abteilungsie ein straßenesRing¬andemetlichenKindergartenderweg ,vomeralsergütetder dem eineheistrationsplatz .trat zu genehmigen .Aug. ) ne souhstraße .Dieletztend .NeuegerStellenste¬ Sacheer dieRückelgehendesierunganläßlichderdurchdie ea ,als wolaber ,entral¬Militäraville ,ervorgerufen

ehrarbeiten. zudererscheinlicheinderTomolabeantragtder
bei MarcherfriedlichGesellschaftzurGründungund wird der Salarii von50Forderung das esfür ehe ergabe .weibligeAndarbeiterfr .1815 denochnemlichkeitderJahreeineSubventionvon600 werdenan denzur Heiratwie¬zu ewiglichenAuch jahrverehrendensiewegensicheinemReferate2 .R. ranten angewandwirdmen wird der 7 .raschlächerei für die Besonderenvonge¬

willigungerteilt ,ausdemeinegebürnichteingeladen.Am1 .November1888verkehrenin dasVerwaltungsgebäudeansoltendenebenerdachenwohlwagenwärendderin¬Auer zusenden SommereinStockwerkauszusetzen.Dieder und widerterZentraledadurchvergonnenenRäumedemie .solten zu ver¬ reisen nachaller¬wendet werdeneben¬dessichertenwerdeer¬ AindenKerkerzumZentral¬
friedlichdenzweifellessehrAllerseitigenVerkehrzuZentral¬tarten Nachmittagsverkehrder

Friedhof.Am31 .Oktober,sowieam derathenen ,zumund
1 .und2 .November1908verkehrenentrat ,undhöfe ,amSontagden
Wagenderstadt-Stellwagenunter¬1 .November,Allerientag
nehmung,zumZentralfriedhofeeinigermaßenzuerlaßen
aufffolgendenLinienu .zw .am undumdenBernischender31 .Oktoberund2 .November1908 riedhofernachMöglichkeit
vor 11 Uhr30 Min .vonvom entgegenzukommen,hatderStadt¬
Hernachergerte,überAlterstraferatet ,daßdieGültigkeit

mit14Wochevon26Juliern
die diesemTageer dieRück¬

hat vomAntra¬
2 Uhrnachmittagausgedehnt

wird .
Gartenaus demBaar¬
atze .DerBaderatnahmnach

einemBerichtederu .sitzedes
AnerbietendesChorherrenstiftes
Klosternenburg,diein dieGarten
anlageaufdemBaarsatzinBe¬
fallendenTeilezweiParcele
der1783 .fürdieVerstellung
dieserAnlageaufdieDauerdes
BestandesderselbengegenEntrich¬
rung eines jährl .erkennung
ziehe ,von50MzurVerfügung

in sowie dasAnerbieten
diein dieHöhenauerPfarr¬
wiesengasseallendenParzellen¬wieihr 1858in dasöffent¬
lige hat zuübertragenan
beschloß,dieGartenanlageunter
möglichsterAnhaltungandiede¬
henden aus der die
denenTrastenzuführen .
auf Papier¬
ReservationimJahr1908.
die andachtorte er dieje¬
herverächstendesjeneund
der Länder ,unddieNo¬

sein die an
1 .November11 .
Strandaangehäuse.D .R .J .
BergerlegtekürzlichdemStadtrate
igenBerichtdesMagistratsund
StadtbauamtesüberdasBetriebs¬
ergebedesstädt .Strandae
Gänschaufelvor .DasHausauf
würdeam6 .Junieröffnet ,bereits
in denerstenTagendesMonates
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heit ,daßan siewar
Wochensagenundinsbesonderean
solchendannfeiertagen ,trotz
dendasBrandbarbei vollerAus¬
mitzungallerGarderobestellen
nenHaltungsraumvonfast3000
Personenhatmitdenvorhandenen
andergestaltennichtdasAnlan¬
gengefundenwerdenkonnte.
DiefregunghatdieZiffervon
12000Personenüberschritten,die
annahmenhattenam11 .September
denBetragvon90240erreicht
dabeiist dieschlafe ,demBaden
gewißnichtgünstigeWitterungvon
MonatAugustnochbesondersin
wachtzuziehen.Nochindesten
er ,dadochschondieFrehung
der Baderin allgemeinenein¬
malist ,wurdeeinTagesbesuch¬
von1400Personenmiteinerje¬

nahmevon und 800er¬
derBerichtsagtdann :Allein
Allein an ,ohnedenmannige
sachen,derAnlagenochanhaltenden
Mängelnsichzuverschließen,sonst
tiert werden ,daßhier dieGe¬
meindeverwaltungein Werkge¬
sassenhat ,dasin selteneMaße

andern al¬
reichentraktionendesSachsamer
henDiensdarstellt .DerTadt
raunahmdiesenBerichtzurKennt¬
nis und demMagistrat¬
seitenMag.R .Schmidbauerdie
sollte ,demReferentenSekretär

Sagmeister ,die Stadter¬
IngenieurdannBischänke,unddem
OberrevidentenderStadtbuchhaltung
JuliusDozakfür ihreeifrige
TätigkeitbeiderSchaffungdieses
BadesundderganzenDurchführung
dievolleAnerkennungaus.



ner HansKorrespondenz
Neubathaus . Fol .21360.
er gerannt .R .R .E .
Jahr ,Wien,Samstag,31 .Oktober1908

die Kette für die Gemeinderat
der

erkentlich ist gestern in der
vertraulichenSitzungdesGe¬
inderatesder Beschlußgefaßt
worden,anläßlichdesRegierungs¬
Jubiläumsdes Kaisers undzur
Erinnerungan dasselbefür
dieMitgliederdesW.Gemeinde¬

rates silbernevergoldeteEhe¬
Ketten anzuschaffenunddem
aiser die Bitte zu untereine
er mögedie Bewilligungdazu
erteilen ,daßdieMitglieder
des Gemeinderatesdieseren¬
ertebeijenerfestlichenAnlassen
bei ,welchensie alsBegleitung
desBürgermeistersoderüber
seinenAuftragalsStellvertre¬
tererscheinentragendürfen
werdieAusführungdieserEhren¬
Pette wurdeder Entwurfdes
elis Johann Bauer inAus¬
sicht genommen.NachdiesemEnt¬
würfeist die Ketteca .25min
breit ,sein gegliedet ,inguthe
schenStil gehalten .Aneinem
größeren einwilligen Acten
Wachenschildehängtdiereich¬
ernamentierte Gedankendaille ,
welcheebendasBilddesKaisers
aufderUnterseitedieTugende
aufweist .Fernerträgt die
Ketteseitlich vor2größere
Unterschilder undrückwärts
3 kleinere Schilden mitdem

Waschenkreuz

Aus dem Rathause ,der Ge¬
mindert hätte derkommenden
Wahr ,amFreitagden5 .November
waren5 UhreinePlenarsitzung

ab .AufderTagesordnung
stehenvorläufigdiegestern

nicht erledigten 11Referate
DerStadtrastrittdreimalzu
seiner Sitzungenzusammen
u .zw .Mittwoch,Donnerstagund
FreitagjedesmalVormittags
10 Uhr Mittwoch ist der
NamenstagdesBürgermeisters
AusdiesemAnlassewerdenet 6000aberdie StadtKnabenharteandemsel¬
denTageum4 Uhrnachmittags
in FestsaaledesRathausesdem
BürgermeisterihreHuldigungdar¬
bringen .Es ist dies zumersten
male ,daß dienengegründeten
fast knabenhörte ,gemeinsam
Ausrufen ,Donnerstagdie
5 .NovembernimmtderBürger¬
meister widmen jedem
achtenDonnerstagdesMonats
die BeeidigungneuerBürger
vorundwirdeineReihevonAus¬
zeichnungenüberreichen u .zw .
die großegoldeneSalvatorMa¬
dankeandenkatholischenMeistern

verein in Wien ,die handene
für 20jährige ,verdienstlicheJä¬
lichkeitaufdemGebietedesfeuer¬
wehre Rettungswesens anKarl
Klier ,Mitgliedderfreidurner¬

FeuerwehrSimmering,Josef
Scharhäuser ,Mitgliedderfrei¬
Feuerwehrhitzig ,undMatthias
PlatzerMitgliedderfreieFeuer¬

wehr Ausdorf ,ferner das
ihmfür mehrals 10jährigever¬
dienstvolleWirksamkeit,alsOrts¬
schulratandieHerrenvorsitzenden
JohannPeter VorsitzendenStelle .

JosefKarlNowak,undandie
HerrenOrtsschulräte:LeopoldKruga,
AlfredWahla Rudolf ,Pfeifferdes
10 .Bezirkes ,S .R .CarlFriedrich
Busch,Bez.VorsStelle .MathiasAd¬

fertigetdes16 .Bezirkesund
BürgerschuldirektorFranzWagner
VorsitzendenRudolfHoff¬
VorsitzendenStellv .ihreRitter
vonSchauer ,JosefPink ,Richard
Liebig ,GeorgHerberthund
JuliusRohrbacherdes13 .Bezie¬
kes ,S .R .Friedrich,Dechantdes
16 .BegutesundJosefPanzer
des20 .Bezirkes .AmSamstag
den7 .Novemberum10UhrVorm.
findetdiefeierlicheEinweisung
der neuerbautenstadtvollst
Bürger die für nahen und
Mädchenin BezirkeKochstraße
erbststraße 86 statt Weiter
Steinweisungen folgen am
10 .Novemberin20 .Aug.Allerheiliger
Platz und am4 .Novemberin
bey Parkergasse für den
12 .und 18 .November die Ab¬
altung diser Stadtrages
zu Aussichtgenommen.

StadtLeichenbestattungder
Gemeinderathat inseiner
gestrigenSitzungdieSchaffung
der Stelle eines Direktorsder¬
städtReichenbestattungbeschlossen.
derStadtethatdenbisherigen
Leiter dieser Unternehmen
und Vorstand der Mag .Aht .
Mag .RatDr .LeopoldRauscher
zumDirektorderStadtleichen
bestattungernannt .

Hauptbezw.NachrapportederReservi¬
gagisterimJahre1800 .DieHaupt¬
rapportefür dieReservegagisten
desHeeres ,undderLandwehr
findenam4 .November,dieNach¬
rachhörteam14 .Novemberl .J .statt¬
Grabdenkmalfür duardMerkt.
GefeierlicherWeisewurdeheute
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mittagsüberdemGrab,wennwerdenkann,deraberalsein
Richterbetrachtetwerdenmuß¬es die GemeindeWienaufdem dervornehmlichin derSeeleHernacherFriedhofdemimAugustdesWienerVolkeszulesend .J .verstorbenenVolksrichter
verstand ,unddessenLiederanEduardMecktgewidmethat ,dasGrabdenkenenthält .Ein

großerMarmorsteinineinhahn
GothischerFormenmitderen
Markt,selbstnachgedichtetenGe¬

schrift :
Nicht ,weilvonStefandam,
Nähe demDonatam ,
UnwahlvonWienerWaldeslust,

Laßtmichruhen,bisderher ,nochruht.
darunterQuardMarkt ,Volks¬
Richter ,gestorbenam15 .August1908.
herricht ,meinAlles ,MariaMag¬
dalenaMarktder Sacheträgt
dieGeschrift :Gewidmetvonder

GemeindeWien¬
DerheutigenFeierwohnten.
beiV .R .Hiersammer,dieG .R.
SebastianGrünbeck,Ryllund
Prager ,Mag .RatF .Rauschen,
Mag .RatanischesObmanndes
Hingebundes ,die WitwedieVer¬
storbenen ,der zwölferkund ,eine
AbordnungderGehilfenschaft
derGastwirtegenossenschaft,
der VereinvonKasterhause
diensten Bolschow ,der¬
manitäreVereinderOberöster¬
reicher undSalzburgerinWien,
eine ReputationderAnge¬
stellten der FirmaMatten
undeinesgroßeAnzahlvonHer¬
sönlichenFreunden .Alsechter
Rednerergriff .v .B .Gierkammer
dasWort ,welcherausführte .
DieStadtWierhat es alsihre
Ehepflichterachtet ,denDank¬
sein auf das GrabMeckzu
setzen ,der als W .Kinder¬
dichterwohlnichtunterdie
KlassikerhöherenSinnesgezählt

gleichendemPatriotismusforde¬
vonheißerLiebezu seinerVa¬
terstadtZeugnisgeben .Seine
Liederlebenfort imHerzendes
Volkesundsowirdaucherun¬
vergessenbleiben.Damitjeder¬
derhiervorübergeht,wahrnehmen
kann ,wiedie GemeindeWien
solcheMännersehet ,diemit
Wort ,undThather denRuhm

unsererVaterstadtgewirkt
haben ,hatsiediesenDenkstein
gesetzt ,denwir jederzeitin

verhaltenwerden .Nochder
FrauPrangerin seinerSicher¬
hatt als Gehilfenahmender
Gastwirtegenossenschaftderda¬
rauf hinwies ,daßMarkt
aus demKalverstand
ervorgegangenist ,einemStande,
da eine WiegerSchaz ,alte
betrachtet werdenmußer
betonte kann ,daßMartin
Humanitäterhinsichtvielesfer¬
diesenStandgebauet ,dener
nie verfaßbedanktenamensder Witweund derKeller¬
schaft dem V .Chammer
seiner und
tamente einer einen
an WerkederKameraden
für den einen sein den

ab der werden
Anderen der zwelfen
Kinder aber der
den daher der Ge¬
me die den kan auch

die eine des
der



D .

anderen

wegenVerpachtungderals
derRestaurationaufdemober¬
statt .Eswären3 Offerteeinge¬
langeu .zw .einesvondenHerren
Karl Steinlechner undFranz
Rain ,eines von HotelBaute
undeinesvondemHotelterJosef
Rathleraus Zell amSee .

Wiener warmeladen .Derunter
demProtektoratederErzherzog

MarieValeria stehendeWo¬
Wärmestaben ,Wohltätigkeits¬

Verein ,eröffnet mitNovem¬
der in sämtlichen Wärmeeben
den Nachtdienstundübergibt
mit 1 .Novemberauch in Tag
keineWärmestüberdenBetreibe .
Steinweisung .In Lang
13 .Bezirkist einneuesSchulge¬
bäude errichtet worden .Inder
Steinlichengehe ,erhebtsichauf
demGründe ,welcherandiesen
tigeSchulrealitätangrenzt,
von einemgeplantenDoppel¬
schulgebäudevorläufigeinSchul¬
gebäude ,währendderKraft
in der Lainzerstraße erst in
einenspätererZeithergestellt
werdenwird ,dasneueGebäude
mit einer schmückenGassade
welche unter Beibehaltung
derortsüblichenBauweise
modernBauformenmitreichen
künstlerischenFiguralenSchmück
zeigt ,bestehtaus einem2Stück
hohenGassendoppeltraktmit

einem Manhardenaufbau ,über¬
ein vialität in den Vor¬

gartenvorspringendenMittelten
Dazu kommenein ebenerdiger
HoffertentraftmitderTurnal
dasGebäudeenthält12Lehrzimmer
einenZeichensaal,eineSchulwerk¬
stätte haut Nebenräumen ,eine
Kanzlei ,einKonferenzimmer
3 Lehrmittelzimmerundeine
Schuldenerwohnung ,imSon¬
terrain außerdemeinAus¬
scheitelkalmitReiche ,unddie
nötigen Stellen räume .Indem
sichurali Schmücksindmehrere
dieDauerbeteiligt ,diePar¬
hetthüllungen,welcheDarstellungen
ausMärchen ,enthalten ,sammen
vondenAkad .BildhauerGrenz
lug ,Porträtsgedachtensvon
Das ,sagte ,Pestalozzi ,um
als Guttenberg aber
and Bildhauer mitKaiser
ergestellt ,dieGiebelhellung

mit einer schützendenKindbona
sammtvondemAkad .Bilder
HeinrichZita undderAkad.
BildhauerFranzSeiferthat
imPartaleinlästigesRelief
geliefert ,die Frawenunddie
schlimmenBuben .DieKosten
des Baues ,der imNovember
v .J .begonnenwürde ,stellen
sich auf 260000R .Mitder
BegleitungwarendanJah¬
NachhiebigerundBauadjun¬
Ing .Viktor Constischbetraut .
HeuteVormittagsfanddieHinweisung

dieserSchuleinfeierlicherWeisestatt .Unter¬
denErstgestensichman:Landesschulinspektor
Berger,abgeKunschaft,S .R.Jatzka,Bezirks¬
VorsteherKarlingermitdenHerrenderBe¬
zirksvertretung,Obermag.Ratpergen,dieMag¬
guteArtzt ,raschungundViktoren,Oberbau¬
mitGoldemund,bauratHaubfleisch ,Bezirks¬
schulinspektorSchwale,dieBezirksschulräteKanzl
undLiebig,denmanndesOrtsschulratesRechnung.
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Berichtfähiger ,denda
UmstandConti ,denErbenderSchuleBau¬
meisterBrdel ,sowiedieundBildhauereinrich
ZitteundFranzKug¬

Am11UhrerschienbeymBunger
BegleitungdesMag.DabisBithundwürde
anEingangezurSchulevomPrälatenMeuche,
PfarrerSauere,unddemDirectorGroßmann
derneuenSchuldbegrüßtundhieraufdem
festlichgeschmücktenTurnsaalgeleitet ,wo
dieSchulkindeneinenvomstädt .LehrerAnton
weißgedichtetenReise -u .festervortrugen,
dendenThermeisterdesSchubertdesProfessor
HansWagnerprächtigvertauthatte .Der

nennahmfrühenMendeunterAssistenz
derPfarrgeistlichkeitundderGeistlichkeitdes
städt.VersorgungshausesdieEinweisungdesGe¬
benesvor ,woraufPfarrerTantein
turaleeineheiligeMesselas .

nachderMessefolgtenFastensprachen
desPrälatenMunde,desLandesschulinspektors
die ,desBezirksschulinspektorSchahm
desObmannesHofdesortsschulrates,dasBe¬
zirksrichtersCarlingenunddesDirektors
Großmann ,in denenderDankfürdie
ErrichtungderneuenSchuleausgesprochen

würde .

sodannfreienMaxRieger,Schule
derK.K.VolksschuleundAnnaGaber,Schö¬
tereder3 .M.Bürgerschulefestgedichtevor,
diedieDichterenBetrievonTagdochwe¬
paßthatte .

m.wegenhieltnuneineAnsprüche
andieKinderundschloßmiteinemHoch¬
auf denMonarchen ,in des alleer¬
begeisterteinstimmten.MitderAbsigung
derVolksseinewardieFeierzuEnde.

Pensionierung .NacheinemRe¬
ferate des St .K .Hofhatder
Stadtrat in Ansuchendesstädt¬
RatsdienerAndresPelzund
desStädtetsdienersII .Classe
MathiasWindhaberumVersetzung
in denbleibendenRuhestand
holzgegeben.



Wahlenfür dasGewerbegericht
inWien.NachdengesetzlichenVor¬
schriftenhabendieBeisitzer,und
Ersatzmannender . k.Gewerbege¬
richteunddieBeisitzerderBerufungs¬
gerichteingewerberächtlichenStreit¬
sachennach4jährigenTätigkeit
auszuscheidenundsindErgän¬
zungswahlenvorzunehmen.ZuBe¬
gendesJahres1909scheidendaher
aus :dieinJahr1905gewähltenBei¬
sitzenundErsatzmännerdesk .k.
GewerbegerichtesWieunddes
Beratungsgerichtesausdengewerb¬lichenBetriebeninderBezirken
bisIII .derReichshaupt-Residenz
stadt Wien ,die nachderMi¬
nisterialverordnungvom26 .April
1898zudenGrischeVermische
Industria&amp;Baugewerbe,II
Leder ,Tepti ,Bekleidungs¬
&amp;chemischeIndustrieund7
Handelgehören .DasUnsder
gegenwärtigstätigenBeisitzer
undErsatzmänneraller3GrächenfürdasGewerbegerichtsowie
ter dasBeratungsgerichtdauert
bis15.Feber1909.dieGewerbsinhaber
derjenigenzu einer deroben
bezeichnetenGrünchengehörigen
Betriebe,auf ,welchesichdie
ZuständigkeitdesGewerbe¬
gerichteserstreckt,werdenhiemit
aufgefordert,bisspätestens
5 .November1908 demra¬
gistrateAbl .II ,diezurAnle¬
gungderWählerlistenbeiderWahl¬
KirchererforderlichenAngaben
schriftlichzuerstatten,dasisteinvollständigesVerzeichnisderar¬
15 .Oktober1908alsdemTagederVerlautbarungdieserKund¬

machunginderWienerZeitung
in ihrenBetriebebeschäftigten

männlichenundweiblichen
Arbeiter,welchedas20 .Lebens¬
jahrzurückgelegthaben,seit
mindestenseinemJahreimInlande
inArbeitstehenundnichtdemStande
derLehrlingeangehören,mitzu¬
teilen.IndieseVerzeichnissesindauchjeneArbeiteraufzunehmen,
welcheaußerhalbderBetriebs¬
stättefürdenBetriebgegenEnt¬lohnungbefähigsind .offene
HandelsgesellschaftenCommandit¬
gesellschaften,Aktiengesellschaf¬
ten ,ErwerbstWirtschaftsge¬
nochenschaften,Korporationen,Anstalten&amp;Vereinehaben
gleichzeitigausdenzuihrer
VertretungundsohinzurAus¬

übungdesWahlrechtesberuhen
PersonenseinePersonzube¬
nennen ,welchefür siedas
Stimmrechtausübenwird .Außer¬
achtlassungendieserdenUnter¬
nehmerauferlegtenWaldepflicht

werdenmit 2 bis 200Kronen
oderArrestvon6Stundenbiszu14Tagengestraft .



WienerRathausKorrespondenz
NeuesRathaus . tol .21360
herausgeverante .UndR .Kgl .
18 .Jahrg .Wien ,Samstag,31 .Okt .1908
die Cheimkehr des Kaisers
NachmonatelangerAbwesenheit
ist derKaiserheutein demfrühen
Abendstundenin seinehaupt
Residenzstadtzurückgekehrt .Er
ist zurückgekehrt,alsMehrerder
Reiches ,als Sie aberer¬
menund die Herzegovina ,und
die Bevölkerungwieshatder
GabelKaisereinerEmpfangbe¬
reitet ,wieer glänzenderfest¬
licherherzlicherkaumgedacht
werden kann .Kaumwaren2
Stunden vergangen ,sein der
Bürgermeisterder hellauf
seineWienerrichtete ,demKaiser
bei der RückkehrdieFreude
darübersichtbarzumAusdruck
zubringenundTausende ,und
TausendehättendenRufefolge
geleistetundbildetenvomStaats¬
bahnhofebis fastununterbrochen
hinaus zumWeidlingertor¬
desSchönbrunnerwartesnichtes
Schalier .VereinstanddeVerein¬
unddieTeilnahmederSchuljugen
undder Knabenhatinihren
schmähenUniformenverliehder
ganzenFeier ein eigenesreiz¬

volles Geträge .Währendvor
demStaatsbahnhofeundaufdem
WiedererGürtelschonvor2Uhr
eine dichte Menscherungwege
dieerstallmählich,alsdieVer¬

eine undKnabenhorteaufzogen
zuregelrechtenSchalierensich
verdichtete ,warderBahnhof
undder Parronfür dasgroße
Publikumabgeschlossenundmir
geladeneGästehattenZutritt .

Erfandensichdortallmählich
ein u .LandmarschallPrinz

Liechtenstein,dieAbgeordneten
D .v .Baehle ,Freuer ,Schadet
Josef Greber ,kaisl .RatWei¬
dinger ,Künscht ,Oppenber¬
ger ,Prof .Schmid ,Ruthank
die Gemeinderate,ChornerAushorn
AngeliBaslerBenda,BüchlerBraumeist,
Benta,Busch,Dolegal,Durbeck,Seb.
Ehrenbeck ,Gottbauer ,Gustenbauer
Tags ,Tilscher ,höck ,loß ,Zuschauer
Rotzberg ,Knoll RockLanger
Lang ,Mechter ,Obrist ,PeterRisa¬
weg,Schneider,SchreinerSchweigtu.
SchwerStrafung ,PeterWerk¬
Wessel ,WippelundHatz ,ge¬
MalerProf .Matsch ,die Reg .Kosten
herbezw .Stellv .Gräz ,Krätsche
Dürnbacher ,Karzinger ,die
Ob .Mag .RäteAchsel ,Pohlund
Aerger ,dieOberbaurate
Eylora undGoldeunddie
direktorenSchäffer ,Sauer
und Karl ,die Mag .Rate
ScharthDr .BiblundBezirksamts¬

weiter BedaurKanzleidiret ,
tor MaÿerundBeverwehrkom¬
mandantMüllerdannPolizei¬
BezirksleiterPolizeiratGütsch¬
weiterOb .KomissärHelkel
sowieOffizialWilheim,
währenddieBezirksinspektoren
v .Tauberu .SchönfelddieUr¬
nungaufderStraßeüberwachten.
vonder Bahnverwaltungwar
erschienenStationskost .Gesch.

Lindinger
Um5 UhrerschienDr .Rieger
in Begleitungder dreiVizei

germeister ,er würdevom
HofrateGrimburgempfangen
undaufdenPersongeführt
die AnkunftdesHofzuges

er Ärgermeister
derHofwarthaler

lung kann vor der ant¬

primaturliter das nocherlichen
HofzugeswecktederStationsvor¬
standdesNasedesZuges ,derzu¬
litt zu gesezten Puncklangsam
in die Golte einfuhr .Erwarten
soll stande die Herrenentblößten
hauptes .GeneralInspektorRing
Landes u .Verkehrssohncausa
vonWaldheimleiteten denaus
6 MappenbehendeTheses
zu mittelten Wochenbehan¬
Ich die Kaiser .Erstandbeyfürsehr
desZugesbereits aufderPlatte

form und vorlas ,unter
sechungender Versammeltensowie
derZughielt ,densollewegenIn¬
GefolgedesReisenbefandensichdieGewer¬

adjutanten des Per¬
re von Boltos ,dannda¬
Engeladenen Paar ver¬
von Brann ,MajorvonSanik
ordonne offizier Bekante
Hoyer ,aplant desPa¬
Paar ,a Paris undEnt¬
aut prot .D .Karl .

bogen .Dr .Siegelderschon
vor demWappen ,hält anden
Feuernachherbesprache .
EuerekaiserlicheundköniglichApo¬
stolischeMajestät !DerGemein¬
derat die Reichshaupt -und
ResidenzstadtWienhatsichfür
verpflichteterachtet ,durchden
MunddesBürgermeistersEuere
Majestätfestlichzubegrüßen.
Esist dasersteMal ,daßMajestät
nach AusdehnungderSone¬
ranitätsrechteüberBosnien¬
umHerzegorienachWienkommen.
Wirbegrüßen ,EuereMajestät

als Mehrer des Reises er¬
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er bei dieser Gelegen¬
heit denAusdruckunbedinger
TreueundAnfänglichkeitan
EuereMajestätunddasganze
Kaiserhaus ,die ganzeWelt
weiß ,daß EuerMajestät
ein Puchtdes Griedensind .
Wiralle sindfür denFrieden
aber wir erklären auch ,daß
wirstets bereits sind ,mitGut¬
undBlut einzustehenfürdie
EhreundIntegritätdesReiches

Mögeder AllmächtigeEuere
Majestätin seinenSchutzneh¬
menund uns erhalten zum
Wohledes Vaterlandesund
aller Völker .

keineMajestätunseraller¬
gnädigsterKaiserundHerr
lebedochhöch ,Hoch¬

der Kaiser ,demellantenin
Kappesichbefand,usichtlicheweil
vberdenherlichenEmpfangzeigte,

entgegnete .
3 freuemichsehrnochso

langerZeitabwesenheitwiederin
warzu sein .Ich denkeganz
außerordentlich für dentems
herzlichenmirfestlichenEmpfang¬
denichhierfürck .Esseyauch
daßdie AusdehnungderHäußerung
hat über besien u .herge¬
wie den befinde immerbe¬
Völkerunggefundenhat .Ichwerde
insbesonder bin zeit
et Stadt denferreBundhaben
genderleztenZeitu .hoffe ,daßmich
Gotteshätteesgelegenwird ,die

VorgelegenheitinRuheinFrieden
abzuwickeln.IchdankeIhnen
für die überausgeopfen
denenpatriotischenWorte ,daSie

an michgestet ohn ,Gur¬
besondersdankeich dergemach¬
Wanauchdassie dasgroßeWerk

d

desJubiläumspitalisinAngst
genommenhat ,bis meinen

kamen wird .
benderLuhebewerkevon

laufeist aufderGründengelegt,
gistet ,woraufderKaiserrath
erthanen ,dasandernwieeben
nachnachkommen.

LücherTrunckgewiß ,
undauchziemlichre¬

die Kaiserfuhrdannfort :
Wiegehtesihnen .Siesehensehr
gutanzufangensichaberzu
viel er¬

tungentgegnete :dasmuß
isten Fr .Majestät ,langich
artichen kann .Nunicheine
auf denst ganz zuEnde

Ich hoffe Er .Magister1
auchmitdenzufriedensein
Empfangso unsch aufdem
MögedesScheunevonderBe¬

volkerungdes werdenwird .
DerKaiserwendensichkam

jeden der Septierten nach
dieWarten.IchdankendenHerrn
sche ,daßzugeborensind ,auch
fenemichsehr ,wiederin Wienzu

sein .
dannzeichnete,Kaisernoch

denLorderschaftsingenkosten
sei durcheine Anspracheaus

sicht den auf denWorten
sichverabschieben.Nochmals
meinenverzichten aussolu¬

ten ein Ausgangzu .Esbegab
sichdurchabesofortsoleninfreie
etzlichdaunterdenhirschen
sichsei ,diesichweitfortlangten
durchbereitschnieohneHosequi¬

au¬
DaamAusgange ,worden
Mitglockehiebeandere
te vereinesErbare

Parthen der Zin¬
gar habenin ihrenOriginal
torium einen prachtebe¬
flich .Aufder gegenbelie¬

gute Zeit loses hatten
straßesehrbedingteAufstellung
sorum ,vonder imGanzen
ca 1200Mannausgericht
wennzu anschließenstanden
kuntenhabe ,derenAuskapelle
denErscheinendesKaisersinCa¬

woder AbfahrtdieVolks
solte .

GabebrausendenHoheitbe¬
Juragetrat dannkocheauch
in zueinewahrendieTempe¬
bis umgestaltetenStraßender
fahrtnachSchönbrunnen ,woll
aufherzlichsteunderheiligste

leget .
wiesindzusehendeErklärungbe¬

es
Hhn .Dieselebt infor¬

lichterReihedePosterbefür¬
als sie seinemJahr zumErstli¬
ihmfurgander Kaiserssover¬
willichhohegeleistethat .Dieserdurch
gilt in BesondernauchdenVerein
derSchutzungenu .derLehrerschaft.
Allerheiligenverkehr .Der

FriedhofsverkehrzumZentral¬
FriedhofmittelstderStraßenbahn
ist imheurigenJahresehrzurücke
gebliebenundes ist zubefeh¬
ten ,daßbei einerKonzentrie¬
rung daselber auf denAller¬
heiligentag dieBetriebsmittel
zur AbwicklungeinesMassen¬
verkehrsinsbesondersfürden
RücktransportvomZentralsund¬
te nichtausreichenwerden

EswirddaßvonseitdieStraßen¬
bahndirektionaller Einhof¬
suchte ,welchewegendenZauberhof
gesehenwollenderquaempfehlen¬

schondenVormittagmitbesuch
desFindhofesauszunehmu .dann
spätet bis 3 Uhrnach
zurückzufahrenwobeifürdieRed¬
fast bis ihr nachmittagbekommt.
aufder20halbenTorfin Kraftbei¬
denNachmittagsbesucheaber
wirdempfehlen,sehrzeitlichsieaus
zufahren . )dieRückfahrttreulichst
vor10Uhrzubewerkstelligen.
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